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Damen - Mäntel - Fabrik
8816

35 Langgasse 35
, Inline Tn dpi ]

„ Hotel Adler “ gegenüber . U Uli Ui3 Ü UUDllj

von 5 — 40 Mk .

r Grosse Auswahl in hocheleganten Pariser Modellen r

Kinder - Regen - und Winter - Paletots enorm billig

4 ,

99

99

99

99

y
S

„ Hotel Adler “
gegenüber .

Erscheint täglich , außer Montag ».
Bezugs - Preis

vierteljährlich 1 Mark SO Pfg . ohne
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Tricot - Taillen und - Blouson in jeder Preislage .

Gelegenheitskauf :

Anzeige » ;
Die einspaltige Garmondzeil « oder
deren Raum 15Pfg . - Reclamen die
P - titzeile 30 Pfg . — Bei Wieder -

Billigste Bezugsquelle 2
für

HDamen - Mäntelü
Regen - Paletots in den neuesten Fa ^ ons und Stoffen

Regen - Dolmens und - Räder „ „ „

Winter - Jaquettes in schwarz und farbig .....

Winter - Paletots in Double , Soleil , Bisen , Matlasse etc .

Winter - Dolmans in Double , Soleil , Bisen , Plüsch etc . .

10 - 50 „

5 - 60 . „
12 - 80 „

16 - 120 „

300 echte Pelzmuffen ä stück 3 , 4 , e , s und 10 Mk .

35 Langgasse 35
, Tidiiw Tiidpll langgasse 35

,

„ Hotel Adler “
gegenüber . ( I Ull UO U UUvllj . .Hotel Adler “

gegenüber .

Expedition : Langgasse 27 .

Sonntag den 11 . Uovemder
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Bekanntmachung .

Dienstag den 13 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr werden

9 Platanenstämme und 3 Haufen Astholz auf dem

städtischen Lagerplatze bei der Neumühle versteigert . *

Wiesbaden , 9 . November 1888 . Die Bürgermeisterei .

Größere Gemeinde - Vertretung .

Die geehrten Mitglieder der größeren Gemeinde - Vertretung werden

zu einer Sitzung auf nächsten Montag den IS . November

Nachmittags 4 Uhr in den Wahlsaal des neuen Rathhauses

ergebenst eingeladen . Der Erste Pfarrer .

Wiesbaden , den 10 . November 1888 . Bickel .

Tagesordnung : 1 ) Erledigung der Notate zur 1886/87tr

Rechnung ; 2 ) Bericht der Bauplatz - Commission ; 3 ) Genehmigung

von Kaufverträgen .
*

Bekanntmachung .

Montag den 12 . November , Vormit¬

tags 10 Uhr und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , werden in dem Ladeuloeal

Philippsbergstratze 29 die vorhandenen
Waarenvorräthe , als :

Kaffee , Zucker , Seife , Cigarren , Stearin¬

kerzen , Tabak , Chocolade , Sourrogate ,

Stärke , Nudeln , Suppenteig , Bürsten ,

Obst - Gelse , verseh . Spirituosen , Getreide¬

kümmel , Pfeffermünz , Punsch - Essenz ,

Magenbitter , Doppelkümmel , Dauborner ,

Sprit und Weinessig , Feuerzeug , Schnür¬
riemen , Putzlumpen , Hafermehl , leere

Flaschen und Gläser ;

ferner verschiedene Ladenutensilien und

Mobilien : 1 Balken - und 1 Kartoffel¬
waage mit Gewichten , 1 Hängelampe ,

Blechbüchsen und Ausstellgläser , 1 Sopha ,

1 Waschkommode , 1 Tisch , 6 Bilder , 1

Stehlampe , 1 Spiegel , 1 Nachttisch , 1

compl . Bett , 2 Blatt Vorhänge mit

Gallerten , 1 Stutzuhr mit Glocke , 1 Käfig
mit Kanarienvogel , 1 Kommode , 1 Glas¬

schrank , 1 Kleiderschrank u . a . m . ,

gegen Baarzahlung öffentlich zwangsweise
versteigert .

Wiesbaden , den 9 . November 1888 .

268 Salm , Gerichtsvollzieher .

| MOMM - Mitut V
: Wickel & Siemerling , ♦

| 2a Wilhelmstrasse 2a . 2a Wilhelmstrasse 2a . J s

Abomtemertts - Kedingungerr r
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2 ) Abonnement mit Prämie :

12 Monate — 24 Mk .
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1 ) Abonnement ohne Prämie :

12 Monate = 15 Mk . 10 Hefte ,
täglicher

Umtausch .

10 Hefte ,
täglicher

Umtausch ,

Heilmagnetismus .
I

Seit mehreren Jahren ist meine 13jährige Tochter augenleidE
gewesen , scrophulöse Entzündung , Eiterung und Flecke » auf d«

Hornhaut zeigten sich . Sie wurde zwei Jahre i « den

hiesigen AugenHeilanstalt und anderthalb Jahre w

der Elisabethen - Anstalt ärztlich behandelt . Allein dq

Augenlicht blieb so schwach , daß der Lehrer sie gar nicht mch

hat lesen lassen . Da in der gleichen Schule schon mehrere Kind «

durch den Magnetopathen Kramer , Louisenstraße 15 hier

geheilt worden waren , so gab der Lehrer meiner Tochter den Rath

sich ebenfalls heilmagnetisch behandeln zu lassen . Nachdem sie ei’

Dutzendmal magnetisirt worden ist , sind jetzt die Flecken

Eiterung verschwunden , das Auge ist so gekräftigt , daß meiü

Tochter ohne Anstrengung und selbst ohne Hülfe der Brille W

und schreiben kann . Der Herr Lehrer ließ meine Tochter , trs

ihre Sehkraft zu prüfen , im Beisein der übrigen Schulkinder hin !«

die letzte Bank treten , schrieb mit kleiner Schrift auf die TW

und mein Kind , das früher von der vordersten Bank aus nW

gesehen hatte , las jetzt die Zahl ganz richtig . Zu mündlicher W

kunst erkläre ich mich gern bereit . Wiesbaden , 9 . November 188 »

Karl Thiel , Schneidermeister , Hirschgraben 23 . 88V

$ 3 ) Abonnement auf einzelne Musikstücke pro Heft und ♦

i Woche 20 Pf . I
X Klavierauszüge pro Band und Woche 30 Pf . j
♦ Das Leih - Institut umfaßt z . Z . I

!
ea . 30,000 Hefte und wird fort - ♦

während durch neue Erscheinungen ♦

ergänzt .

r Allen billigen Wünschen unserer ♦

♦ geehrten Abonnenten tragen wir r

t Rechnung . r

W Prospekte gratis . 6975 ♦ Ja

Dienstag den 13 . d . Mts . Mittags ll ’/a Uhr wird auf hiesiger

Bürgermeisterei ein fetter , junger Zuchtbulle versteigert .

Erbenheim , den 9 . November 1888 . Der Bürgermeister .
402 Born .

Farbenkasten für Kinder
,

Colorirhefte , Zeichnenvorlagen , Zeichnen *

Etuis , grösste und reichhaltigste Auswahl bei
8805 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

WUn MM - NeWmgS ' Kllllk.
. ,

Haupt - Agentur Wiesbaden : 290 i

Hermann Rühl , Kirchgasse 2 * *
N

General - Agentur der Köln . Unfall - Versicherungs
Aetien - Gesellschaft in Köln .

Einzeln - Unfall - , Reife - und Glas -Versicherungs
Lehrsttaße 2 Bettfederu , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 86R |
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52 Die Frauen - Sterbekasse
gewährt den Hinterbliebenen eines durch Tod abgehenden Mit¬

gliedes eine einmalige Rente von 500 Mk . baar . Dafür
echebt sie von den übrigen Mitgliedern 50 Pfennig . Weib¬
liche und männliche Personen bis zum 50 . Lebensjahr
können sich zur Aufnahme anmelden bei Herrn Dr . Laquer ,
Schwalbacherstraße 45 a , 1 St . ( Sprechstunde von 8 — 9 und
3— 4 Uhr ) und den Vorstandsmitgliedern Donecker , Schwal -
bacherstr . 63 , Retert , Hochstätte 2 , Bauer . Karlstr . 38 , Berghof ,
Steingasse 11 , Becht , Herrngartenstr . 17 , Gilles , Adlerstr . 39 ,
Letzius , Lehrstr . 1 , Losacker , Schwalbacherstr . 63 , Sauer ,
Albrechtstr . 7 , Spiess , Walramstr . 12 , Wilke , Römerberg 8 .
Das Eintrittsgeld beträgt bis ans Weiteres nur Eine Mark .
Durch ärztliche Untersuchung entstehen keine Kosten .

(

Die vorgenannten Vorstandsmitglieder nehmen auch Anmeldungen

m die
„ Krankenkasse sür Frauen und

Junasrauen , E . H . ,
"

entgegen . Wer Mitglied
derselben wird , braucht der „ Gemeinsamen Orts -

Krankenkasse " nicht beizntreten , worauf die Eltern ,
Bormünder « nd Prinzipale junger veistcherungs -
pfiichtiger Mädchen besonders aufmerksam gemacht
werden . 90

Walkmühlstrasse , dicht am Walde .

Für Nervöse , Rheumatiker , Gelähmte , Magenleidende ,
E holungsbedürftige beste Pflege und passende
Behandlung : Wasserheilverfahren (auch Moor - und
Sandbäder ) , Electricität , Massage , Diät - Curen . Das ganze
Jahr geöffnet . Prospecte auf Wunsch . Bäder auch für
nicht in der Anstalt Wohnende .

Ises Dr P . Brauns . Dr Fr . Cuntz .

sii>kw - NkrWkliiW - Miid f. D . In GW .

Stand am 1 . November 1888 .

192

J Altes System : 41 Procent .

I Neues System : 32 — 128 Procent .

Bettfedern ! ! !

Dividende im Jahre 1888 :

Versicherungs - Anträge nimmt entgegen und nähere Auskunft
rrtheilt Die Haupt - Agentur Wiesbaden .
8818 Hermann Bühl .

rung ^

ung .

neu , gereinigt , grau & Pfd . 40 Pfg . , weiß 1 Mark , versendet
sänge Vorrath reicht , von 10 Pfd . an franco , 100 Pfd . lO °/o

^ iger , die Bettfedernhandlung (H . 89278 .) 247
E . Brückner , Prag , Geistg . 4 .

W “ Preis - Courant anderer Sorten gratis « nd franco .

Therese Ebert
,

Schwalbacherstrasse 47 , I ,

hält sich zur Anfertigung aller Promenaden -
, Ball -

Gesellschafts - Toiletten nach dem neuesten
Wiener , engl . und franz . Schnitt bestens empfohlen . 7762

: Kinde
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nleideB

auf de Versichert 71,820 Personen mit ..... Mk . 547 Millionen .
in der Bankfonds ........... „ 149 „
hre i » ^ usgezahlte Versichemngssumme seit Eröffnung

| Die Haupt Agentur !
3

bci D

z FeWzer Femr - WAmüs - MMk
M ( gegründet 1819 ) D
4 und der D

5 m stWz k
■ ( auf Gegenseitigkeit gegründet 1830 ) h

■ befindet sich bei n

| Christian Wolff
,

I

| 8034 Friedrichstraße 6 , L
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Wo Ml man Mülle am alleriigsieii?
Wie seit einer Reihe von Jahren
bekannt

,
ist das grosse Müffe -

Lager von

P . Peancellier
,

24 Marktstrasse 24
,

unstreitig das allerbilligste in
Wiesbaden .

Von 45 Pf . an Peluche - Müffe .

„
1 . 25 Mk . „

Hase -
„

„
3 . 75

„ „
Seeotter -

„

„
4 . 50

„ „
Affe -

„ 9,75 „ „
Biber -

„

Noch nie üape « billige Preise!
Wer Geld sparen will

,
soll nicht

versäumen ,
meine Preise vorher

zu vergleichen . am

Tavtiiinnnn aller Art werden ausgeführt von 212
I dAdllUlluIl Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 .

Ein wenig getragener , schwarzer Tuchpaletot , für ein nicht
zu junges Mädchen passend , für 16 Mk . abzugeben . N . E . 8700

Ein Comptoir - Sitzpult zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preis unter E . 940 an die Expedition erbeten . *
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Die Strumpfwaaren- Fabrik und Handlung
von

Heinrich Kannenberg
DM - Schulgasse 15 , dicht an der Kirchgasse ,

" Ml

empfiehlt in grösster Auswahl

wollene Damen ® und Kindei * » Strumpfe
in nur frischer Waare zu nachstehend billigen Preisen :

1 Für Kinder .
__ _____

Für Damen .

Grössen - Nummer . |
2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Jt» 4 * *

I nalität A . glatt Ringel gestrickt . .
— .20 — .25 — .30 — .35 — .40 — .40 - .45 — .45 — .50 - .50

1 nalität B
, glatt Ringel gestrickt . .

— .35 — .40 — .50 — .60 — .65 — .70 — .75 - .80 - .90 - .95

AnnlUüf f1 2 recht8 ’ 2 H
.
nks Sestrickt

Vllulllul v , einfarbig , englisch lang . .
— .50 — .65 — .80 — .90 — .95 1 .05 US 1 .25 1 .30 1 .35

AnulHüt D 2 rechts , 2 links gestrickt
YjUulllul V , einfarbig , englisch lang . .

— .60 — .70 — .85 — .95 1 .— 1 .10 1 .30 1 .60 1 .75 1 .90

AnulUh '
f F 1 rechts , 1 links gestrickt , ein -

^ llllllllll 1jf farbig , extra englisch lang .
— .85 — .95 1 .10 1 .20 1 .35 1 .50 1 .65 1 .80 1 .90 2 .10

Annlifäf F 1 rechts , 1 links gestrickt , ein -

Y Ulli lull r , farbig , extra englisch lang .
— .95 1 .05 1 .20 1 .35 1 .50 1 .65 1 .80 1 .95 2 .15 2 .40

Anollfüf F 1 rechts , 1 links gestrickt,ein -
l ^ llllllllll V , farbig , extra englisch lang .

1 .— 1 .20 1 .35 1 .55 1 .75 1 .85 2 -~ 2 .20 2 .40 2 .60

Äusser angeführten Damen - und Kinder -Strümpfen biete ich noch grosse Auswahl in glatt gestrickten
Damen - Strumpfen , gewöhnlich lang , englisch lang und extra englisch lang .

Ferner empfehle ich in grösster Auswahl :

Damen - W esten ,
Damen - Tucher ,
Damen - Kopf hüllen ,
Damen - Köcke ,
Damen - Untertaillen ,
Damen - Unterjacken ,
Damen - Beinkleider .
Damen - Kragen ,
Damen - Gamaschen ,
Damen - Handschuhe

u . s . w .

Herren - W esten ,
Herren - Strümpfe ,
Herren - Socken ,
Herren - Bein k leider ,
Herren - Unterj acken ,
Herren - Hemden - Flanell ,
Herren - Hemden - Normal ,
Herren - Handschuhe ,
Herren - Schlafj acken ,
Herren - Wämmse

u . s . w .

Kinder - Höckchen ,
Kinder - Höschen .
Kinder - Kleidchen ,
Kinder - Jäckchen ,
Kinder - Schuhchen ,
Kinder - Corsettchen ,
Kinder - Käppchen ,
Kinder - Gamaschen ,
Kinder - Kaputzen ,
Kinder - Mäntel

u . s . w .

Beinlängen mit Anstrickgarn , Normal - Strickwolle , Leibbinden , Kniewärmer etc .

Up * tiarantirt reinwollenen Tricot - Stoff am Stück - Ml
in vielen Farben und Qualitäten , 8823

z . B . : Prima stark marine , stark schwarzgraumelirt , stark bräunlichmelirt , stark hellgrau -

Z melirt , stark kaffeebraun , stark mittelgraumelirt , fein marine , fein schwarzgraumehrt ,
fein hellgraumelirt , fein stahlblau , fein blau und röthlich jaspirt etc . etc .



Us . 266 Expedition : Kanggaffe Ko . 27 . K - lte 5

Die beste Bezugsquelle

Damen - und Kinder - Mäntel

30 Marktstrasse , Gasthof zum „ Einhorn

Verkauf sämmtlicher Artikel findet daselbst zu

Fabrikpreisen statt . 279 ,

Zur Kronenburg ,
Heute Sonntag Nachmittags von L ' /r bis 10 Uhr :

W . Feller

57

Smmenbergerstr .

57 .

Höflichst ladet ein

8804

Männergesang - Verein
„ Siingerlnst

“

.

Nächsten Samstag den 17 . November Abends

8 Uhr findet bei Gelegenheit des 16 . Stiftungs - Festes im

„ Taunus - Hotel “ (Rheinstrasse 13 )

Concert mit Tanz
statt . Die geehrten unactiven Mitglieder nebst Angehörigen , sowie
Vereine und geladene Gäste machen wir nochmals darauf auf¬

merksam . Der Vorstand . 132

Feinstes Christhanm - Confect .

1 Kiste fort . Inhalt circa 430 Stück 2 Mk . 50 Pf .
1 Kiste do . do . 280 große Stück 3 Mk .

incl . Verpackung versendet gegen Nachnahme in nur genießbarer
Waare 249

Berlin . Siegfried Brock , Landsberger - Str . 18 a .
PS . Wieder - Verkäufern sehr zu empfehlen ! ( II . 16100 .)

aille Arten Sing - und Ziervögel des In - und Aus -
sX landes liefert billigst die Vogeihandlung von Beith ,

Michelsberg 28 . Stets schönste Auswahl .

Casino - Saal .

( Friedrichstrasse 22 . )
Montag den 12 . November Abends präcise 6 Uhr :

(Cassa - Oeffnung Vs 6 Uhr , Ende des Conccrtes V*8 Uhr .)

Historisches Concert
dos Pianisten und Orgel- Virtuosen

Wilhelm Wiilfinghoff aus Weimar .

Beservirte Sitze ä 3 Mk ., „ nicht “ reservirte Sitze

h 2 Mk . sind in der Buchhandlung von Jurany & Hensel ,

Langgasse , zu haben . _________________________

Gesangverein „ Liederkr anz
"

.

Zu unserem heute Abend 8 Uhr in der „ Kaifer - Hallc "

stattfindenden 41 . Stiftungsfeste ( Concert mit Ball ) laden

wir hiermit Freunde und Gönner , deren Angehörige , sowie die ge¬
ladenen Gäste freundlichst ein . Der Vorstand . 140
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Allgemeine Sterbekasse .
74

■ n Mitgliederstand : 1400 . nee

Das Eintrittsgeld beträgt laut Beschluß der Generalversammlung
vom 20 . Juli d . I . an : Vom 18 . bis 30 . Lebensjahre 1 Mk . ,
30 . bis 40 . Lebensjahre 2 Mk . , 40 . bis 50 . Lebensjahre 5 Mk .

Die Kasse zahlt bei eintretendem Todesfälle eines Mitgliedes
IW - 500 Mark sofort baar aus , wofür ein Beitrag
von 50 Pf . von jedem Mitgliede erhoben wird .

Männliche und weibliche gesunde Personen von hier und aus¬
wärts , welche der „ Allgemeinen Sterbekasse " beitreten
wollen , können sich bei folgenden Vorstandsmitgliedern anmelden :

IHerren - Cravatten
in größter Auswahl empfiehlt tig . Wallenfels ,
8534 Langgasse 83 .

sHüte
,
Mützen «
und

Bb

Uhren
in empfehlende Erinnerung .

H . Kaiser , Nerostraße 40 . W . Bickel , Langgasse 20 .
Ph . Brodrecht , Marktstr . 12 . C . Pflug , Wellritzstr . 19 .

MW

8W
MW

Ein schöner , schwarzer Hühnerhund , 8/« Jahr alt , sehr
feine Rasse , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 8772

Geschäfts - Verlegung .

All 23ringe meiner werthen Kundschaft
zur gef . Kenntniß , daß ich meine

Blumenhandlung
von Langgasse 4 nach

37 Friedrichstraße 37
verlegt habe und bin ich in den Stand

gesetzt , von jetzt ab wegen Ersparniß
der lheueren Ladenmiethe bedeutend

billiger zu verkaufen . Gleichzeitig
JnrHPP » ■** ' ■ empfehle mich zur Anfertigung aller

T feinen Blumenbindereien und Makart -
Bouquets in hochfeinster Ausführung und in allen Preislagen
stets vorräthig . Braut - Bouquets von 3 Mk . an , frische
Myrthen - Brant - Kränze von 3 M . an , Kränze , hübsch
garnirt , von 1 Mk . an empfiehlt

M . Heissw olf «, Blumenhandlung ,
37 Friedrichstraße 37 .

NB . Alte Makart -Bouquets werden bei mir billig
sauber gereinigt und umgebunden . 8603

Kg .
Otto Rus

Inhaber des

C . Th . Wagner
’ schen

Uhrengeschäftes

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 .

__________
25290

Ofenröhren , Kapselnknie und verstellbare Bogen¬
knie immer vorräthig Plattersttaße 10 .

___________________
7932

Ein guterhaltener , gemauerter Kochherd nebst großem Kupfer -
schiff und Steinen zu verkaufen Friedrichsttaße 43 . 8351

bringt sein wohlassortirtes Lager in

allen Arten 8413

Regenschirme
in

RT grösster Auswahl
empfiehlt zu

denkbar billigsten Preisen

P . Hübinger ,

Goldgasse 2a , Goldgasse 2a ,
8766 „ Deutscher Hof “ .

| Es Bücking ?
Uhrmacher , ।

Jvonn
. PB Fa Dreisbusch ,

Ctoldgasse 20 ,
7315

।
<

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von Herren - !
und Damen - Uhren in Gold - , Silber - und M

1
Nickelgehäusen , sowie Begulateure , Pendulen , m
Reisewecker und Schwarzwälderuhren . W

Grosses Lager in Herren - und Damen - h

g !
Ketten in allen Metallen und Mustern .

M Reparaturen in schneller und correcter Aus - P
d führung und billigsten Preisen .

W " Garantie für solide Waare und Arbeit .

Ausverkauf in Pendulen mit 20 °/o Rabatt bei den V
jetzt schon bedeutend herabgesetzten Preisen , h

Beschäftigungs - Mittel für Kinder :

Lampenschirme zum Ausstechen und Modelliren ,
Flechtarbeiten ,
Ausstecharbeiten ,
Ausnäharbeiten , 8815
Straminarbeiten etc .
Man verlange die Prospecte über Kinder -Beschäftigungs -

Mittel des Alters von 3 — 6 Jahren , 6 — 10 Jahren , 10 bis
14 Jahren .

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Bierstadt «

Gastwirthfchaft „ Zur Kose "
.

Unterzeichneter beehrt sich , Besuchern und Gönnem ein gutes
Glas Bier , Wein , Aepfelwein und Kaffee in den neu
hergerichteten Lokalen zu empfehlen .

Im Saale steht ein Flügel zur Benützung für Gesellschaften
und Vereine . Ächtungsvollst
8817 Philipp Schiebener .

Birnen zum Keltern billig zu verkaufen bei
8811 W . Ritzel in Bierstadt .
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Kinder - Spielwaaren — J . Kenl
,

18 Ellenbogengasse 18 .

Bis Mitte November verkaufe ich eine grössere Anzahl

zurückgesetzter Puppen - Gestelle
 in Leder und Leinen , sowie

py - Puppenköpfe verschiedener Art ,

darunter einen Posten waschbarer , unzerbrech¬

licher Patentköpfe und Wachsgussköpfe mit Haarfrisuren

mittlerer Grössen ä Stück 45 Pf ., und endlich mehrere

Dutzend ausrangirter

gekleideter Puppen ,

sum Theile noch hochfeine Sachen , um damit zu räumen ,

bedeutend unter Fabrikpreis .

Hierdurch bietet sich Gelegenheit zu sehr billigen
Weihnachts - Einkäufen .

J . Keul
,

13 E, “
; r 13

,
grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

(Alle Reparaturen an Puppen , spez . an Gelenkpuppen sofort !)
Man beachte Firma und No . 13 . 8347

Verschiedene junge Bäume zum Verpflanzen , 4 — 6 Meter

hoch , suü > billig abzugeben Moritzstraße 56 .

OOOOO € X > n OOOOOOOOOI

Billiger

Schubladen
Häfnergasse 10

empfiehlt zur Jetztzeit :

Q Herrenstiefel , prima Handarbeit , von Mk . 6 .50 an ,

1

Damenstiefel in Tuch , Filz und bestem Leder

schon von Mu . 4 .50 an ,
1000 Paar Filzschuhe für Herren , Damen

und Kinder schon von 60 Pfg . an .

Alle Reparaturen schnell und billig .

____ Achtungsvoll 257

Willi . Wacker ,

zum billigen Schuhladen , Häfnergasse 10 .

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOO <

Pate dies Gnomes
du ! > * Thomson .

Ein Mittel zur Beförderung und äem

Kräftigung des Bartwuchses ; wohl
das einzige bis jetzt wirklich be¬

währte Mittel . Es genügt eine

vierwöchentliche Anwendung des

Päte ’s , um sich einen schönen und
vollen Bart zu verschaffen .

Preis per Flacon : 3 Mark 50 Pfg .

In Wiesbaden zu haben bei :

Fr . Tiimmel , gr . Burgstraße 5 .

7981 C . Brühl jun . , Wilhelmstraße 36 .

Höchst . Apfel - , Birn - und Zwetschen - Bäume I . Qualität ,
sowie sehr schöne , höchst . Stachelbeer - Bäumchen , ferner
Rhabarberknollen , Cupressns Lawsoni , Thuya zu
verkaufen bei Gärtner Clandi , Wellritzthal . 7542

Muster
- - - -- -- nach allen Gegenden franco . - - -- ---

Zu 4 Mark Zu 7 Mark

Zu 12 Mark
sten Farben .

3 Meter Stoff zu einem

feinen Anzug in dunkel ge¬
streift oder klein carirt ,
modernste Muster , tragbar
bei Sommer und Winter .

Stoff für einen vollkomme¬
nen großen Herrenanzug in
den verschiedensten Farben .

Zu 6 Mark 60 Pf .
Englisch Lederstoff für einen
vollkommenen waschechten

und sehr dauerhaften
Herrenanzug .

Zu 3 Mark 75 Pf .
Stoff zu einer Joppe ,
passend für jede Jahres¬

zeit , in Grau , Braun ,
Melirt und Olive .

Zu 3 Mark 50 Pf .

2 Meter Diagonal - Stoff ,
besonders geeignet zu einem

Herbst - oder Frühjahrs -

Paletot in den verschieden -

Zu 10 Mark

Stoff zu einem hochfeinen
Ueberzieher in jeder denk¬
baren Farbe und zu jeder

Jahreszeit tragbar .

Bestellungen werden alle franco ausgeführt .

Muster nach allen Gegenden franco .

3 Meter kräftigen Buxking -

stoff für einen soliden prak¬
tischen Anzug .

Zu 9 Mark

31 /< Mr . Buxking zu einem

Anzug , geeignet für jede
Jahreszeit und tragbar bei

jeder Witterung , in den

neuesten Farben , modern
carirt , glatt und gestreift .

Zu 5 Mark
3 Meter Diagonal - Stoff
für einen Herren - Anzug
mittlerer Größe in Grau ,
Marengo , Olive u . Braun .

Zu I Mark

Stoff für eine vollkommene ,
waschechte Weste in lichten

und dunklen Farben .

Zu 16 Mark 50 Pf .
Stoff zu einem Festtags -

Anzug aus hochfeinem
Buxking .

Zu 2 Mark

Stoff in gestreift , carirt und
allen Farben , hinreichend
zu einer Herrenhose für

jede Größe .

Zu 7 Mark

21/ * Meter schweren Stoff
für einen Ueberzieher , sehr

dauerhafte Waare .

Ferner empfehlen wir unser reichhaltiges Lager in

hochfeinen Tuchen , Buxkings , Paletotsstoffe ,
Billard - Tuche , Chaisen - und Livrö - Tuche ,
Kammgarn - Stoffe , Cheviots , Westenstoffe ,
wasserdichte Stoffe , vuleanisirte Stoffe mit

Gummi - Einlage , garantirt wafs erdicht , Loden -Reis erock -

und Havelockstoffe , forstgraue Tuche , Feuer¬
wehrtuche , Dameutuche in allen Gattungen , Satin ,

Croisee re . re . zu en gros - Preisen .

Adresse : Mansstellung Augsburg
( Wimpfheimer & Cie .)

Zu 4 Mark SO Pf .
Stoff z . einem vollkommenen

Damenregenmantel in heller
oder dunkler Farbe , sehr

dauerhafte Waare .
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Handschuh - Fabrik und Lager .

©
i
©
©
©
©

riiflMnnnnn <» allen Mustern , Stück von 10 Pf .
r llCkiappen On , zu haben Webergasse 46 , Parterre . 2877

© 585 , gestempelt — Ausserdem sind sämmtliche *1

selb st verfertigte Waaren mit ©

nebenstehendem Stempel
versehen . @

Gegründet 1830 .          6625
Vertreter : J . Bergmann , Langgaffe 22 .

Hosenträger .

Argosy - , Armee - , Esmarch - , Guyot - , G lob es - ,

Potter - , Mikado - , Jäger ’ s , Kinder - und alle

andere Sorten Hosenträger von 50 Pfg . an ,

sowie selbstverfertigte und gestickte Hosenträger in

grösster Auswahl .

H . Lieding , Juwelier ,
©

@ 16096 16 Ellenbogengasse 16 . I
© gay - Grösstes Arbeitsgeschäft , ' n ©

<| )@ © © © @ @ © @ © © © © © @ @ © © @ © © © © © © © © © © ©

N ! Nur 13 Mark ! ! !

50 Diagoual - Paletots 50
,

50 Herren - Anzüge in allen Größen ,
50 Kinder - Anzüge zu 3 Mark

zu haben bei

6981 V Birnzweig , Webergasse 46 .

in reizenden Ausführungen , für Kinder

im Alter von 1 — 5 Jahren , im Preise von

2 '

/z Ms 4 Mark
empfehlen

Gehr . Rosenthal
,

39 Langgasse 39 . 279

Seltener

WwnMttl ! ! !
Eine grosse Parthie eleganter

Slricot - Kleidcheng

Mäntel
in grösster Auswahl zu

Fabrikpreisen . 279

Rosenthal ’ s

Mäntel - Fabrik ,
30 Marktstrasse 30 .

© ® © © @ © © © © @ © © @ © @ © @ © @ © @ © © @ © © Z

M m • in 10 verschiedenen

re» ।H ।M-Msw n MMM MM zv » a Breiten und Gewichten und (c
© II / Illi Hl ll | 1 allen Weiten schon von @

| I 1 Ulli llläLV 8 Mk . an auf Lager ,

M sämmtliche voll 14 Carat , ch

■■■. ..... — >«■ — B — ™ — —

„ Zm üillißcn Mell
"

, McrMk 31 ,

empfiehlt zur Herbst - und Winter - Saison

grosse Posten Strumpf -

und Wollewaaren .

Gestr . weil . Herrenwesten von Mk . 2 .50 an .

Unterjacken in Wolle und Vigogne von 75 Pfg . an .

Unterhosen von 70 Pfg . an .
Normalhemden , System Professor Jäger , von

Mk . 2 .— an .
Normal Jacken und - Hosen von Mk . 2 .50 an .

WolL Arbeitshemden von Mk . 1 .— an .

Damen - und Kinderhemden in Barchent von

60 Pfg . an .

Schulterkragen in Plüsch von Mk . 1 .— an .

Woll . Tücher und Kopfhüllen in großartiger

Auswahl von 50 Pfg . an .
Woll . Damen - Unterrocke von Mk . 1 .— an .

Woll . Kleidchen in schöner Auswahl von Mk . 1 .— an ,

sowie Tricot - Tailljen , Caputzen , Mützen ,

Strümpfe , Socken , Handschuhe etc . etc .

zu außergewöhnlich billigen Preise » .

M . ey
’

s Stoff kragen
COSTALIA

Umschlag 7 Vs Cm . breit . Dtzd . Mk . — .80 . 7969

• ’ Äi ’ l ' ' 1 , in “
e P

» . . « verkauf - \
* 50 * ’

tz

l abgegeb - n -
& MUMM , f

\ 5t rum Einkäufe I

|
9

Günstige Gelegnche
^

$
Neifekosfern |

|
U ‘

Bef

"
ndttS « acheauf Kmder « ag

^
1 f Ivftnffl welche ganz * ' » 890

M Kirchgaffc Z , c
’

RotationSvresien -Druck und Verlag der L . Schell - nber - ' schm Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schcllenverg in Wiesbaden .
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11 w * bZsass < 5’ He
empfiehlt in nur neuer und reeller Waare :

Billigster Bezug von Knrzwaaren ! — Detail - Verkanf zu Engros - Preisen ! 6551

Red - Star - Line 7

Alleiniger Agent W . Bickel , Langgasse 20 .

H IT

PS * Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -
trinrichtungcn , sowie einzelne Betten und Garnituren
°Aig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

Plüsch von Mk . 1 . 50 an per
Meter .

Atlas , Sammt , Pelz ,
Grimmer .

Spitzen , Büschen ,
Bänder , Spitzenwesten .

Schleier ,
von 20 Pf . beginnend .

Weiss - Stickereien ,
sächsisch und Madapolam .

Soutache - Perl - und matte
Besätze in schwarz und

farbig .
Soutacne - Perl - und matte

Garnituren in schwarz und

farbig .
Soutacne - Perl - und matte

Ornamenten in schwarz und

farbig .
Metall - , Perlmutter - , Lava - ,

Steinus - , Horn - und Stoff -

Knöpfe .

Schürzen , schwarz und farbig ,
für Damen und Kinder .

Kragen , Corsetten , Tüll -
Schoner , - Decken und

Läufer .
Häkel - Bänder und Garn .
Haussegen , 35,80 Pf ., 1 Mk .

und höher .
Vorgez . Bürstentaschen , 2th .,

russ . Leinen , 50 Pf .
Vorgez . Wandtaschen , russ .

Leinen , 60 Pf .

Vorgezeichn . Münchener alt¬

deutsche reim - Wmien ,
als : Tabletten , von Mk . 1 . 25

an das Dutzend .
Handtücher 1 . 75 , 2 , 2 . 50 .
Tischläufer 2 . — , 2 . 40,3 etc .
Theedecken , Tischdecken ,
Servirtisch - Decken , Wagen¬

decken .
Grosse Auswahl in fertig

gestickten Arbeiten .

Maaren aller Art , sowie Model , Ketten mrd Spiegel
DM *

zu den billigsten Preisen . 8473

Cebernahme ganzer Ausstattungen . — Reelle und sorgfältige Bedienung . — Conlanteste Bedingungen.

31 Webergasse . S . Halpert , Webergasse 31 .

Webergasse 11
LH . ’Ü .H . 9 en detail .

Schuhmacher - Innung .

Unser unentgeltlicher Arbeitsnachweis befindet sich in
der „ Herberge znr Heimath " Platterstraße 2 . 19566

Spihen - Wäscherei in jedem Genre , Mod es , chemische
Handschuh - Wäscherei . Federn werden gewaschen , gekraust
und gefärbt . Anna Katerbaa , Kirchgasse 8 , 1 St . 8173

l-.l

1

KZ
M

W
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Dtzd . M . - .S0 .

wer

-

(

s

NB . Man verlange

Webergasse 4 .

Piano - Magazin
5j übrige Garantie . Verkauf und Miethe . sjähngeGarantit

Gespielte Instrumente werden verkauft und ein ;

Reparatur *Werkstätte . — Stimmungen . Z

best
Ta

Pos
sow

Jeder Kragen
kann

eine Woche

lang getragen
werden .

Niederlage von Flügel und Pianino ’s

aus den berühmtesten Fabriken .

H . Matthes jr .

Claviermacher

HERZOG
Dtzd . M . —.85 .

WÄGNER
Dtzd .-Paar BL 1 .20 .

GOETHE . SCHILLER .

Vordere Höhe Vordere Höhe

ca . 5 Cm . ca . 4 ’/» Cm .
Dtzd . M . — .90 . Dtzd . M . — .80 .

COSTALIA .

Umschlag 71/ » Cm . breit .
Dtzd . M .— .85 .

® 6K " 6e Pianoforte - Handlung
von Gustav Schulze .

Patent - Flügel und Pianino
'
s MI

von Ed . Westermayer in Berlin .

5jährige Garantie mit öjähriger Stimmung .

Reparaturen . — Stimmungen .

Neueste Patent - Klavier - Stühle ,

durch einen leichten Handgriff verstellbar . 486

tgabriklager » - ® y
’

s § toSkragen <°

Wiesbaden :

C . Koch , Hoflieferant , Ecke des Michelsbergs ,

P . Hahn , Papeterie , Kirchgasse 51 ,

W . Hillesheim , Kirchgasse 24 ,

Jos . Dillmann , Marktstrasse 32 ,

C . Hack , Schreibmaterialien -Handlg . , Kirchgasse 11 ,

E . Rohde , Helenenstrasse 1 ,

oder direct vom

TeMi -IMffl MEY L EDUCH , LeWWlfitZ .

Piano - Magazin !

Adolph Abler
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate voi

Carl Hand , Schiedmayer Sühne , Julius Feurich

G . Schlechten , Rnd . Ibach Sohn etc . etc .

Verkauf und Miethe .

Reparaturen und Stimmungen .

[getauscht jjjj

Musikalienhandlung nebst Leihinstitut .

Alle Arien Instrumente , sowie sämmtliche Musikreqv
fiten . Italienische und deutsche Saite » . Fabrik von Zither

und Zithcrsaiten . Reparaturen . 1 ' i

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen . Ws
tausch gebrauchter Justrumente .

A . Schellenberg ,

Kirchgasse 33 .

Piano - Magazin ( Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik t*

Jul . Blüthner in Leipzig ,

Ein Abonnement - Killet für die

Künstler - Concerte im Cu hause , I . Platz , abzu¬

geben Mainzerstrasse 8 . <h . eeooe ) 249

Weissdorn - Pflanzen für lebende Hecken ( Einfriedigungen )

billig zu haben bei Gürtner Claudi , Wellritzthal . 7541

NB . Auch werden Pflanzungen zu billigstem Preise ausgeführt .

MEY
’

s berülmite Stoffkragen .

Keys Stoffkragen sind keine Papierkragen ,

denn sie sind mit wirklichem Webstoff vollständig überzogen ,
haben also genau das Aus¬

sehen von Leinenkragen ; sie

erfüllen alle Anforderungen an jg
Haltbarkeit , Billigkeit ,

Stoffwäsche
0

J und achte genau auf die jeder

M & bVx v ' Schachtel aufgedruckte Fabrik -

Marke . 101

Bheinstrasse lip
"
WI/

'
aIÄ

* Rheinstras *

No . 31 ,
* • öiü , No . 31 ,

Pianoforte - Handlung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumei

von Bechstein & Biese , sowie auch aus ändert

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen ,

mr Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Mehrjährige Garantie . 1®

bei

9
Nv

FRANKLIN Eleganz der Form , bequemer LINCOLN B
: - — rr . Sitzen und Passen . Dtzd . ml - .56 .

Neueste Fagons :

Gedoppelte Stehkragen . Konisch geschnittener
Neues System , Umlegekragen .

gesetzlich geschützt ! Vorzüglich für ausge -

Kein Ausfranzen an den schnittene Hemden passend .

Kanten mehr !



66
Ho . ^ 6S GrpedMon : Lauggaffr Ko . 27 Kette 11
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„ Jetzt " .

Pariser Neuwascherei
für Kragen n Manschetten

A . Binder in Mainz ,
Schuster strafte SS

Beehre mich ergebenst anznzeigen , daß ich hier eine

Hochachtungsvoll empfiehlt sich

A . Binder .

6.

Mi »

Zur Barterzengung
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Paul Bosse s Original - Mustaches - Balsam
Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden

nicht mehr veröffentlicht . Versandt discret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 .50 .

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Droguenhandlung , Langgasse 3 . 4525

Ut .

eqni
ihcr

Webergasse 54 find alle Arien Holz - und Polster «
wvbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
^ llig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . 11870

Zu verkaufen 2 neue Federkarrnchen Hochstätte 26 . 7476

1/M Schulranzen und - Taschen , Hofen -

IxUTTüi . träger , ein - und zweispännige Chai -
’ feit « und Fnhrgeschirre , Maulkörbe

Nagel , Sattler , Mauritiusplatz 6 . 8356

HpiTPHlfloidot * roeii >cn chemisch gereinigt , reparirt
1801 1 vimlüIUül und gewendet , sowie neue Anzüge nach

Maaß billigst angefertigt bei HL Kleber , Herrenschneider ,
Marktstraße 12 , Htrh . Bestellungen per Postkarte erbeten .

Herrenkleider werden angcfertigt , gewendet und chemisch ge -
reinigt . Näh . Erabeustraße 26 . 7059

bei

Frau Kröger , Schützenhofftraße 3

Hinterhaus , 2 Treppen ,
errichtet habe .

Durch ein neues Verfahren werden die Kragen und

Manschetten wie neu blüthenweift hergestelli und mehr
geschont als in gewöhnlicher Wäsche .

Lieferzeit 4 — 5 Tage .

zu jedem nur annehmbaren Gebot eines

Seiden - und ülodewaaren < Lagers ,

bestehend tu Sammt , Peluche , Seidenstoffen , uni , gestreift und geblumt , in Resten für Kleider , Mäntel ,
Taillen u . s . w . , ferner Bänder , Tülle , Spitzen , Perlbesätze , Foulards , Lavallieres u . s . w . Ein großer
Posten schwarzen und farbigen Moird , rein Seide , per Meter 3 Mk . 25 Pf . , 500 Meter feinfarbige engl . Silk - Peluche ,
sowie dunkelbraune und schwarze , schwer seidene Peluche für Mäntel und Jaquets per Meter 5 Mk . , einige Hundert

Meter engl . Tüll - Vorhänge und 500 Stück der feinsten Corsetten .

25,000 Stück seidene Sammtlappen ,

25,000 Stück weiße Damenkragen
wecken gratis abgegeben und erhält jeder Käufer beim Einkauf von 2 Mark an 5 Stück Resten oder 5 Stück

Kragen gratis .

Einzelverkauf beider Artikel 20 — 40 Pf . per Stück .

Der Verkauf dauert nur 7 , höchstens 14 Tage im Laden
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Schian & Co .

Puppen - Manufactur und Spielwaaren - Magazin
3 Webergasse 3 .

Unseren werthen Kunden und den verehrlichen Einwohnern
"
Wiesbadens zur gefl . Kenntniss , das wir ferner

nur unsere Specialität :

Ä <: H'Puppen und Puppenartikel
in möglichst grossem Maasstabe weiter führen werden .

Alle nachbenannten Spielwaaren geben wir ganz auf , z . b . Kaufläden,Theater,Festungen ,
Menagerien , Pferde und Pferdeställe , Eisenbahnen , Küchen - und Kochherde , Helme , Säbel , Gewehre und Trompeten ,
-Trommeln , Soldaten und Kanonen , Tivoli , Baukasten , Wagen in Holz und Blech , Kegel , Croquets und Turngeräthe etc .

Um gänzlich damit zu räumen , gewähren wir hei Baurzullluilg

Mff - 35 % Babatt .
- WU

Photographie
3 Taunusstrasse 3

8001 Hochachtungsvoll D . O

Erlaube mir hierdurch mein photographisches Atelier in empfehlende Erinnerung zu bringen ,
mit dem Ersuchen , die MA " Weihnachts - Aufträge " HZH der sorgfältigen Ausführung
wegen möglichst bald an mich gelangen zu lassen . Vergrösserungen nach jedem beliebigen
Bild bis zur Lebensgrosse in tadelloser Ausführung bei civilen Preisen .

Das Atelier ist Sonntags den ganzen Tag geöffnet .

■ .li

Jean Reilf
.

Schneidermeister
,

® ehwalbacherstrasse 12 . Parterre ( kein Laden ) .

Anfertigung feiner Herren - Garderobe nach Maass .

Schnellste und reelle Bedienung .

Feinste Winter - Paletots schon von 50 Mk . an .

„ „ Anzüge „ „ 48 „ „

| V * * Garantie für guten Sitz .
- HW

Grosse Auswahl in modernen Stofen deutschen und englischen Fabrikats .
8353 Dieser Tage grossere Sendung eingetrotfen .

Ein neuer , 2thühriger , nicht so sehr großer
Kleiderschrank billig zu verkaufen . Näh . kleine

Dotzheimerstraße 4 , Hinterhaus . 8672

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und außer
dem Hause . Lina Lofiler , Sttingasse 5 . 107

Durch den Sterbefall meines Mannes verkaufe ich noch sämmt -

liche Winter - Paletot - Stoffe unter dem Einkaufspreise .
Frau Schütz W

’
we . , Walramstraße 17 .

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 15678
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Günstige Gelegenheit !

Wilhelmstrasse 328519

7968

Seegrasmatratzen 10 Mk ., Strohsäcke 5 Mk . , Deck »

betten 16 Mk . , Kissen 6 Mk ., vollständige Betten jeder
Art , Kleiderschränke , Küchenschräuke , Kommoden ,
Tische , Stühle , Sopha ' s , Chaises - longues , ganze
Garnituren re ., Alles sehr billig , Marktsttaße 12,1 Stiege . 4046

Verkaufe eine übernommene grosse Parthie

Bracelets , Brechen , Ringe . Herren - und Hamen - Ketten , Servietten - Ringe ,

Salat - , Tranchir * , Kinder - , Butter - und Käse - Bestecke , Conipot - , Kaffee - ,

Mocca - Köffel , Becher , Brodkörbe , Zuckerschaalen , Salzfässer u . s . w .

zu äusserst billigen Preisen .

J . H . Heimerdinger , König ) . Hof - Juwelier
,

Elegante Herren - Anzüge , complet , Mk . 25 , 27 , 30 — 54 .

Beinkleider , Joppen , Sackröcke Mk . 6 , 8 , 10 , 15 — 24 .

Herren - Herbst - Paletots Mk . 18 , 22 , 24 — 36 .

Herren - Winter - Paletots Mk . 24 , 27 , 30 — 48 .

Jünglings - Paletots Mk . 8 , 10 , 12 — 25 .

Jünglings - Anzüge Mk . 10 , 12 , 15 , 18 — 30 .

Knaben - Schul - Anziiae Mk . 6 , 7 , 9 — 12 .

Knaben - Fahon - Anznge Mk . 8 , 10 , 12 und höher .

Knaben - Paletots Mk . 5 , 7 , 9 , 12 und höher .

Schlafröcke von Mk . 10 anfangend bis 40 Mark .

Auch Sonntags bis Abends 8 Uhr geöffnet .

Stadtfeld
’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein acht zu haben bei
C . Schellenberg , Amts -Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬
über dem , Hotel Adler “

. H . Stadtfeld . 86

Bernhard Fuchs
,

34 Marktstrasse 34
, vis - a - vis der

„ Hirsch - Apotheke
"

Billigste Bezugsquelle fertiger

Herren - & Knaben - Garderoben
.

COOOCXXiOOOOCtoCOGOOOOOOOOOOOOOOOGOaOOOCOOOOOOOaOQOOOOCOOOOOOCX

| m BB 1 ■ ■ Teppiche , Fenstcrmäntel

I 7nnn ( | VflDQQt7tß Tischdecken , Kaffee -

© Q Ha eG decken , Kissen , Schemel

3 Streifen , Schuhe etc .

fi zu denkbar billigsten Preisen bei

8 817 «
E . D . Specht & Cie -



Mir 14 ^ Nirsbädener Tagbtatt .

Regulir - Fnllöfen mit und ohne Schüttelrost ,

amerikanische liefen schwarz wie vemickeU ,

Renaissanceöfen mit amerik . Schüttelrost ,
als Neuestes :

Majolika - Oefen efi5 . i

empfiehlt in großer Auswahl 6089

M . Frorath , Kirchgasse 2c .

iMasmiiwrmssBaamaiiiiiiw nir . ..... nag — ................. ...... ...

Kur Kanalisation
empfehlen wir in allen Dimensionen

von 10 Ctm . bis 100 Ctm . lichte Weite ,

Saud - « ud Fettfänge
von 20 , 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 und 60 Ctm . lichte Weite mit

Eisengarnituren , complet zum Versetzen .
Besonders machen wir aufmerksam auf fertige

Abortgimben in allen Größen .

Preise billigst .

Preislisten stehen zur Verfügung .

Wiesbadener Cementwaaren - Fabrik ,
Ost & Bind ,

14647 W * Adolphsallee 38 .

Zur Neu - Canalisation
der Stadt Wiesbaden

empfehlen wir für die Anschlüsse den Herren Bauunternehmern
und Hausbesitzern

als Spezialität :

Prima glasirtr Thonröhren ,
gerade Stücke und Facons , 75 — 300 Mm . weit ,

Steinzeug - , Sand - « nd Fettfänge
mit Eisengarnitur , 225 , 250 , 300 Mm . weit ,

Hoffinktasterr , „
Wiesbadener Modell "

,
mit schwerem Einlauftost , 300 Atm . wen ,

eiserne Canal - Muffenröhren ,
gerade und Facons , getheert ,

60 , 80 , 100 , 150 und bis zu 500 Mm . weit ,

eis . Fettfänge mit Aufsatz 250 Mm . weit ,
nach unserem eigenen Modell ,

eis . Revisionsverschlüsse ,
montirt , 150 Mm . ,

Negenrohr - Sandsänge . eis. ,
225 Mm . ,

System „ Steuernagel “
,

i eis . Regenrohr - Sandfänge mit Zweigrohr
und Wasserverschiuss ,

Heerlein < & Momberger ,

Röderstraße 30 , Kap elfen strafte 18 ,

Baumat erialien - Hanvlung ,

Lagerplatz an der Gassabrik ,

empfehlen Dachpappe in 5 Nummern , Kalk , Cement ,
Tuffsteine , Jsolirplatten , Carbolineum , Küchen -

absallröhren und Closetröhren , sowie alle gangbaren
Canalisatious - Artikel mit zugehörigen Eisentheilen werden

zu billigsten Tagespreisen frei Baustelle geliefert . 4647

David Perabo
, DWMmeijtel ,

32 Röderallee 32 ,
übernimmt Asphaltarbeiten in solidester Ausführung unter Garantie

zu den billigsten Preisen . Daselbst auch Dachpappe in ver¬

schiedenen Sorten , sowie Asphaltplatten billig zu verkaufen . 4899

SE Hellumndstratze 35 . 5
Man lasse sich nicht täuschen und verlange echtes Crystall -

Kaiser - Oel per Liter 30 Pf . , bei größeren Quantitäten sowie
Original - Fässern billiger . J . C . Bürgener . 7873

Rückladung '

für einen großen Möbelwagen nach Caffel nimmt an
8649 L . Rettenmayer , Rheinstraße 17 .

werden gereinigt , von allen Flecken befreit
?piUquULUUll [ » nd gebahnt Mauritiusplatz 3 . 5683

Billig zu verkaufen
ein feuerfester Caffaschrank , ein Eisschrank , eine zweischl .
eiserne Bettstelle , verschiedene Bettstellen mit Sprung¬
rahmen , verschiedene Kind erb ettstellen , verschiedene große
Tische , verschiedene Sopha ' s , ein großer Küchenschrank ,
ein Mantelofe « re . re . MH . Kirchhofsgasse 4 . 8400

sämmtliche Sink - und Einlaufkasten nach neuesten
Modellen , seitlich und central ,

eis . Sinkkasten , System „ Niedermeyer “

(D . R .-P .) , unten drehbar ,
leichte schott . Gussrohren ,

gerade und Facons , 3 , 3Vs , 4 “ engl . ,

eiserne Standröhren , kräftig , getheert ,

Closetröhren , eis . ,
in großem Sortiment , 120 und 200 Mm . l . W .,

Schacht - « nd Canal - Einsteigrahmen
mit Platte und Rost in allen Dimensionen ,

Closettrichter in Eisenj eniaillirt u . Porzellan ,
Closet - Spül - Apparate , neu Modell (D . R . - P .) ,

emaill . Syphons , Hahneukappen ,

Wafserfteinverschlnsse , Küchen - Ausgüsse ,
emaill . Wandbrnnnen und Pissoirs etc .

Spezielle Preislisten stehen auf Wunsch jederzeit zu Diensten .

Hesse & Hupfeld ,
voran Justin Zintgraif , 4011

3 & 4 Bahuhofstratze 3 & 4 .

Ä M . Schmidt
,

übernimmt Nsphalt - Ardeiten jeglicher Art in

solidester Ausführung unter mehrjähriger Garantie

zu billigsten Preisen .
Eindeckung von Holzeement - und Papp - Dächern , Ver¬

kauf von Dachpappe , Asphalt - Jsolirplatten und Theer . 10412

1 . Qualität Mistbeeterde
zu haben . J . Bien , Emserstraße .

Daselbst sind auch Deckreiser zu haben . 8648
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Warnung !

Zur Hautpflege benutze man
nur die von Dr . Alberti einzig empfohlene echte

„ PuttendBrfer ’ sche “ Schwefelseife ä Pack

50 Pf . Man hüte sich aber vor Nachahmungen und

achte genau darauf , dass auf jedem Packet steht : „ von
F .

"
W . PuttendSrfer , Hoflieferant , Berlin .

“

Hier zu haben bei C . W . Poths , Langgasse 19 ,
Carl Heiser , Hoflief ., grosse Burgstrasse 10 und

Metzgergasse 17 . (H . 15914 ) 249

Mein Unrhrtttirfttt % ieüfj unb
*

Oesteneich -Ungnrn )
empfehle ich , amtlich geprüft als

■ < 1 1 * 3 sicherstes , bestes , einzig bestehen -

XJr XflF des , reelles , vegetabilisches Haar - !

Conservirungsmittel . Unentbehr -
Hi , 1‘

TlilTl lich für jede Familie zum allge -

meinen Bedarf gegen Ausfallen und zum Nachwuchs der Haare ,
sowie zur sichersten Erhaltung für jedes Alter , Kräftigung und

Vermehrung derselben . Seit vielen Jahren bewährt , von Hunderi¬
tausenden angewendet und weiter empfohlen , was bei keinem der
vielen angepriesenen Mittel der Fall ist , wie dies auch meine

tausende von Anerkennungs - und Dankschreiben , auch amtlich be¬

glaubigte , beweisen . Besonders beim Beginnen von Kahlwerden
am Wirbel des Kopfes und an der Stirne , was nur durch Kalt¬

waschen des Morgens entsteht , von sicherem Nachwuchs und Er¬

folge begleitet , daher zur Ueberzeugung und znm Versuche auf
das Wärmste empfohlen . Alles Uebrige ist in dem Prospect be¬

wiesen , versuche Alles und behalte das Beste . Auch ist nur
mein Kräuterfett das

'
einzige wirkliche Bartwuchsmittel für junge

Männer . Preise : 1 und 2 Mark . Kräuterseife gegen
Sommersprossen , gelbe und braune Flecken , 35 und 50 Pfge .
M . Hollup , Calwerstraße 48 , Stuttgart . Niederlagen in

Wiesbaden bei H . J . Viehoever , Drog . , Marktstraße 23 ,
C . Melsbach , Drog ., Taunusstraße 39 , und F . R . Haun *

Schild , Drog ., Rheinstraße 17 .

I
edes Hühnerauge , Hornhaut und Warze wird in kürzester

jZeit durch bloßes Ueberpinseln mit dem rühmlichst be¬
kannten , allein echten Apotheker Radlauer '

schen Hühner¬
augenmittel , d . i . Salichl -Collodium , sicher und schmerzlos
beseitigt . Carton 60 Pf . Depot in den meisten Droguerien .

Die

Mosbach- Slebricher DüHgerausfuhr - Gesellschaft
empfiehlt sich zum Entleeren von Abortgruben unter

Zusicherung guter und reeller Bedienung mit neuen Maschinen .
Die Entleerungspreise können in unserem Anmelde - Bureau

Kirchgasse 11 bei Karl Hack , Schreibmaterialien -

Handlung , eingesehen werden . 165

Wiesbadener Diinger - Austiihr - Gesellschaft .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe
man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

• Utnhrkohlen
in stets frischen Bezügen empfehle für den Winterbedarf zu nach¬

stehenden Preisen :

Gewäsch . Nußkohlen , 25/45 Mm . . p . 1000 Ko . 19 — Mk .
ditto nochmals gesiebt ...... „ , „ 20 . — „

Gewäsch . Nußkohlen , 40/80 Atm . . „ „ „ 20 .— „
ditto nochmals gesiebt ...... „ „ „ 21 .— „
gewasch . , mel . , ca . 60 °/o Stücke und

40 »/« Nuß lll ......... . „ 18 .- „
Anthracit ohne Coaks ..... . , „ 24 .— „
Braunkohlen - Briquettes . . . „ „ „ 21 .— „
Steinkohlen - Briauettes . . . . „ „ „ 21 .— „
Buchen - Scheitholz la Qual ., ganz . „ Rmtr . 8 .50 „

ditto geschnitten und gespalten . . . „ „ 10 .50 „
Kiefern - Holz , geschnitten . . . . „ 100 Ko . 3 .20 „
Lohkuchen , größte Sorte ..... . 100 Stck . 1 .50 „
Anzündeholz , trocken ...... . 100 Ko . 4 .40 „

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briquettes gewähre
2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 °/o © conto . 4662

Uerostraße 17 . Th . Schweissguth , UMr017 .

Alle Sorten Kohle «
in nur la Qualitäten und stets frischen Be¬

zügen ; Roddergr . Braunkohlen -Briquettes ; kiefernes
ff . Anzündeholz , sowie buchenes Brennholz ; buchene
Holzkohlen , Lohkuchen und Patent - Feueranzünder
empfiehlt Hch . Heyman , Mühlgasse 2 . 5891

Virginia - Lederfett
« acht das Leder geschmeidig und ist ausgezeichnet gegen das Ein¬

dringen jeder Feuchtigkeit . In bekannter Güte stets vorräthig bei

Carl Zeiger ,
7965 Ecke der Schwalbacher - und Friedrichstraße .

Trockenlegung feuchter Wände
( Patent 4101 )

Kohlen
in Wagenladungen an Private . Prompte Abfuhr

4394
^

L . Rettenmayer , Rheinstraße IT .

X Kohlen . X
besorgt unter vollständiger Garantie

Jacob Leber , Morikstraße 6 .
Vielseitige Atteste stehe » zu Diensten . 5855

ütuhrkohlen
,

bittet aus einem Schiff an der Kaserne , sowie Nußkohlen ,
erste und zweite Sorte , empfiehlt

A . Eschbacher .

Biebrich , den 11 . October 1888 . 6968

Feine Harzer Kanarienvögel bei J . Enkirch , Marktstr . 29 .

Nur noch kurze Zeit bi » ich in der Lage ,
la stückreiche Ofenkohlen zu M . 14,50 p . 1000 Kon franco

„ mit 50 ° /g Stücken „ , 15,50 „ , | Haus

gew . Nutz ! ., I . u . II . Sorte , „ „ 19,50 „ „ I gegen Cafse

liefern zu können und ersuche ich ergebenst , Bestellungen zu
vorstehenden Preisen aus dem Bureau Lauggasse 20

baldgefklligst machen zu wollen .

163 Jos . Clouth .

Ich empfehle mich im Oesen -Putzen und - Setzen .
8588 Wilh . Schwarze ! , Rheinstraße 38 .
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Enid .

(35 . Forts .)

Roman von Martin Bauer .

Sie versuchte aufzustehen , aber sie war zu schwach , die Kniee

versagten ihr den Dienst , so trug man sie denn , ihrem Verlangen

entsprechend , auf dem Lager hinüber nach dem Sterbezimmer . Sie

gebot durch eine Handbewegung , ihr Ruhebett dicht neben dem

tobten Gatten niederzusetzen , dann sagte sie mit leiser Stimme ,
aber doch Allen verständlich :

„ Laßt mich eine Stunde allein mit ihm , dann , Mama ,
benachrichtigst Du mich wohl /

Was drinnen im Sterbezimmer vorging , hat nie ein Mensch
erfahren , ebenso wenig wie Jemand einen Klagelaut gehört hat ,
aber wie Gräfin Ermdingen nach Verlauf einer Stunde zu ihrer
Tochter ging , hatte Gräfin Dorothea die erlösenden Thränen

gefunden , still und unaufhaltsam flössen sie über das blasse Gesicht ,
und sie sagte , der Mutter Hand ergreifend : „ Ich habe abgeschlossen
mit der Vergangenheit , Mama , Abschied genommen von meinen
Träumen von Liebe und Glück . Und jetzt bleibst Du bei mir ,
nicht wahr , bis Alles hier vorüber ist , bis ich wieder stehen und

gehen kann , und dann nimmst Du mich mit Dir , mit zu Papa
und den Schwestern , und ich will dann versuchen , nichts weiter

zu sein , als Eure Tochter und Schwester , wie ich es vordem war ,
endlich kommt wohl auch der barmherzige Tod einmal zu mir . "

Gräfin Ermdingen , die , nach Art älterer Damen , auch die

praktische Seite der traurigen Angelegenheit im Auge behielt , konnte

sich nicht enthalten zu äußern :

„ Ja , es war recht traurig , daß auch Dein Kleiner sterben
mußte . "

„ Mein Kleiner — ja so — ich hatte ein Kind, " Gräfin
Dorothca

' s Lippen zuckten nervös , „ Mama , es wird Dir sonderbar
klingen — ich halte bisher nicht daran gedacht . Ein Kind —

ein Knabe , sagst Du und er ist tobt ? Alles stirbt , nur ich allein
bin übrig . Aber es ist gut so , Mama , sehr gut , vaterlose Waisen
sind unglückliche Geschöpfe , und ich will keine , auch nicht die

geringste Erinnerung behalten . "

Gräfin Ermdingen fand keine Erwiderung , und still und

vorsichtig wurde Gräfin Dorothea wieder nach ihrem Schlafgemach
hinübergeschafft .

Dort blieb sie auch während der ganzen nächsten Zeit , die

Unruhe , die eine große Begräbnißfeierlichkeit mitbringt , ging spur¬
los an ihr vorüber , Gräfin Ermdingen saß als nimmermüder ,
treuer Wächter an ihrem Lager , und nur in dem Augenblicke , da
man ihn hinaustrug , wo unzählige Thüren klappten , ein erkälten¬
der Luftzug gleichsam durch das ganze Haus ging und die verlorenen
Töne eines Männerchors hörbar wurden , ging cs wie ein Ruck

durch ihren Körper , und sie flüsterte mit zusammengebissenen Zähnen :

„ Vorüber , Alles vorüberI "

Baron Bcrndal war kein Freund überflüssiger Redensarten ,
er hatte bei seiner Ankunft in Rodenhorst seinem zukünftigen
Schwiegersohn nur derb die Hand geschüttelt , aber in diesem Hand¬
schlag lag Alles , was ein Anderer mit hundert schönen Worten
und höflichen Redewendungen gesagt hätte , dann hatte er ihm ein

zierlich zusammengefaltetes Briefchen gegeben :

„ Von der Kleinen .
"

Graf Günther griff mit einer höflichen Verneigung darnach ,
dann flogen seine Augen über die zierlichen Buchstaben , bei denen
die kleine Mädchenhand , die sie geschrieben , wohl ein wenig
gebebt hatte .

Enid , seine Braut ! Wenn das schreckliche Ereigniß um wenige
Monate früher eingetreten wäre , dann — ja , dann hätte Alles
leicht ganz anders kommen können , dann hieße eine Andere jetzt
seine Braut , dann würden ihm nach monatelangem Brautstande
die Schriftzüge seiner Braut nicht unbekannt sein .

Jene Andere — er meinte längst mit ihr abgeschlossen zu
haben , sie zu verachten — nein , verachten konnte man Myra nicht
— aber doch diese thörichte Leidenschaft über Bord geworfen zu
haben , und jetzt wurde es ihm so seltsam heiß bei den Gedanken ,
die sich ungerufen herbeidrängten . Ach , aber war er denn kein

Mann , mußte er nicht niederzwingen können , was sich unberufener¬
weise in ihm regte , was zudem jetzt ein Unrecht war ?

„ Thue Recht , scheue Niemand " — die Wallroden führten
diesen Spruch nicht umsonst im Wappen — sollte er vor dem
kleinen Spruch die Augen niederschlagen müssen ? Er heftete seine
Augen fest auf Enid ' s Brief , und da war es , als ob aus den
wenigen Zeilen , den einfachen Worten , die aber so viel wahre ,
selbstlose Liebe athmeten , ein erfrischender , kühler Luftzug über
sein erhitztes Gesicht wehte , er faltete das Papier zusammen und
steckte cs sorgsam in die Brusttasche , dann sagte er , wie befreit
von einer Last : „ Ich danke Ihnen , Papa , ich werde heut Abend
an meine Braut schreiben , sie wird sich sicher darüber freuen , und
ich hätte es wohl schon früher thnn sollen . "

Thue Recht , scheue Niemand !

E . ftes Capitel .

Ja , Alles war vorüber !

Graf Udo , unter schattigen Palmzweigen schier vergraben ,
schlummerte in der kühlen Familiengruft , Gräfin Dorothea war
kaum wenige Wochen später abgereist , obgleich sie noch so schwach
gewesen , daß man sie in den Neisewagen buchstäblich tragen mußte ,
und in Nodenhorst ging , unter der Leitung einer bewährten Diener¬
schaft , Alles seinen gewohnten Gang weiter , nur , daß der Majorats¬
herr nicht „ Udo Hellmuth Wallroden "

, sondern „ Günther Hellmuth
Wallroden "

hieß . Ein kleiner , ganz kleiner Unterschied nur und
doch für Viele von einschneidender Bedeutung .

Graf Günther hatte seinen Abschied eingereicht , er war ihm
unter so bcwandten Umständen , so sehr man auch im Regiment
bedauerte , den beliebten Offizier scheiden zu sehen , sofort erthellt
worden , der Majoratsherr war ja eine ganz andere einflußreiche
Persönlichkeit als vordem der junge Rittmeister . Natürlich war
er noch einige Zeit in Dernstadt gewesen , die Vorbereitungen zu
treffen , die einer definitiven Uebersiedclung vorangingen .

Und so war denn endlich , endlich für Enid der Tag erschienen ,
wo sie den geliebten Reiter von fern erspähte . Nadel , Scheere ,
Fingerhut , Alles flog zur Seite , Enid glitt die Treppe hinab und
stand schon drunten seiner wartend auf den Steinstufen , als er
sein Roß zügelte und zu ihr herauf grüßte , nicht mit dem zärt¬
lichen Ungestüm des feurig Liebenden , aber mit dem freundlichen
Lächeln , dem herzlichen Blick dessen , der einen lieben Freund ,
einen guten Kameraden nach längerer Trennung wiedersieht .

Enid stieß einen leisen Ruf des Entzückens aus , dann — es
war zum ersten Male während ihres Brautstandes — flog sie
an seinen Hals , sie umschlang ihn mit beiden Armen und drückte
den blonden Kopf fest an seine Brust . In diesem Augenblick
dachte Enid an kein Majorat , Alles , was ihr in der letzten Zeit
so viel Kummer verursacht hatte , war versunken und vergessen vor
dem Einen : daß sie ihn hatte , ihn hielt — was galt ihr die ganze
übrige Welt , wenn sie an seinem Herzen lag ?

„ Mein kleiner Liebling, " sagte er weich und hob das Köpf¬
chen zu sich empor , „ hast Du mich denn wirklich so lieb ? "

„ Mehr wie Alles in der Welt, " sagte sie innig , und ehe er
es hindern konnte , hatte sie einen Kuß auf seine Hand gedrückt ,
„ und in dieser Liebe , Günther , finde ich auch die Kraft , an Deiner
Seite reich zu sein , da mir das Geschick nicht das Glück vergönnt ,
für Dich zu arbeiten und zu sparen . Ach , Günther , es wäre so
schön gewesen ! Der arme Vetter Udo und sein kleiner Knabe ! Ich
habe so viel Thränen darüber vergossen , und ich fürchte , ich werde
es sehr schlecht verstehen , die reiche Frau zu repräsentiren . "

„ Das lernt sich,
" lächelte er gütig , denke nur daran , daß ich

nichts vor Dir voraus habe , wir sind alle Beide Lehrlinge in der
Kunst : auf noble Weise Geld zu verthuu . " Dann war es , als
ob ihn der innere Dämon stachle , und er setzte höhnisch hinzu :

„ Du hast ja ein gutes Beispiel täglich vor Augen . Sieh
' Dir

Schwester Myra an , das ist die grande dame vom Wirbel bis zur
Sohle , von ihr läßt sich in dieser Beziehung viel lernen .

"
(Forts , f.)
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Weinfässer , ftisch geleerte , Stück , Fndcr , i

Oxhoft und alle Sorten kleinere Fässer sind billig
’
■

Morinitrane 12 .
1 «

21ft ■ v/ »

0
I i“ verkaufen Moritzstraße 12 .

w ^ Zanella - RegeiiscIilnne
X ^ für Damen , Herren « . Kinder

/ > ä 3 Mk . n . 2V « Mk . empfehle
fo lange Borrath .

Beinlängen ,
Pulswärmer , H

Kragen ,

Kaputzen , H

. Kleidchen , H

Jacken ,

Strümpfe ,
Handschuhe ,

Kopfhüllen ,
- VI

Tücher ,
- Ml

Gamaschen ,
- HW

Wm - MMM de EaHois ,
20 Lauggasie 20 .
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Wiesbadener

S Unterstützungs - Bund , sä
Infolge Beschlusses der General - Versammlung nimmt der Verein

setzt auch Mitglieder ( männliche und weibliche ) auf , welche

ümerhalb des Landkreises Wiesbaden wohnen
und den statutarischen Anforderungen genügen (d . h . nicht über
45 Jahre alt und gesund und unbescholten sind ) . Der Verein
zahlt an die Hinterbliebenen verstorbener Mitglieder 1000 Mk .
baar sofort nach erfolgter Todes -Anzeige aus und erhebt dagegen
1 M . von jedem Mitgliede . Außerdem sind für jedes Vierteljahr
50 Pf . Verwaltungskosten zu entrichten . Das Eintrittsgeld bemißt !
sich nach dem Alter . Anmeldungen wolle man an den Schriftführer
des Vereins , Herrn C . Rötherdt , Bleichstraße 4 in Wies¬
baden , richten . 213
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Herren - und Damen - Garderobe «
iverde « unzertrennt gereinigt und wie neu hergestellt . Prompte und bMige Bedienung , sowie Garantie für vockommende « Schaden
12653 Chem . Wasch - Anstalt von L . Koch , Mühlgasse 4 .

ihm
aent

teilt !
siche \
war ।
i zu j

Freudenöerfl
’

scliBs Conservatorium t M .

Vollständige Ausbildung in allen musikalischen Fächern
für Fachmusiker , Dilettanten und Kinder . Eintritt jeder¬
zeit . Freistellen . Prospecte , nähere Auskunft und Ent¬

gegennahme von Anmeldungen im Conservatorium , Rhein¬
strasse 50 , durch den Director

tu b . w .

empfiehlt in grösster Auswahl

zu den allerbilligsten Preisen

Heinrich Kannenberg ,

Schulgasse 15 , dicht an der Kirchgasse ,
früher längere Zeit bei L Schwenck .

Lebeusversichernugs- u . Erspariiißbauk

| in Stuttgart ,

große , auf reiner Gegenseitigkeit beruhende und
- unter Staatsaufsicht stehende Anstalt .

L “ | Die Bank übernimmt Lebensversicherungen ( einschließlich
. ' r « uegsverstcherung ) unter für die Versicherte » denkbar günstigstenU1C

. i Bedingungen . — Darlehen auf Immobilien werden unter

s» Mtünben bis 60 °
,o der Taxsumme gewährt . Näheres bei

?
, | j 7989 Wilhelm Auer , Wörthstraße 7 .

Pfaff - ™ ™ eeo n ■ Alleinverkauf

Pfaff - MV a MMMäSLMLi « e AM Wiesbaden und Umgegend bei

« anmascflinen can ^ , « , « 1
.

Webergasse 48 . 8433

Sonnlag den 11 . November
— wjis »inJia

erde I Ich habe mich hier als Thierarzt niedergelassen und
söhne Elisabethenstraße 15 .

bei 1 H . Kettler ,

als 1 K r e i s t h i e r a r z t a . D .

izu :
Dir
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Ph . Scherer .
’

26134

Saalbau Uerothal

1284

14 Häfnergasse 14 .738 -

ist preiswerth abzugeben bei

Ao „ | 7/Jnor * Ecke der Schwalbacher «

uari seiger , und FriedrjHUaßr .
' Mist fortwährend in jedem Quantum zu haben in der

.■ JJA ® Eishandlung H . Wenz . Langgasse 53 . 8377 8720

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend

Große Tanzmusik . -

Restauration und Gasthaus

„ Dur Stadt Eisenach "
,

14 Häfnergasse 14 ,

empfiehlt ein Glas prima Export - Bier zu 12 Pfg . , Rh «

aaner ZVeine per Liter 20 , 25 und 35 Pfg . , Rh «

Rothweine 50 Pfg . , Mittagstisch zu SO Pfg ^
SOW

1 Mk . und höher , nach der Karte zu jeder Tageszeit . MoblN

Zimmer mit und ohne Pension , bei längerem Aufenthalt bedeute «

Preisermäßigung . Prompte « nd reelle Bedienung zugesichert .

Franz Daniel , Gastwirth ,

Ä . „ Zum Mohre »
"

, Ä .

Empfehle außer einem guten Glas Lagerbier ein vorzügliches

Eulmbacher aus der Brauerei von C . W . .
Reichel , guten

Mittaatisch zu 1 Mk . , im Abonnement billiger , Mrttag -

« nd Abendtisch im Abonnement 1 Mk . 50 Pfg .
______

6510

Rheinischer Hof . Mauergasse .

Heute , sowie jeden Sonntag :

« E - n - Kronen - ßierhalle ,

empfiehlt
'
jeden Morgen ausgewähltes Frühstück , besonders

Donnerstags Leberklös und Sauerkraut und Montags

Schweiuerippchen , Sauerkraut u . UurtoTel - Puree .

5456 Wilh . Riess .

Ecke der Neu - uv
Kibnbacher

Export - Bier

Stiftsketter .

„ Zu de « drei Kaisern "

1 Stiftstratze L

Heute Sonntag Nachmittags von 4 Uhr aur

Eine Parthie feinster ,

Johannisbeer - und Stachelbeer - Wei ^

Orosses Frei - Concert . 1
7020

" 1 Elbcrt .

^ Singer Weinstube .

Traubenmost — Federweissen
( selbstgekeltert ) .

__________
8686

„
Zum Johannisberg

“

,
•

5 Langgasse 5 .

Empfehle einen vorzüglichen

1888er Niersteiner Most .

8322 E » Rdncclicr •

Zum goldenen Lamm ,

Metzgergasse .

Do » 4 Uhr an : Militär - Frel - Concert .
W . Hossfeld .

Restaurant Adolphshöhe . « ,

Unterzeichneter empfiehlt seine Loealitäten zur AbhaltSs 755 !

von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften rc . Glerchze «

empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelw «

sowie warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit .

2898 Achtungsvoll H . Mehlet .

Tauzgeld 50 Pf . Zu zahlreichem Besuche ladet ei » 1

7038 Achtungsvoll Max Eller .

Drei k ö nig stell er . j
Heute : Tanzmusik . Eintritt frei .

4418 Xaver Wimmer .
.. ..........-

Saalba « Schwalbacher Hos .

Heute und jeden Sonntag :

Grosse Tanzmusik * I
Entree 50 Pfg . - Gläschen Bier 15 Pfg .

aus der Brauerei

„
Mönchshof “

einer der edelsten und wertlivollsten

Stoffe , welcher auf der

Weltausstellung in Brüssel 1888
mit der Silbernen Medaille aus¬

gezeichnet wurde , kommt von heute ab in

meinen Lokalitäten zum Ausschank .

Freunde eines wahrhaft reinen , gesundheit -

fördemden Stoffes sind zu recht zahlreichem

Besuch eingeladen . (h . 65976 .) 249

Hochachtungsvollst

6g .
Trinthammer

,

„
Zum Schützenhof “

.

Prima Oberpfälzer Sandkartoffein sind im Kump

and Malter billigst zu haben Wellritzstraße 11 .______________ ____
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Chinesische Thee
’

s
Feld .

der Import - Firma
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*1

Frisch geschlachtete , junge , fette

W « i
® 89021 . ) Job « Hager » Passau .

Hslle Sorten Braunschweiger und Gothaer Wurst -
♦4 waareu , sowie Westerwälder Roll - und Blasen¬

raße .

.5 .
. B

Z -Z
B

§
■Sä

tkeu sind eingetroffen und stets vorrätyig bei

August Weyl , vor « . EL v . Jan , 22 Michelsberg 22 .

l . । imMIItzr Branntweine
IjV * ।« apfiehlt billigst Carl Zeiger ,

Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstrasse .

ein

er .

5 . -

3 .50
3 .25
2 .50
2 .25
2 —

6 superfein Sonchong
und Congo . . . ä , , 8 .50

Alleinige Niederlage bei

Fette Passauer Gänse
netto per Pfund 50 Pf . gegen Nachnahme 248

bh
eichz
- lw
it .
hier , i

Liebig
’
s Fleisch - Extract dient zur so¬

fortigen Herstellung einer vortrefflichen

Kraftsuppe , sowie zur Verbesserung und

Würze aller Suppen , Saucen , Gemüse

und Fleischspeisen und bietet , richtig

angewandt , neben ausserordentlicher

Bequemlichkeit , das Mittel zu grosser

Ersparniss im Haushalte . Vorzügliches

Stärkungsmittel für Schwache und Kranke .

                  112

A . Sternberg ,

Langgasse 14 , Langgasse 14 ,
7330 Wiesbaden .

in BLAUER FARBE trägt .

Zu haben in den Colonial - , Delicatessenwaaren - und Drogen - Geschäften , Apotheken etc .

WWMWWSWaWSSWMSWSW

Cognac ,

Rum
,

Arrac .

Rhet
Rhei
iO $ f
öblir
deut «

hert .

irth ,

Xf^
^ ZldmiSungen

. ( | f* L \ Z —
auf ersten

* ^ ^ Weltausstellungen

wenn Jeder Toffdtn Namenszug :

1 superfein Souchong ä „
2 ffein ditto ä „
3 fein ditto ä „
4 gut Congo . . . . k ,
5 feiner Grusthee . . ä .

hr
2i

Cliina - Ttiee ’s in Packeten von Vs , 1/t und 1 Pfund zu Mark 1 .80 ,
2 .70 , 3 .40 , 4 .10 , 4 .40 , 5 .40 per Pfund .

■ « ■ ■ na Thee - Mischungen in Packeten von Vs , 1/a und

H - 1 kfund zu Mk . 2, — , 2 .70 , 3 .60 , 4 . 10 , 4 .60 , 4,90 {per

Emmerieher Waaren - Expedition i . L . Kemkes Centrale : Emmerich .

Filiale in Wiesbaden : Ecke de ^ rabensh -a ?seSun? Me ^ erga8se .

g .

rer . I

Diese Melangen übertreffen an Wohlgeschmack den Original -Thes .

E
cdngtSEhrt waF . J .BPHfA , Hamburg

Berta 'a Hausstands - Thee nach deutsch . Geschmack , Kiste BKilo ,
in Packeten döO Gern .35,40,45,50,55 Pfg . dlOOGrm .60,70,80,90,100Pfg .
Berta 'a Karawanen - Thee nach englisch . Geschmack,KisteSKÜo ,
in Büchsen dlOOGrm . —unter luftdichtem Verschluss —80,100,120Pfg .
Berta ’a Br ühstüchs - Thee nachruss .GeschmackM9 .80Kiste IKilo .

L» haben inden Kolonial «» . - , Drogrn - n . K »licat <ssen - Vrschäfl «« .
Wo sichnochkeine Niederlagen befinden, werden solch« eriichict.

Gust . Gerdts in Bremen .

Original - Preise :
No . 00 Pecco ä Pfd . Mk . 6 .—

bratfertig mit Fett und Innerem , 4 bis 8 Kilo
schwer , liefere ich franco zu 4,60 Mk . bis 6,80 9 )lf . mcl . Ver¬
packung unter Nachnahme des Bettages und Garantie für frische ,
gute Waare . Frau Clara 8 trehle , Passau ( Bayern ) . 6483

Kochbiruen und Zlepfel zu verkaufen Webergasse 46 . 7728
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zu billigen Preisen , 8403

Gg .

"
Wallenfels ,

Kurz - und Modewaaren - Geschäft ,

Langgasse 33 ,Langgasse 83 ,

Zur Selbstaifertigung empfehlen :

Leinen in allen Breiten ,

Madapolam ,
Hemdentuche , Cretonne ,

Pique , Barchend , Croise ,

gestreiften Satin von 60 Pfg . an ,

reinwollene Flanelle in allen Farben

3 Museumstrahe 3 . 2246

Elsässer Manusaclur - Gcschasl
von F . Perrot .

Neuheiten der Saison .

Feinstes Bau de Cologne .

JJ Elsässer Reste nach Gewicht .
”

Damast , Brocart , Satin etc . ,

Schweizer Stickereien und Spitzen ,

. Madeira - Handstickereien von 45 Pfg . per Meter an .

Geschwister Strauss
,

Specialität : Damen - und Kinderwäsche ,

kleine Burgstrasse 6 im „ Cölnischen Hof “ .

empfiehlt in größter Auswahl

Perl - , Soutache - und seidene Besätze ,

Garnituren und Ornamente ,

Grimmer , Pelz - und Federnbesatz ,

Tüll - und Gazeschleier in schwarz und farbig ,

Winter - Handschuhe für Damen und Herren mit und

ohne Futter ,

Damen - und Kinderschürzen , Hanshaltungs -

schürzen , ▲

Umhängtücher in Wolle und Seide . 8134 f

Kirchgasse II , Kirchgasse II ,

Seitenbau , Parterre ,

empfiehlt alle Sorten Uhren , als : Regulateure , Pen -

dules , Schwarzwälder und Wecker u . s. w . zu bilügiten

Preisen . Gutassortirtes Lager in goldenen und ftlber -

ueu Herren - und Damen - Uhre » .

MH Silb . Herren - Uhren von 18 M . an , @
„ Damen - Uhren „ 18 „ ,

„ Remontoirs , 20 „ ,
ZflLMTjSK gold . Remontoirs „ 35 „ ,
ÜLNB . Ketten in Nickel , Double ,

Talmi u . s . w . unter Garantie .

Reparaturen prompt und billigst .

19242 Auer . Kötsch , Uhrmacher .

Wascht wird schön gewaschen , mit Glanz gebügelt und billig

berechnet . Näh . NerothÄ 7 , Parterre . 8006

8 - Holpert ,

el

31 ffebergasse 31,
L
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I Seiden - Bazar 8
.

Mathias
,

I
W * 17 Langgasse 17 . I

I Neuheiten in Besatz ^ Stoffen |
jeder Art in

I
______

Seide
,

Sammet und Peluche .
_____

Verkauf zu Engros - Preisen . &366

Geschwister Maurer
,

8 Spiegelgasse 8 -
8 Spiegelgasse 8 -

empfehlen ihr reichassortirtes Lager in üandarbeiten aller Art : Stramin - und Tuchstickereien ,
"
Filz - und Friesarbeiten , Kommoden - , Tisch - und Nähtischdecken , Handtücher , Tischläufer ,

Servirtisch - und Tablettedecken , aufgezeichnet und für Kreuzstich , sowie alles Material für Handarbeiten . Grosse

Auswahl in Häkelmuster , Häkelgarnen und Borden , Congress - Stoffe und Streifen für Gardinen , Decken

und Schürzen . Silber Stramin - Artikel und sonstige Kind er - Arbeiten . Aufzeichnungen auf

alle Stoffe , sowie Weiss - und Goldstickereien werden schon und billig ausgeführt .

Handschuhe , Kopftücher , Pellerinenkragen , Strümpfe , Schürzen , Corsetten , Krausen , Strick - und Bockwolle ,

sowie sänuntliche Kurzwaaren in guten Qualitäten . 8418

Niederlage der Orffcvrerie Christofle «

Für den

Hotel - und Privatgebrauch
empfehlen als Specialität in nur bester Qualität

zu Fabrikpreisen :

Christofle - und Alfenide - Bestecke ,
Fruchtschalen ;

Kaffee - und Theekannen ,
Essig - und Oelgestelle , Saucieren ,

Schüsseln , Tafel - Aufsätze ,
Weinkühler etc .

Wiederversilberuug und Reparatur schnell
und billigst .

SS

Gebrüder Weilweber
,

W * - 32 Langgasse 32 , Wiesbaden , 32 Langgasse 32 .

Magazin für Haus - und Küchengeräthe .

Zeichnungen und Preise gratis und franco . 18506

a 35 Mark
Winter - Ueberzieher in allen Farben von gut tragbaren
Eskimos nach Maaß gemacht ; auf Wunsch mit Wollfutter ,
eleganter Sitz , gute Arbeit . Probe -Ueberzieher zur Ansicht . Näh .
bei J . Weyer , Nerostraße 23 .

Privat - Tanz - Unterricht
ertheile gründlich in einzelnen wie allen Tänzen incl . Frantzaise
und Landers zu jeder gewüi scht n Zeit . Annahme zu Kursen fort¬
während . Karl Müller , prakt .- theor . gebild . Tanzlehrer ,
7732 esoldgasse r ».
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Weitestes SpecuxLGeschäft in , Spartischen
atfartugiesischen . Weinen auf .dem Online ” *

Portwein , II Madeira ,
Sherry , I Marsala ,
Malaga , | | Tarragona ,

Englische Spirituosen .

Alleinverkauf in Wiesbaden bei

Georg Bücher ,
3 Ecke der Wilhelm - und Friedrichstrasse .

Culmlmcher Export - Ker
aus der Actien - Gesellschaft vormals C . Rizzi ,

einzige auf der Danziger Bier - Ansstellnng prämiirte
Culmbacher Brauerei ,

offerirt in Gebinden nnd Flaschen :

ganze Flasche ...... 30 Pfg . ,
halbe „ ...... 16 ,

Der Vertreter : Aug . Rueben , Röderstraße 21 .

Niederlage bei Aug . Knapp , Wellritzstraße 27 . 7506

Flüssige Kohlensäure
für

Bierdrrnk - und Mineralwasser -

Apparate 19527

halte stets auf Lager .
Umänderung von Bierpressionen alter

Construction , sowie Lieferung und Aufstellung
neuer Apparate empfiehlt

S Michelsberg , Louis Weygandt , Michelsberg 8 .

Feinstes Weizenmehl per Pfd . 16 , 18 , 20 u . 22 Pf .

„ Weizengries per Pfd . 18 , 20 u . 24 Pf .
Fadennndel « per Pfd . 24 , 26 u . 30 Pf .
la Graupen per Pfd . 16 , 20 , 24 u . 30 Pf .
Linsen per Pfd . 15 , 18 , 22 « . 26 Pf .
Erbsen per Pfd . 14 , 16 u . 18 Pf .
Bohne » per Pfd . 14 , 16 « . 18 Pf .
Pflaume » , neue , per Pfd . 18 , 20 , 25 u . 30 Pf .
Holl . Vollhäringe per Stück 5 , 6 , 8 u . 10 Pf .
la Kernseife per Pfd . 25 Pf . , 10 Pfd . 2 .30 M .
Glyeerin - Schmierseife p . Pfd . 20 Pf ., 10 Pfd . 1 .80 Mk .
la loose Stearinlichter p . Pfd . 60 Pf ., 10 Pfd . 5 .50 Mk .

U Ecke der Markt - und
8725 tP • Grabenstraße .

Günstige Gelegenheit !

20 Ctnr . fst . Vanille - Block - Choeolade per Pfd . 85 Pf . ,
bei 5 Pfd . 80 Pfg . , wurden mir zum Verkauf übergeben .

August Weyl , vonn . 6 . V. Jan ,
22 Michelsberg 22 .

alle anderen Wurstsorten empfiehlt 24245

An die

geehrten Herrschaften n . Metbeßher Mlesdadens .
Hierdurch beehre ich mich ganz ergebenst anzuzeigen , daß

ich die Vertretung der Firma Volkmann in Kaffee
und Cigarren übernommen habe . Ich werde deßhalb im

Laufe dieser Woche den geehrten Herrschaften mit meinem

Waarenmuster meine Aufwartung machen . Bemerke , daß
ich Kaffee nach Muster liefere und für einen schönen , durchaus
reinen Geschmack jede Garantie übernehme . Diese von mir

offerirten Kaffee ' s sind nach dem
'
Geschmack geprüfte Quali¬

täten und bieten allen anderen Sorten gegenüber eine Er «

sparniß von 10 — 15 °/o .
Jos . Lenz ,

Agent der Firma H . Volkmann in Hamburg ,
Waaren -Haus .

8
* * Schriftliche Bestellungen werden Castellstraße 3 entgegen¬

genommen .

OÖOOCXSOOOOOOOOOOOOOOOOO

la Qualität Kalbfleisch & Pst . - .eo Mk . ,

, „ Kalbsfricaudeau ä , 1 .20 „
Schinken ( roh und abgekocht ) , la Cervelatwurst , sowie

Carl Schramm , Friedrichstraße 45 .

Fettes Geflügel
versende franco Haus und Nachnahme :

junge , ff . Gänse . . . SS Pfg . per Pst . Alles in guter
junge , ff . Enten . . . 05 „ „ „ Qualität uud

Hühner und Poularden 60 „ „ „ sauber .

Hochfeine , frische Tafelbutter 8 Pfd . netto für 8 Mk . 50 Pfg .
7664

________________________
Louis Wilk , Tilsit .

Große ,
wilde Enten

,

frisch und feist , versendet 3 Stück für 4 Mk . SO Pfg . ftanco

gegen Nachnahme H . fleuss Wwe . , Swinemünde . 7558

Holl . Vollhäringe
per Stück 6 und 8 Pf . , im Dutzend billiger .

Carl Zeiger ,
7560 Ecke der Schwalbacher - und Friedrichstraße 48 .

Krttta
.
d . MarkBrandenburg .

Vielfachen Wünschen nnd Nachfragen ent¬

sprechend,
werde ich noch einen letzten Waggon

Daber - Kartoffeln kommen lassen .

Protzen sind wieder vorhanden .

Peter Siegrist ,

aas
________________

Schnltzerg 13,1L

Kartoffeln .

Prima gelbe und blaue Pfälzer Sandkartoffel »

sind mehrere Waggons eiogetroffeu . So lauge der

Borrath reicht , tiefere ich 200 Pfund zu 6 Mk .
50 Pf . , 6 Mk . 75 Pf . nnd 7 Mk . frei in s Haus .

Proben stehen zu Diensten .
Scheurer ,

8732 Markt und im Magazin Schulgasse 6 .
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waren , den Nimbus , mit dem er sich zu umgeben verstanden , noch
zu erhöhen . Viele halten ihn für einen gewandten Taschenspieler ,
Viele schreiben ihm auch besondere geistige Kräfte zu . Aber beide
Vermuthungen sind nur sehr wenig zutreffend , da Cumberland
sich eigentlich nur passiv bei seinen Productionen verhält . Er
gibt sich nur als Medium her , vermittels dessen das Publikum
eine vollkommene Selbsttäuschung vollzieht , denn in Wirklichkeit
liest Cumberland iie Gedanken des Publikums ebensowenig , als
der Stift in der Hand des Schreibenden die Gedanken „ liest "

,
die er zu Papier bringt !

Die Experimente Cumberland ' ? beruhen auf folgender psycho¬
logischer Thatsache . Stellt sich Jemand sehr lebhaft das Eintreten
irgend eines Ereignisses in einem bestimmten Zeitmomente vor und
zweifelt nicht , daß das Ereigniß auch wirklich eintreten wird ,
so nimmt sein ganzes Wesen , sein Wollen und Handeln eine solche
Richtung an , als würde das Ereigniß wirklich eintreten . Hat er
nun die Absicht , in dem Momente des Eintretens etwas Bestimmtes
zu thun , so wird er in der sicheren Erwartung des Ereignisses
schon vorher sich zu dieser Handlung bereit halten und im ent »

scheidenden Momente einen wirklichen Ansatz zu seiner Handlung
machen , selbst wenn in Wirklichkeit jenes Ereigniß nicht eintritt .
Durch diesen , in Erwartung eines Ereignisses gemachten Ansatz
zu einer Bewegung kann ein Beobachter unter Umständen leicht
errathen , was man sich dachte . Man hat ja Beispiele genug hierfür
im täglichen Leben . Ich gehe z . B . durch die Straßen nach einem

bestimmten Punkte der Stadt hin . Ein Anderer begleitet mich
und setzt von mir voraus , ich würde in die UKchste Straße ein -

biegen , während ich in Wirklichkeit andere Absichten habe . An
der betr . Straßenecke wird er mir durch eine unwillkürliche Ab¬

schwenkung in jene Straße seine Meinung über den Weg , den

Am 19
.

ii
.

20
.

dieses Monats
1 unwiderruflich Ziehung der ______

l " " £, * n " nstellUngs - Lotterie

zu Berlin .

Gewinne Werth 80,000 Mk . ,

darunter 2500 goldene und silberne

Drei Kaiser - Medaillen .

Original - Itoose ä eine Mark

( 11 Loose für 10 Mark )

empfiehlt und versendet der General -Debiteur 8632

Carl Beintze
,

Berlin W . , Jnter den Linden 3 .

Geehrte Besteller werden höflichst ersucht , ihren werthen

Namen auf den Coupon der Postanweisung deutlich zu
schreiben , damit mir die Zustellung der Loose möglich ist .

Keppel & Müller (J . ßossong ) ,

Antiquariat und Buchhandlung .

Specialität :

Geschenk - Literatur , Pracht¬

werke , Jugendschriften etc . ,

tadellos neu , zu bedeutend ermässigten
Antiquar - Preisen .

45 Kirchgasse 45 -
7985 zwischen Schulgasse und Mauritiusplatz .

knnrnrl Movrar Mäntelschneider , wohnt
IWIndU llieyrer , Mauergasse 19 . 8577

Gedankenlesen und Plychographre .
*

Eine psychologische Studie von L . Fischer .

Als vor längerer Zeit in Amerika das Tischklopfen , Tisch -
rücken , Psychographiren und ähnlicher Geisterschwindel auflam ,
bemächtigten sich seiner bald viele Jndustrieritter und füllten ihre
Taschen auf Kosten des gläubigen Publikums . Als die Zugkraft
der „ spiritistischen " Experimente allmählich nachließ , verfiel ein
schlauer Kopf — natürlich ebenfalls in dem erfindungsreichen
Amerika — auf eine neue , allerdings auch viel sinnreichere und
feinere Art der Täuschung , die unter dem Namen des „ Anti¬
spiritismus " oder des „ Gedankenlesens

" seit einigen Jahren dem
staunenden Publikum vorgeführt wird . In Deutschland fand das
Gedankenlesen Eingang durch St . Cumberland , der kürzlich auch
hier in Wiesbaden an zwei Abenden großes Aufsehen durch seine
Experimente erregte . Das Publikum erschien sehr zahlreich ; —

hatte doch Cumberland eine vollständige Erklärung seiner Experi¬
mente versprochen ! Wie zu erwarten stand , begnügte er sich mit
einigen ganz allgemeinen Andeutungen , die höchstens geeignet

♦ Nachdruck verboten .

ich nehmen würde , kund thun . Ich habe seine Gedanken „ ge¬
lesen " . — Auf dieser einfachen Beobachtung beruht Cumberland ' s

ganze Kunst ! Er sagt dem Medium es solle sehr lebhaft sich irgend
etwas vorstellen , z . B . einen bestimmten Weg ; er werde es dann

genau diesen . Weg führen . Das Medium stellt sich nun sehr leb¬

haft vor , Cumberland werde wirklich diesen Weg einschlagen .
Cumberland schließt die Augen und faßt sein Medium an , welches
nun den gedachten Weg unwillkürlich einschlägt , da es ja Cumber¬
land folgen will , der , wie es meint , diesen Weg schon kennt .

So führt das Medium selber Cumberland direct auf sein
Ziel ; Cumberland läßt sich nur nicht merken , daß er der Geführte
ist , indem er jedem noch so leisen Druck oder Zug nach dieser
oder jener Richtung hin nachgibt , und darin besteht eigentlich seine
ganze Kunst . Er muß sich ganz dem Einfluß des Mediums hin¬
geben und muß zu diesem Zwecke sich in den Zustand der mög¬
lichsten geistigen Ruhe versetzen . Er muß ganz seinen eigenen
Willen in Bezug auf diese oder jene etwa einzuschlagende Richtung
unterdrücken . Er muß sich in mäßigem Tempo , weder zu rasch
noch zu langsam — Beides kann störend wirken — in Bewegung
setzen und den Willen haben , jedem leisesten Drucke zu folgen ,
ohne daß er deßhalb in eine nervöse Aufmerksamkeit geräth , die

sein Vorstellungsvermögen zu sehr erregen und ihn leicht zu
Täuschungen führen könnte . Deßgleichen muß er die Augen
schließen und es muß möglichste Stille herrschen , damit alle sinn¬
lichen Erregungen , die seine Gedanken und Vorstellungen und

dadurch auch sein Wollen und Handeln beeinflussen würden , fern
gehalten werden . Der Gedankenleser bedarf also vor allen Dingen
ruhiger Selbstbeherrschung , sowie etwas Beobachtungsgabe und

feines Gefühl .
Das Medium aber darf weder zu nervös sein , da nörvöse

Personen nicht immer mit Ruhe und Gleichmäßigkeit bei einer

Vorstellung zu verweilen vermögen ; — noch darf es zu phlegmatisch
sein . Für die meisten Experimente sind Personen am geeignetsten ,
die mit Eifer und Interesse für die Sache sich lebhaft einen Gegen¬
stand vorzustellen und diese Vorstellung für einige Zett festzuhalten
vermögen . Vor allen Dingen darf die Lebhaftigkeit der Vorstellung
nicht durch zweifelnde Nebengedanken gestört werden , denn der
Erfolg ist ja dadurch bedingt , daß das Medium , in der sicheren
Erwartung , daß der Gedankenleser so oder so sich bewegen
werde und in dem Bestreben , diese » selben Weg zu nehmen ,
um ihm zu folgen ohne ihn zu hemmen , ihn eben dadurch gerade
hier oder dorthin leitet . Wenn ein Medium jenen Bedingungen
nicht entspricht , vermag der Gedankenleser kein Resultat zu erziele ^
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solche Antwort !
Es verdienten derartige Experimente eigentlich eine hohen

Beachtung , als ihnen bisher zu Lheil wurde !

suchen , daß man eine Anzahl möglichst verschiedener Gegenstände
in eine Reihe nebeneinander legt , mit einer Entfernung von fe

einigen Centimetern von einander . Das Medium legt seine Hand

auf die Rückseite der Hand des Gedankenlesers ; letzterer fährt
mit dem Zeigefinger nicht zu schnell über die Reihe von Gegen »

ständen hin , während das Medium einen der Gegenstände gencm
im Sinn behält und den Bewegungen der Hand mit den Auge »

folgt . Bei dem gedachten Gegenstände angelangt , wird man daS

leichte Zucken der Fingerspitzen sehr deutlich spüren . Wer fich
ein wenig übt , wird cs leicht dahin bringen , alle Experimente
Cumberland ' s mit derselben Eleganz und Sicherheit auszuführe » ,
wie Jener ! Das , was Cumberland thut , ist , wie wir gesehen ,
nicht ein Gedankenlesen , sondern ein bloß äußerliches Bewegen ,
ein Gedankenschreib en , bei dem aber Cumberland nicht die Rolle

des Führers oder Schreibers , sondern die des Geführten , gleich »

am des Schreibstiftes , übernimmt . Eine geeignet constnlirte ,
eblose Vorrichtung könnte ebenso gut Gedanken „ lesen "

, wie

Cumberland , und thatsächlich hat man schon lange Jahre vor

Cumberland eine gedankenlescnde Maschine erfunden . Sie stand

ramals im Dienste des Spiritismus ! Jetzt hat sie sich über¬

lebt ; aber dasielbe Prinzip , dasselbe Experiment übt jetzt in etwas

anderer Einkleidung seine Anziehungskraft aus als „ Anti¬

spiritismus " ! Früher nannte man das Gedankenlesen „ Psycho »

graphiren
" und ließ ein einfaches , sehr leicht bewegliches , ähn¬

lich wie der bekannte beim Zeichnen gebrauchte „ Storchschnabel "

construirtcs Tischchen die Rolle übernehmen , die jetzt Cumber¬

land übernimmt ! Man hat bisher stets die Resultate , die das

psychographische Tischchen ergab , angezweiselt und auf Schwindel
und Täuschung zurückgesührt . Ja , Manche suchten sie alle «

Ernstes durch dämonische und andere übersinnliche Einflüsie z»

erklären !

er entlaßt das Medium als ungeeignet . Um eine solche Ver¬

bindung zwischek Medium und Gedankenleser herzustellen , daß

letzterer deutlich und in nicht mißzuverstchender Weise jene vom

Medium gegebenen Anstöße empfindet , faßt das Medium in ge¬

eigneter Weise des Gedankenlesers Hand an ; beim Riederschreiben

gedachter Zahlen rc . legt es z . B . seine Hand auf die des Ge¬

dankenlesers und führt dann jenem im vollen Sinne des Wortes

blC $
SßCr an der Nichtigkeit dieser Angaben zweifelt , der mag

versuchen , die Experimente des Gedankenlesens in nachfolgender

näher beschriebener Weise vorzunehmen . Der Erfolg wird der

beste Beweis für unsere Behauptungen sein !

Uni ein gedachtes Wort oder eine Zahl nicderzuschreiben oder

eine Figur zu zeichnen , die das Medium sich vorstellt , verfährt

Cumberland folgendermaßen :

Das Medium legt seine eine Hand auf die zeichnende Hand

des Gedankenlesers , und zwar auf Handgelenk und Rückseite der

Hand . Die Hand des Medinms ist diejenige , mit der dasselbe zu

schreiben gewohnt ist , im Allgemeinen also die Rechte . Die andere

Hand zu nehmen ist nicht rathsam , da Viele unwillkürlich , wenn

sie mit der schreibungewohnten Hand schreiben wollen , nach links

schreiben und vor allen Dingen auch viel unsicherer in ihren

Bewegungen sind und dadurch den Erfolg beeinträchtigen . — Die

Stellung des Mediums muß so gewühlt werden , daß sowohl dieses

wie der Gedankenleser eine bequeme Schreibstellung einnehmen

und sich gegenseitig nicht in ihren Bewegungen hindern . Das

Medium muß sich sehr lebhaft das Wort oder die Zahl als

geschrieben vorstellen , nicht etwa als Begriff ! Es muß sie

sich gleichsam — ebenso eine zu zeichnende Figur — so Dor »

stellen , als ständen sie schon auf der Tafel und es sollten die

Schriftzüge nur nachgcfahren werden . Um eine Figur mit Erfolg

zeichnen zu können , ist es nöthig , daß das Medium sich dieselbe

bis in alle Einzelheiten vorstcllt und über die Art der Aussührung

der Zeichnung nicht mehr im Zweifel ist . Es mutz also entweder

die Figur einfach , oder das Medium ein gewandter Zeichner

sein . Der Stift muß weich sein und leicht abfärben , damit nicht

viel Druck ausgcübt werden muß beim Zeichnen oder Schreiben ;

andernfalls vermag der Gedankenleser nicht mehr dem ihn führen¬

den Medium mit der nöthigen Leichtigkeit zu folgen , da er dann

den leichten Druck der Hand weniger gut zu erkennen vermag . —

Auf das Absetzen des Stiftes am Schluß eines Linienzuges , um

einen neuen zu beginnen , ist genau zu achten ! Man empfindet

dabei einen leisen Zug , als wolle das Medium seine Hand von

der Tafelfläche entfernen . Beachtet man alles Gesagte , so wird

man bei einiger Uebung zu ganz überraschenden Resultaten ge¬

langen . —
„ „ . , ,

Wenden wir uns zu einer zweiten Classe von Experimenten l

Es soll ein Weg , den das Medium genau in Gedanken faßt ,

durchschritten werden . Hierbei faßt der Gedankenleser mit seinen

Händen die Hand des Mediums und führt dieselbe , indem er

gleichzeitig den Kopf etwas nach vorne beugt , an die Stirn .

Diese Stellung ist am geeignetsten , um jede leise Schwenkung

sofort genau wahrzunehmen . Es ist oft rathsam , das Medium

den betreffenden Weg vorher einmal durchschreiten zu lassen ( natür¬

lich in Abwesenheit des Gedankenlesers ) , weil es ihn dann genauer

in Gedanken faßt . Dies gilt besonders , wenn viele kleine Wen¬

dungen dabei vorzunehmen sind .

Das Herausfinden einer bestimmten Stelle , z . B . einer

schmerzenden Stelle des Körpers , oder eines bestimmten Gegen¬

standes unter verschiedenen anderen , beruht auf einem leichten ,

nervösen Zucke » der Fingerspitzen des Mediums , das sich bemerk¬

bar macht , wenn man dem betr . Gegenstände sehr nahe gekommen

ist . Man nehme also die Fingerspitzen des Mediums , so daß sie

den Handteller oder auch die Rückseite der Hand des Gedanken¬

lesers berühren , und bewege die Hand nun über die Gegenstände
oder den Körper hin . Man wählt am besten die linke Hand des

Mediums , weil das Medium diese am wenigsten beherrscht und

durch diese daher auch am meisten seine Spannung und Auf¬

regung verratben wird . Etwas nervöse Personen sind hierfür

besonders geeignete Medien . Das Suchen geschieht am besten mil

derjenige » Hand , in der man die Fingerspitzen des Mediums hält .

Bei einiger Uebnng vermag man es auch mit der anderen , freien

Hand . Man kann es zur Probe erst einmal in der Weise Der »

Es ist indessen leicht einznsehen , daß wir es hier mit genau 5

demselben Vorgänge zu thun haben wie Beim Gedankenlesen . Es i

legen mehrere Personen gleichzeitig ihre Hände auf das Tischchen [
und richten nun eine gemeinsame Frage an dasselbe . Nach [
einiger Zeit schreibt das Tischchen die Antwort nieder ( indem eS |
z . B . mit seiner beweglichen Spitze auf die entsprechenden Buch -

,
staben eines geeignet angebrachten Alphabets hinweist ) . Die Er » |
klärung ist sehr einfach ! Wenn die Frage gestellt ist — meist so , t

datz eine kurze Antwort wie „ ja
" oder „ nein " erfolgen muß —

beschäftigt sich jeder Einzelne für sich eisrigst mit dem Gedanken : j

„ welche Antwort wird jetzt erfolgen ? "
, und fast Jeder kommt für H

seine Person zu einem Resultate . Der Eine erwartet diese , der I

Andere jene Antwort . Fast stets aber werden bei Mehreren die I

Erwartungen dieselben sein . Fast stets wird eine überwiegende I

Mehrzahl eine und dieselbe Antwort mit einer gewissen Bestimmt » i

Beit erwarten , und zwar um so intensider , je mehr sie darau |
denken . Sie schieben nun , sich selber unbewußt , das Tischchen I

so , daß wirklich jene Antwort zum Vorschein kommt . So stimmt I

also die Antwort gewöhnlich mit Dem überein , was die Mehr - 1
Beit der Gesellschaft nach einigem Uebcrlegen für das Wahrschein » k

lichere fjiclt . Es können aber auch Antworten zu Stande kommen , | «W

die eigentlich Niemand bircct erwartete . Es beginnt z . B . ein |
Theil sich für „ ja

"
zu entscheiden , während die Anderen noch tut |

Unklaren sind . Durch einen Zufall aber bewegt sich die Spitze |
nach „ n "

zu . Dies bemerkend , glauben nunmehr Alle , es solle h

nein " die Antwort sein und mit großer Schnelligkeit bekommt |
man nunmehr „ nein * als Antwort ! Oft auch denken eine groß «

Zahl ganz dunkel , ohne es sich zum klaren Bewußtsein zu bringen , |
gleichzeitig an irgend eine Antwort , und durch diese sich sum - I

mirenden , im einzelnen fast wirkungslosen Neigungen der Em - l

zelnen erhält das Tischchen eine Richtung , der dunkel erwarteten

Antwort entsprechend , und diese Antwort kommt dann auch richtig

an den Tag und überrascht um so mehr , da kein Einziger sie tau

dieser Klarheit Dorausgesehen hatte . — Will einmal keine Antwort ^

zum Vorschein kommen , indem die Ansichten zu sehr geteilt sind, :

oder die Antwort ganz außerhalb des Bereichs der Gesellschaft
'

liegt , so denkt allmählich jeder Einzelne : „ Das Tischchen weis

es nicht "
, und erwartet allmählich immer sicherer die Antwort :

„ Ich weiß es nicht . " Bald erfolgt dann natürlich auch eine
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ff Wlaß - UerWrNg . 5
Zm Auftrage d . r Erben der verstorbenen Wilhelmine

Müller Wwe . hier versteigere ich

nächsten Dienstag den 13 . November ,

Vormittags 9 (
'
s und eveut . Nachmittags 2 Vs Uhr

anfangend , in der Villa

Jff 31 KnpeUeustrntze 31

«achverzeichnete , zum Nachlaß gehörige Gegenstände , als :

3 vollständige Betten , 1 Garnitur , bestehend aus

Sopha und 6 Stühlen mit Plüschbezug , 1 Kauape ,
runde , ovale und 4 eckige Tische , Stühle , Kom¬
moden , Console , Kleider - und Weißzeugschräuke ,
1 Nähtisch , Waschkommode , Nachttische , Sessel ,
1 Nachtstuhl , Spiegel , Bilder , Teppiche , Vor¬

lagen , Vorhänge , Rouleaux , Silbersachen , als :
En - , Kaffee - und Vorleglöffel , Gabeln , Messer
n . s . w . , Weißzeug , als : Tischtücher , Servietten ,
Betttücher , Kissenbezüge , gestrickte Bettdecken
tu s . w . , Porzellan , Glas , 1 transportabler eis .
Herd , 1 Küchenschrank , 1 Kranken - Fahrstuhl ,
ca . 45 Ctr . Kohlen , sowie sonstiges Haus - und

Ksicheygeräthe ,
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Um unnöthigen Laufereien vorzubeugen , bemerke
ich , dem Wunsche des Herrn Besitzers der Villa
entsprechend , daß obige Gegenstände nur am Tage
der Versteigerung angesehen werden können .

Wilh . Klotz ,
Auktionator und Taxator ,

l Nö Bureau : kl . Schwalbacherstraße 8 .

ÄÄtc an vielen Orten Deutschlands , so soll auch
hier der Geburtstag Luthers durch An¬

sprachen und Gesangs -Vorträge festlich begangen
werden . Wir laden dazu die evangelischen Ein¬
wohner Wiesbadens auf

heute Sonntag Abends 8 Uhr
in den große » Saale des Casino , Friedrichstraße ,
ergebenst ein . 8750

8 « r den Evang . Für den Gustav - Für die Luther -
Bund : Adolf - Verein : Stiftung :

Reichenau . Bickel . Risch .
"

9oo < xxx > oooooooooo < x > oop

5 Wickel und SiemeHing , g

Bst
- und Musikalien - Handlung, Q

a . Wilhelmstrasse 2a . Q
irnal - Zirkel . 9

lien - Leih - Institut . ?
; cte gratis und franco !

g
OOQOOOOOOOOOOÜ

IW - Die höchsten Preise - mi
einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt das

«rotzte Antiquariat am Platze 7933

Keppel & Müller , 45 Äirchgasse 45 .

EircHan in Sonoenherg .

geilte Sonntag UchmMgs 4 W
veranstalten die Gesangvereine „ Concordia * und

„ Gemüthlichkeit “ in EoNNkUfi0Tg im

Saale des Herrn Gastwirths StCIlgd ( „ Nassauer
Hof " ) ein

Concert
M Wm des äoM ßlrtzeüMS in KmeNerg .

Entree a Person 50 Pf .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ein
8644 Monrial , Pfarrer .

Morgen Montag Abends 8 Uhr :

Erste Kammermusik - Aufführung
im grossen Casino - Saale , Friedrichstrasse ,

gegeben von den Herren Kgl . Concertmeister H . Müller ,
Kammervirtuos O . Brückner , Pianist H . Spangenberg .

Zur Aufführung gelangen : Fantasiestücke von Schumann .
Concert für Violoncello von Brückner . Andante und
Scherzo von J . Brahms . Trio von Godard .

Billete sind zu haben bei den Musikalienhandlungen
Wagner (Langgasse ) , Gebr . Wolff (Wilhelmstrasse ) , der
Buchhandlung Jurany & Hensel (Langgasse ) , sowie bei
Wickel & Siemerling (Kunsthandlung , Wilhelmstrasse ) und
Abends an der Kasse zu 3 , 2 und 1 Mark zu haben .

Anfang 8 Uhr . — Ende 91/ * Uhr . 8645

Manner - Turnverein .

MiniV Vorläufige Anzeige .

M M Zu dem am 18 . November e . Abends in
un ' erer Turnhalle stattfindenden Ball können
Nichtmitglieder nur erscheinen , wenn dieselben durch
Mitglieder eingeführt werden . Die einzuführenden

Nichtmitglieder müssen bis zum 12 . November bei Herrn
M . Schembs , Langgasse 22 , wo eine Liste offen liegt ,
angemeldet werden , worauf wir hierdurch aufmerksam machen .
275 Mer Vorstand .

Leihbibliothek
,

neu angelegt , 2000 Bände stark , Lesegebühr sehr ermäßigt ,
Cataloge liegen vorräthig und können zu jeder Tageszeit ein¬
gesehen , auch abgeholt werden in der Buch - und Bllderhandlung von

J . Magin ,
27 Schwalbacherstraße 27 .

Geschäfts - Eröffnung .
Bekannten , sowie der verehrlichen Nachbarschaft zur Nachricht ,

daß ich heute am hiesigen Platze Goldgasse 18 ein Entz¬
ünd Moden aaren - Geschaft eröffnet habe .

Indem ich billigste Preise und reellste Bedienung zusichere , bitte
um geneigten Zuspruch . Hochachtungsvoll

Louise Riepert , Goldgasse 18 .
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Ohne Aufschlag !
Kaffee , roh , per Pfd . M . 1 . 10 , 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 rc .

„ gebräunt , „ , „ 1 .30 , 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 ,
Sämmtliche Sorten sind garantirt rein und kräftig von

Geschmack .

Abfallzucker , kl . Stückchen (so lange Vorrath ) p . Pfd . 28 Pf .

Jtal . Maronen , mittelgroße Frucht . . , , 17 „

„ „ extragroße gesunde Frucht „ „ 20 ,
Engl . Bisenits , stets frisch , p . Pfd . von 50 Pf . an .

Caeaopulver , garantirt rein , p . Pfd . von 2 Mk . an .

Schwarzen Thee ( neuer Ernte ) p . Pfd . von Mk . 2 — 7 .

Theespitzen p . Pfd . Mk . 1 .50 bis Mk . 2 .

8789 J . Schaab , Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Ao . 26 « fMiesbadener Tagblatr .Kette 26

8790
Hochachtungsvoll

C . Perez - Moreyra .

Heute als Speeialität :

Leberklose mit Sauerkraut ,

Gans mit Kastanien .

— Billardzimmer separat , eae

MMraclM CarmM
■■ ■* d . LH . Pietsch & C » , Breslau .
Zu haben in Wiesbaden bei Aug . Engel . 221

Restaurant
„
Bavaria

“

,

Friedrich st ratze 31 , Ecke der Rengafse .

Empfehle

Deidesheimer Weinwost Ia Qualität
per V* Liter 25 Pfg . ,

vorzüglichen Mittags tisch , reichhaltige Speise « ,

und Wein - Karte .

C . W . Bullrich
’

s
’

Universal - Reinigungssalz ,

seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und

billigste Hausmittel gegen Säurebildung , Aufstossen ,
Krampf , Verdauungsschwäche und andere Magenbe .
schwerden , ist in Originalpaqueten von Vi , V» ,

*/* Pfd .
echt und unverfälscht zu haben in Wiesbaden bei

Ed .
"
Weygandt . 153

Täglich frische Kreppeln und Berliner Pfann¬

kuchen empfiehlt
H . Dorr , Friedrichstraße 45 .

Nene Häringe ,
la ä 6 Pfg . , fst . la ä 8 Pfg . , Sup . ä 10 Pfg . ,

neue Rollmöpse ä 10 Pfg . ,
neues Sauerkraut , hochfein , ä Pfd . 10 Pf . ,

neue Salz - und Essiggurke »»,
sowie neues Zwetfchenkraut

empfiehlt W . Jims ,

8768 Ecke der Adelhaidstraße und AdolphSallee

Hur echt mit dieser Schutzmarke : Huste « , Heiserkeit , HalS - Und
11 " S Brustlewen . Keuchhusten .

Billigste Pr ,Feinste Spalier - Sorten .

( Uj ; LL aller Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt
sZlUffM bei Ph Harb , Stuhlmacher , Saalgasse 32 . 7231

Eine starke Federrolle und ein Metzgerwagen
z, » verkaufen Heleuenstratze 12 .

Birnen per Kumpf 25 Pf . Hochstätte 7 .

Aepfel zn haben Herrnmühlgasse 9 .

Fste . Tafel - Aepfel » s

„
Tafel - kirnen »

Ecke der Langgasse ,
Früclte - Halle,Saä .Sgto

Größte l > ft Größte
Auswahl ! IrvlUllU ; Auswahl !

Ein - und zweithürige , lack , und pol . Kleider - , Bücher - ,
Spiegel - und Küchenschränke , Kommoden - , Consolen ,
Spiegel , Stühle , Buffets , Secretäre , Bureau ^ ,
Auszieh - , ovale und viereckige Tische , vollst , französ . ,
pol . und lack . Betten , einzelne Bettstellen , Rotzhaar -

und Seegras - Matratzen , Plnmeaux , Kissen , Teppiche
u . s . w . in größter Abwahl zu reellen Preisen .

8573 M . Marisltoff , Mauergasse 15 «

in bester Güte , alle Sorten Kochäps
-jjlVCrijOvf * Reinetten u . s . w ., Birnen - «

Zwetschen - Latwerg Biebricherstraße 17 bei Gerhard . 85

Von einem Gute sind täglich 20 — 25 Liter Milch
Liter 15 Pfg . abzugeben . MH , bei
8713

__
C . Thon , Delaspeestratze 5

Castellstraße 10 sind gute Birnen per Kumps 30

40 Pfg . zu haben . 85

6540

1 Frorath
,

Kirchgasse 2c <

Verkauf
in

Wiesbaden
Kein OQenblelben der ThUrenl

SelbettMtlq * gorluaoblose

Thürschliesser .
Von Aetoritltnn und Feohlenten in « ,
könnt «io vellkommenites and deaer -
bitt . System . 20000 St . ta flebreuoh .

— Zahl reiche behördliche Atteste . SS
Xootenfr . ProbeielL Keine Taärbeechidig .

Wehre Garantie . — Proepeete fr. gratis .
Schutzs & Röschei

Frankfurt a -M -, BcMUergaaee 15 .

8753

I gelbe Sandkartoffel «

Guten Mlitagstisch Friedrichstraße 18,2 St .

Pfälzer Kartoffeln ,

gelbe , per Malter 7 Mk , blaue 8 Mk ., sowie bayerisch
Sandkartoffeln bedeutend billiger bei

lade nächsten Montag und Dienstag 2 Waggons an $
Ludwigsbahn wieder aus . Liefere dieselben per Malter Mk . 61M
franco Haus . Bestellungen und Proben Michelsberg 8 . 1
8762 Ferd . Alexia g

G .
Ehr . Diels , Metzgergasse 37 . —

J . Schaan , Ecke der Markt - u . Grabenstraße .8301

Süssrahmbutter ( täglich frisch )
eintreffend , per Pfd . 1 Mk . 20 Pf .

Nene holl . Vollhäringe per Stück 6 , 8 , 9 und 10 PH
la Kernseife per Pfd . 28 Pfg ., bei 5 Pfd . 26 und 1

10 Pfd . 24 Pfg . , empfiehlt
Ad . Gräf , Goldgaffe 15 . 1

Huste - Nicht



Gvpedttion : Kanggasse Uo . 27 . K - tt - 27

gestreckt . W . Hack , Häfnergasse 9 . 159

Sä

Geschäftshaus - Verkauf .fg .

hSallee « tück - und Halbstück - Fässer zu verk . Albrechtstraße 33a . 3939

e 15 .

straße .

Lohnenden Nebenverdienst

■fe 87 .

Fernsprech - Anschluß 119 . 124

1 sxxxxx XXXXX XX XX X x xxxxxxxxxxxxx

Wckß Michels - M ? Michels - K
g X berg 28 . Iw berg 28 . plagblatk | berg 28 .

Immobilien - Agentur .

ü
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und
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chapi
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Carl Speckt , Wilhelmstraße 40 ,
- Verkaufs - Vermittelung von Immobilie « jeder Art .

Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Ein Hans in der Nähe Wiesbadens , in welchem
zwei Geschäfte seit 28 Jahren mit bestem Erfolg
betrieben worden sind , ist Verhältnisse halber

unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . in
der Exped . d . Bl .

Stearinkerzen ,
die nicht ablanfen

( prima , prima Qualität - ,

|g Zoll - Pfund - Packeten , zu 6 und 8 Stück , liefert

Ein Paar hoher Stiefel ,
von eleganter Form und noch nicht getragen , für einen Einjahrig -

Freiwilligen besonders geeignet , ist für Mk . 20 . — zu ver¬

kaufen. Näh . Exped .

Von einer alten Lebens - Versicherungs - Bank wird
für Wiesbaden und Umgegend ein tüchtiger

Maupt - A ^ ent
unter hohen Bezügen gesucht . Offerten aub J . A . 500
an die Exped . d . Bl . erbeten . 8779

6 und
tossen ,
»enbe .
i Pfd .
n bei

153

Haupt - Agentnr für Feuer - , Lebens - und Reise - • *

unfall - Versicherung . 7005 ö
Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

TM II 111111111II |I|

, er Bazar von Otto Mendelsohn ,
7533 Wilhelmstraße 24 ( Abtheilung für 50 Pf .- Artikel .

Wen , Geschäfts - nvd MchnWser , KnnplW
in großer Auswahl an Händen .

Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 8036

Haus - Verkauf .
Hans in bester Lage mit Kraftbetrieb ist bei kleiner Anzahlung

sofort zu verkaufen . Directe Offerten unter H . H . 96 an
die Exped . d . Bl . erbeten .

Haus mit Thorfahrt in guter Geschäftsstraße , mit großem
Hofraum , welches durch Umbau in ein sehr rentabl . Object
umgewandelt werden kann , preiswerth zu verkaufen . Offerten
erbeten unter D . K . 10 an die Exped . d . Bl .

Geschäftshaus , 3 stockig, mit Laden unter g . Bedingungen zu
- verkaufen . Näh . Exped . 8651

Sonnenbergerstrasse Villen
zu verkaufen , zu vermiethen mit oder ohne Möbel . Näh . bei

Ch . Falker , kleine Burgstraße 7 . 8175

Ein vollständiges Wirthschafts - Jnventar , Bierpressiou
mit 3 Leitungen , dazu gehörigem Büffet mit Eiskasten , Tische
und Stühlen zu verkaufen . Näh . Adlerstraße 53 , Hinterhaus ,

Waschbütten , Kehrichtbütte » und Einmachfässer
billig zu verkaufen Moritzstraße 12 .

■sjk FIlnen sich Personen jeden Standes durch Vertrieb eines gang -
barm Artikels verschaffen . Offerten sub L . NTe . 6048 an
y - 1 Panbe & Co . , Braunschweig . (M .- No . 3010 ) 14

. Eine geübte Putzmacherin empfiehlt sich den geehrten Damen
m und außer dem Hause . Näh . Marklstraße 12 , 3 Tr . 7HO4

Ein tüchtiges Mädchen empfiehlt sich im Kleidermachen
? an dem Hause . Näh . Nerostraße 11 . 7291

en .
St .

Pr

Gelegeiiheitskans !
Vermiethnngspreisen noch freie Part .- Wohn . von 4 Zim .
u . Zubeh . und 250 Mk . Ueberschuß rent . , ist Verhältnisse
halber für fest 60,000 Mk . ( Taxe 70,000 ) mit 8 — 10,000Mk .
Anz . sofort zu verk . Nur ernste Selbstreflectanten er¬
fahren Näh . unter „ € i elegenheitskauf “ d . die Exp

Ein Banterrain , 7 Baustellen enthaltend , für 40,000 Mk .
zu verkaufen . Näh . Albrechtstraße 43 , Parterre . 6441

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Nerothal 6 . 11535

Wauplatz ,
in schöner Lage am Grubweg , mit genehmigtem Projekt , zu ver¬

kaufen . Näheres durch das Baubureau von
W . Kehbold , Schützenhofstraße 11 . 8624

Ein cautionsfähiger Wirth auf gleich oder später gesucht .
Offerten unter W . 57 an die Exped . erbeten .

Neues Wirthschastslocal mit Inventar und ein Laden ,
für jedes Geschäft geeignet , billig zu verm . Näh . Exped . 8406

125,000 Mark vorzügliche zweite Hypothek ( die erste nur */ «
der Taxe und mit Amortisation ä 5 pCt .) per Januar auf
hochfeines Object gesucht . Offerten von Capitalisten unter
125,000 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein prima Restkaufschilling , 10,300 Mk . , ist ohne Makler zu
cediren . Näh . Exped . 8485

Gute 1 . Hypotheke von 135,000 Mark zu 4 °/o per
1 . April 1889 zu cediren . Offerten unter A . A . 300
an die Exped . d . Bl . erbeten . 6796

Hypotheken - Capital ä 4 ° /o bis zu 70 °/» der Taxe , auf
längere Reihe von Jahren fest , offerirt

Otto Engel , Bank - Commission . 7653
Hypotheken - Capital jeder Höhe , bei jährlich einmaliger

Zinszahlung für prima Objecte bis zu 75 °/» der Taxe , zu
4 — 41,4 °/o auszuleihen . Gef . Offerten unter W . BL 4 an
die Exped . d . Bl . erbeten . 8668

60,000 Mk . ä 4 ° /o , 30,000 Mk . auf 1 . oder 2 . Hypo¬
thek , 14,000 Mk . auch auf gute 2 . Hypotheke , sowie
diverse kleinere Beträge auf gute Hypotheken auszuleihett .

Otto Engel , Bank - Commission ,
Friedrichstraße 26 . 7654

6000 Mk . zum 1 . Januar nächsten Jahres auszul . N . Exp . 7510
Hypotheken - Capitalien zu 4 , 4 ' /- und 5 °/0 werden stets

nachgewiesen durch Heb . Henbel , Leberberg 4 . 15991

Schöne Villen . Geschäfts - n . Badehänser
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Ohr . Falker , kleine Burgstraste 7 . 87

266 | Na . 26 «

Dlf . 6 ,
I » J
lexi .

8329

HBMUHee

___________

Mprrpnklpirfpr werden reparirt und chemisch
sslvi I üli ^ lülUüi gereinigt , sowie Hosen , welche

durch das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß
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•
etg Wiesbaden , im October 1888 . M

M n . jj . 1
oq g ~ Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern •

g
'

jjg j ; für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , Sie darauf _g
«e '

^
'

g aufmerksam tzu machen , daß sich mein 3

M Atelier für wstliche Zähne re . |
h

’-5 -S unverändert wie seit 5 Jahren _____
~

LM große Burgstratze W * 3 , -

§ g 5 au der Ecke der Wilhelmstraste ,

« Z L - neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten
"

,

| jg befindet . Hochachtungsvoll D-

O . Nicolai . 3

« D Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 6731 Z

Lungen -
,

Hals - & Magenkranke ,

auch wenn durch Ausschw ., Onanie rc . entst . , wird mein Hygiea -

Präparat als einzig heilbringendes Mittel empfohlen .
William Bemme , Emserstraße 19 . Sprechstunden von

1 — 4 Uhr , auch Sonntags . _________
Einfache , sowie elegante Costüme werden zu mäßigen Preisen

angefertigt Adolphstraße 4 , Parterre .

Gebrüder Wolff
,

80

Pianoforte - , Musikalien - und Instrumenten - Handlung ,

aus den berühmtesten Fabriken ," ■ äBleHlä # S neue und gebrauchte , sehr billig
zum Verkauf und Miethe .

Grosses Musikalien - Lager ; Musik¬

instrumente aller Art . 6466

Scheitel und Halb - Scheitel ,

Herr ticken und halb ■ ii erriickefl !

sowie Chignons , Zöpfe und alle künstliche Haar

Arbeiten werden billigst angefertigt im

Damen - Friseur - Gesehäft von J

Fran Zamponi Wwe . ,

3561 Goldgasse No . 2 , Laden .
__ J t

Zu verkaufen ein elegantes , braunes Jaquet und Darfst
ein blauer Sack - Anzug , ein Winter - Ueberzieher , f
schwarze und eine graue Weste , Alles für schlanke Figur paW
und gut erhalten , 13 Marktstraste 12 , Hinterhaus , > 8

Schneider H . Kleber .

Beim Herannahen der kälteren Jahreszeit empfehlen wir unser reichhaltiges Lager von

eisernen Oefen aller Art
,

und zwar besonders unseren

Kronjuwel ,

amerik . Füll -
, Regulir - und Ventilation » - Ofen .

Begulirbar mit nur einem Griff .Unübertroffenes System .

Ferner empfehlen wir in grossem Sortiment :

Telephon No . 101 .

vorm . Justin Zintgraff ,

3 4 Bahnhofstrasse 3 & 4

Besondere Preislisten und Zeichnungen stehen auf Wunsch gern zu Diensten .

Hesse & HupfeldL

Irische Spar - FülI3fen von 29 Mk . an ,

Begulir - Fullöfen , eiserne , von 20 Mk . per Stück an ,
Saar - , Oval - und Sayner - Kochofen ,
schmiedeeiserne Kochherde von 30 Mk . per Stück an ,

gusseiserne Regulir - Tafelherde ,
Frühstücksherde , vierbeinig ,
Glanzblech - Ffill - und Carbon - Natron - Oefen

etc . etc .

Sämmtliche Oefen Bodenwänne erzeugend bei ununterbrochener Feuerung mit Antbracit .

Wir unterhalten Lager von diesen Oefen , „ schwarz und vernickelt “
, in allen Grössen bis zu 600 Cubikmetfl •

Heiz - Effect und liefern solche unter weitgehendster Garantie zu Fabrikpreisen .
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fff Keine Waschfrau mehr ! E
$ ► * l ^ * 8 Nicht zu verwechseln ** ^ 8 | t

mit alle » bisher aufgetanchten Waschmaschinen ist die allein

ff .

ikmetei

en

: Tapeten , Teppiche

30

6155

249

Irrr gef . Keachtmrg

Nähmaschinen
t von

West -

15982

• i

kett

Haar

lung .

iken ,
billig

„ Feuerversicherung ^ - Gesellschaft

---- ( Grundkapital 0 Millionen Mark . ) ----

Versichert Immobilien und Biobilien gegen Feuer , Blitzschlag
und Explosion zu festen Prämien ( ohne Nachschußvcrbindlich -
keit ) und mit Antheil am Geschäftsgewinn , sowie Glas¬
scheiben aller Art gegen Bruchschaden .

Wir beehren uns zur Kenntniß zu bringen , daß wir an Stelle
des verstorbenen Herrn Jacob Weigle unsere Hanpt - Ageutur
für Wiesbaden und Umgegend dem Herrn Buchhändler
K . Moizberger , Friedrichstraße 33 , übertragen
haben . Derselbe hält sich zur Vermittelung von Versicherungen
und zu jeder bezüglichen Auskunft bestens empfohlen .

Neuß , im October 1888 .
Der Vorstand .

Broix . I . V . : E . Pog seit .

aller Systeme ,
aus den renommirtcsteu Fabriken Deutschlands ,
mit den neuesten , überhaupt exi ' tirendev

Verbesserungen empfehle bestens .
Ratenzahlung .

usik -

6466

E * du FaiSs Meckauiker ,
2 Faulbrnunenstraße L .

Eigene Rrparatur - Werkstätte .

J . & F . Suth
10 Friedrichstraße 10 .

-r , z-v

r passo

n
8217

aus , 1
871

Empfehle mich im Abhalten von Versteigerungen und

Taxationen von Möbel , Waaren u . f . w . unter den
coulantesten Bedingungen . Uebernahme von Möbel ganzer
Billen , Wohnungen , einzelner Theile , Waaren u . s . w .
auf eigene Rechnung .

Reelle Bedienung . — Strenge Diskretion der Auftraggeber .
Georg Reineiner , Auktionator & Taxator ,

197 Michelsberg 22 .

re . re . re .

• Hagel wes teil
von 2 Mk . anfangend , empfiehlt in größter Auswahl

H Metzgergasse is , Heinrich Martin , Metzgergasse 18 ,
Herreu - und Ruaben - Ltleider - Magazin . 7924

r Möbel - Stoffe ,

| Gardinen nnd Portieren ,

Z Tischdecken ,

J Bett - & Reisedecken , Läufer - Stoffe & Matten .

Treppenstangen , Angorafelle ,

Fusskissen

H vollkommene Härmen
’

8 Patent - Waschmaschine , b

* * welche im Auslande schon längst die gebührende Anerkennung gefunden hat . ß

Sie ersetzt die Waschfrau « ud spart an Seife
und Feuerung . Sie macht keine scharfen Mittel AH.

nöthig und reinigt nur mit Dampf . Die AH»

Farbe geht nicht aus . AL.

Diese Waschmaschine ist , entgegengesetzt allen
AH»

bisherigen Arten , so einfach , daß ein Kind AH»

dieselbe handhaben und selbst die Wäsche ^ »

besorgen kann .

Sie bezahlt sich in kurzer Zeit selbst . H»

Ferner find daselbst zu haben H-

Wringmaschinen w

von gleich einfacher und empfehlenswerther AL.
— - Construction .

Der Vertreter : E . Schütt
, Reugaffe 11 . §
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Eine geübte Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer
dem Hause . Näh . Dotzheimerstraße 18 , III r .

__________________
Kleidermacherin übern . Arbeit f . ein Geschäft . Näh . Exped . 8793

Eine Kleidermacherin wünscht noch Beschäftigung im Hause
anzunehmen . Näh . Schwalbacherstraße 37 , Part .

Eine in allen Costümen perfekte Schneiderin
empfiehlt sich in « nd außer dem Haufe . Näh .
Häfnergafse 7 , 3 Stiegen hoch . _______________

7035

Im Bügeln in und außer dem Hause empfiehlt sich Frau
Schmidt , Walramstraße 22 , Hinterhaus , Parterre ._________

Unterzeichnete empfiehlt sich als geprüfte Wochcnbett -

pflegerin ; dieselbe nimmt auch Nachtwachen und leichte Kranken -

pflege an . Emilie Altliaus , Clarastraße 14 in Mainz .

Anständige Damen , Schüler oder Schülerinnen können an ein¬

fachem Familientisch theilnehmen . Näh . Exped . 7088

Eine gepr . Lehrerin , die in England und der franz . Schweiz
war , ertheilt Unterricht in allen Fächern . Näh . Weilstraße 9,1 . 8678

Eine staatl . gepr . Lehrerin wünscht Privat - und Nachhilfe -

sinnden zu erth . Beste Refer . Mäßiges Honorar . N . Exp . 8639
Ein Fand . phil . ertheilt Nachhülfestunden . Näh . Ex . 7956

Stenographie
wird leicht und sicher , sowie

doppelte BnehOthrung
gründlich zum practischen Gebrauch Adlerstraße 59 , Part . , gelernt .
OOOÖOOOOOOOOOÖOOOOOOOO

o ßtditt
'
8 Cmsrmtlirlu ud MiRMle . o

0 Schwalbacherstrasse No . 11 . 0
0 Klavier - , Violin - , Violoncello - und En - 0
Q semblespiel , Solo - und Chorgesang , Theorie , Q
0 Compositton und vollständige AllS - 0
0 blldung fSr das musikalische Lehrfach 0
0 bis zum Staatsexamen . — Eintritt zu jeder Zeit . *
Y — Anmeldungen und Frospecte durch den Y

5 Director Heinrich Becker . 5634 $
0 0
(XX ) O OOOOOOO Q ooooo ooooo

Privat - Unterricht 4828

in

Violine , Klavier und Theorie
ertheilt

Arthur Michaelis , Concertmeister ,
GBthestrasse 30 , Ecke der Moritzstrasse .

Auguste Kunz
, Klavierlehrerin ,

Schwalbacherstrasse 13 , II . 4120
Eine Pianistin , Schülerin Le sch et izky

' s , ertheilt Unterricht
zu mäßigem Preise . Offerten unter H . S . 103 nimmt die
Exped . entgegen . 7215

Personen , die sich anbieten :

Eine perfekte Büglerin sucht sofort Beschäf¬
tigung . Näh . Helenenstrafte 15 , H , Vorderhaus .

W Herrschaftsköchinneu , feinbürgerl . Köchinnen ,
perf . Kammerjungfern , angehende Jungfern , Erzieherinnen , Haus¬
mädchen , Bonnen und Mädchen allein empfiehlt das Bureau

„ Germania “
, Häfnergafse 5 . 8801

Eine erfahrene Dame ( Schottländerin ) sucht Stelle bei Kindern
oder als Pflegerin und Stütze . Näh . Platterstraße 2 .

M . Goetz , Dictat - Stenograph , Schulberg 4 , II . 7604
Ein solider Mann mit guten langjähr . Zeugniffeu

> * 8?
~

sucht Stelle als Verwalter , Aufseher , Cassirer , Portierrc .
MH . Exped . 8415

Personen , die gesucht werden :

Ein Lehrmädchen ,

welches gut englisch spricht , sofort für ein feines
Geschäft gegen Salair gesucht . Offerten unter 8 . B . 36
an die Exped . 8617

i
'yiBSa —

Eine Wehende Miuiftrin ,

welche perfect englisch spricht , gesucht . Offerten I
unter J . W . 19 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8637 |

Lehrmädchen
Ein Lehrmädchen gegen Vergütung sofort gesucht . Näh .

Ellenbogengaffe 2 .

Ein Lehrmädchen oder Lehrling -

aus achtbarer Familie mit monatlichem Anfangs - Gehalt
sofort gesucht . H . Schmitz , Michelsberg 4 . 8385

Ein tüchtiges , reinliches Mädchen , das bürgerlich kochen kann
und die Hausarbeit gründlich versteht , gesucht Marktstraße 23 . 8287

Ein ordentliches Dienstmädchen wird gesucht Webergasse 48 .
Ein Mädchen , welches selbstständig feinbürgerlich

koche » kann und alle Hausarbeit versteht , wird auf
Neujahr nach auswärts gesucht . Nur solche mit guten Zeugniffeu
wollen sich heute Samstag von 4 — 6 und morgen Sonntag von
9 — 11 Uhr Adolphsallee 39 , 1 Stiege , melden .

Gesucht ein kräftiges , braves , reinliches Mädchen , welches im

Kochen erfahren ist und gute Zeugnisse besitzt, Nicolas -

straße 16 , II . 8697
Ein solides Mädchen , das im Stande ist , gute Zeugnisse aufzu¬

weisen , gutbürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht , wird für
gleich oder jederzeit bis Neujahr gesucht . Näh . Kirchgasse 2,1 . 8452

PP - Ein Scribent mit schöner Handschrift wird gesucht
Adelhaidstraße 24 , Parterre . 8703

Ein junger Mann mit schöner Handschrift wird auf sogleich
gesucht . Näh . Exped . 8774

Einige Möbelschreiuer und Stuhlmacher finde » dauernde

Beschäftigung Mauergasse 10 . 8569

Glasergehülfe gesucht Dotzheimerstraße 34 . 7929

Glasergehülfe gesucht Nerostraße 38 . 8618

Lehrlings - Gesuch .

Beabsichtige einen brave « Jungen in die Lehre zu nehmen .
Fr . Becker , Mechaniker . 8622

Ein Lehrling wird gesucht bei
Franz Schmidt , Tapezirer , Mauergasse 13 . 8464

Ein Hausbursche wird gesucht Taunusstraße 17 . 8778
Ein Kegeljunge sof . ges . im „ Salbau Nerothal " . 8782

Gesuche :

Wohnungs - Gesuch .

Von einer kleinen Familie wird pro Aprll 1889 eine ruhige
Wohnung von 6 — 7 Zimmern , womöglich mit Garten zu
miethen , eventuell ein kleines Haus zu kaufen gesucht . Ver¬
mittler verbeten . Franco - Offerten mit Preisangabe sub C . G . 59

befördert die Exped .
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Wcgziigshalber !
ist in feinster , gesündester Lage eine mit allem Komfort

ausgestattete Billa von 12 Piecen , für ein event . auch zwei
Familien passend , möblirt oder unmöblirt per sofort oder
später sehr preiswerth zu vermiethen oder zu verkaufen .
Näheres bei dem Alleinbeauftragten

Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 8398
Möblirte Zimmer mit Pension in ruhigem Hause auf gleich oder

später zu vermiethen . Näh . Exped . 8606
21 m Kochbrunne » sind 4 — 6 möbl . Zimmer mit oder ohne

Küche zu verm . Näh . Taunusstraße 13 , Laden . 7916
3 — 4 gut möblirte Zimmer und Küche , Bel - Etage ,

z « vermiethen Geisbergstrafte 5 . 8489
Zwei schöne , gut möblirte Zimmer mit oder ohne Pension billig

zu vermiethen Wellritzstraße 13 , 1 Treppe hoch . 7220
Ein auch zwei schöne , geräumige Zimmer mit oder ohne Pension

zu vermiethen Schwalbacherstraße 9 , 2 Stiegen . 6859
Ein auch zwei möblirte Zimmer zu vermiethen

Jahnstraße 17 , erste Etage links .
Möbl . Salon mit Cabinet ä 40 Mk . dauernd zu vm . N . E . 8292
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , Part . r . 5486
Ein gr . fein möbl . Zimmer zu verm . N . Adolphstraße 8 , P . 5221
Ein schön möblirtes Zimmer mit separatem Eingang auf den

15 . November zu verm . N . Friedrichstraße 23 , 1 St . 8634
Ein schön möblirtes Eckzimmer ( 3 Fenster ) , Bel - Etage , zu vermiethen

Schulberg 9 . 8708
Ein gut möbl . Zimmer bill . z . verm . N . Nerostraße 36 im Bäckerl .
Ein möbl . Zimmer zu verm . Näh . Mauergasse 13 , Stb . 8170
Gut möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstraße 21 , II . 1345
Freundlich möblirtes Zimmer bei ruhiger Familie preiswürdig

zu vermiethen Schwalbacherstraße 10 , 2 . Etage . 8486
Ein gut möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Dotzheimerstraße 18 . 841 '0
Ein gut möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 12 , 2 St . 8654
Ein fein möblirtes Zimmer an einen Herrn oder Dame zu ver¬

miethen Moritzstraße 9 , Mittelbau , 1 St . h . 8023 .
Möblirtes Zimmer an einen Herrn oder Fräulein mit oder ohne

Kost zu vermiethen Hellmundstraße 33 , I . 7869
Möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 10 , I . 2784
Ein möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten ist zu vermiethen

Mauergasse 19 , 2 Stg . 6213
E . mbl . Zimmer , 10 Mk . monatl . , zu vm . Adelhaidstraße 45 , Hth . 8517
Schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 50 , Butterladen . 8178
Ein freundlich möblirtes Zimmer zu verm . Häfnergasse 13 . 8719
Ein schön möblirtes Zimmer , auf Wunsch mit Piano - Benutzung ,

zu vermiethen Hellmundstraße 29 , 1 Stg . rechts .
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Saalgasse 32 , Neubau , P .
Eine freundlich möblirte Mansarde zu verm . Weilstraße 5 . 8792
Eine heizbare , möblirte Mansarde ist auf gleich zu vermiethen .

Näheres Kellerstraße 7 . 8621
Eine möblirte Mansarde zu vermiethen Adelhaidstraße 54 . 8736
Reinl . Arbeiter erh . Logis Schwalbacherstr . 63 , Bdh . 2 St . r .
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergasse 18 . 8466
Zwei reinliche Arbeiter erhalten schönes Logis Albrechtstraße 7 ,

Hinterhaus 1 Stiege rechts . 8405
Ein anständiger Mann kann Kost und Logis erhalten Rüde »-

aller 41 , Metzgerladen .
Ein solider Arbeiter erhält sofort Logis ( auf Wunsch mit Kost )

Adlerstraße 52 , II links .
Ein reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Bleichstraße 14 , HI . 7973

Laden mit Wohnung zu vermiethen
Adelhaidftraße 18 . 1330

Ein leeres Zimmer auf sofort zu miethen gesucht ;
Kirchgasse , Friedrichstraße , Schwalbacherstraße bevorzugt . Näh .

Friedrichstraße 87 .
Angebote :

Adolphstraße 6 , Part . , ein gut möbl . Zimmer zu verm . 8721

Delasp4estraße4 , ITr . , schön möbl . Zimmer , aufWunsch
mit Pension , billig zu vermiethen . 8451

Dotzheimerstraße 15 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche ,
2 großen Mansarden nebst Zubehör per sofort zu verm . 3481

Dotzheimerstraße 18 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 7662

Emserstraße 13 , Bel - Etage , 3 leere Zimmer ganz auch getheilt ,
sowie 2 ineinandergehende Mansarden auf gleich oder später
zu vermiethen . Näh . Parterre . 6829

Hellmundstraße 32 möbl . Zimmer auf sogleich zu verm . 976

Jahnstraße 17 , 2 St . links , kleines Zimmer zu vermiethen .
Kap eilen str aß e 27 ein möblirtes Zimmer an eine einzelne

Dame zu vermiethen . 6947

Kirchgässe 36 ist eine Wohnung auf gleich oder später zu
vermiethen . 7676

Louisenstrafte 41 sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 4026

Mauergasse 3/5 ist eine Wohnung , 2 Stuben , 1 Küche und
eine Kellerabtheilung , sofort zu vermiethen . 8758

Moritzstraße 6 ist eine Mansarde auf gleich zu verm . 8671
Nerostraße 18 ein sehr großes leeres Zimmer für eine einzelne

Person auf gleich zu vermiethen . 7508

Neugasse 8 ein kleines Dachlogis zu vermiethen . 6998

Rheinstraße 70 1 . Etage mit 6 Zimmern , Bade¬

zimmer , große » Mansarden re . zu vermiethen .

Villa
„

Elisa “

,
Röderallee 24

,
Part . ,

möbl . Salon mit einem oder zwei Schlafzimmern für den Winter
billig zu vermiethen . 8238

Röderallee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und
Zubehör im 3 . Stock auf sofort zu vermiethen . Näheres
Röderallee 30 , Parterre . 615

Röderalle 32 eine Frontspitz - Wohnung , bestehend in 2 Zimmern ,
Küche und Keller , per sofort zu verniiethen . 4900

Römerberg 17 , in unserem neuerbauten Hause , sind Woh¬
nungen von 3 Zimmern und Küche : c. , sowie 2 Zimmer und
Küche nebst Zubehör , der Neuzeit entsprechend , auf gleich oder
später zu verm . Näh . bei Roth & Fleinert . 5803

Schillerplatz 1 , 2 . Mage rechts , schön möblirte Zimmer mit
oder ohne Pension zu vermiethen . 8092

Schnlberg IO , nahe der Langgasse , ein schön möblirtes Zimmer
mit Pension , Anschluß an Familie re . sofort zu vermiethen .
Näh . bei Ohr . Blitz . 8396

Schulberg 21 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 8432
Schwalbacherstraße 27 , Htrh . , ist ein möbl . Zimmer zu verm .

Sonnenbergerstratze 10
elegant möblirte Bel - Etage , Küche und Zubehör , mit jedem

Comfort für den Winter ausgestattet , anderweit zu verm . 4018

Sonneubergerstraße 31 möblirte Etage
von 5 — 7 Zimmern mit Küche oder mit Pension zu mäßigen

Preisen zu vermiethen . — Stallung re . 7771
Stiftstraße 21 ein leeres Zimmer z . verm . b . Frau Grimm . 4757

Tannusstraße 10 , nahe dem Kochbrunnen , möblirte
Zimmer mit und ohne Pension zu vermiethen .

Eine schöne Eck - Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör im
2 . Stock ist zum Preise von 600 Mk . sofort zu vermiethen .
Näheres Expedition . 5897

Ein Zimmer u . e . Mansarde z . verm . Moritzstraße 50 , Part . l . 4973
E . alleinst . Dame wünscht 2 unmöbl . Zimmer an 1 oder 2 Damen ,

abzug . Offerten sub Z . H . 99 an die Exped . d . Bl . erbeten .
Mn großes , leeres Zimmer zu vermiethen Stiftstraße 3 . 7273
Leeres Zimmer zu vermiethen Karl strafte 30 ,

Mittelbau , 1 Stiege rechts . 8282
Möblirte Wohnung Adelhaidftraße 16 . 25107
Möblirte Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 34 , I . 20971

Fremden - Pension

„ Villa Margaretha “

,
SW " Garten st raße 10 .

Möblirte Zimmer und Etagen mit und ohne Pension
für den Winter abzugeben . 7490

Ausländer erhalten gute Pension und Unterricht von einem Lehrer
Näh . Exved . 848k
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SSmmtliche Zeitschriften
des In - « nd Auslandes liefern wir prompt
« nd billigst .

Moritz und Munzel (J . Moritz ) ,
8165 SS Wilhelmstratze SS .

Alle Reparataren an Uhren
werden gut und solid ausgeführt , auch wird das

jährliche Anfziehen derselben bestens besorgt .

Wilhelm Hofmann , Uhrmacher ,
6517 Herrngartenstraße 7 , Hof , Parterre .

Cocos - und Strohmatten
nur bester Qualität empfiehlt billigst

Wilh . Machenheimer , Korbmacher ,
8641

______
py jetzt kleine Schwalbacherstraste v .

Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Putzarbeiten in
i' lVUvb . u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 26234

△ Gin neues Buch ns « Rosegger .
*

Just zu rechter Zeit , wo die Abende beginnen lang zu werden
und die Hausbewohner sich um des Lichtes gesellige Flamme
schaaren , hat sich auch Freund Rosegger mit einem neuen Buche
eingestellt .

Rosegger
' s Geschichten führen uns mit Vorliebe in die Alpen -

welt . Die Berge halten ringsum Hochwacht , die Felswände stehen
da , trotzig und gewaltig , als bildeten sie die Grenze der Welt .
Zwischen den Wänden liegen Wälder , zwischen den Wäldern

Wiesengründe und kleine , schier unfruchtbare Felder , auf denen
kaum der Hafer reift , weil der Sommer mitsammt Frühling und

Herbst oft nur vier Monate dauert . Und endlich im Schatten
des Waldsaumes , an kleinen Schachen und Felshügeln oder auf
breiten Lichtungen stehen die Häuser und Hütten , und darin regen
und bewegen sich die Menschen , Alt und Jung , lebensfreudig und
lebensmüde , sie weben und streben , jauchzen und klagen , lachen
und weinen , ringen und ruhen , streiten und sterben und — werden
wieder geboren . Das ist eine Welt fix und fertig für sich , deren

rechtes Verständniß thatsächlich nur Derjenige hat und eröffnen
kann , der selbst inmitten dieser , zum Theil aus recht sprödem
Holz geschnitzten Gestalten aufgewachsen ist . Daß dies bei Rosegger
der Fall , daß er mit seinen Landsleuten „ gebetet , gescherzt , ge¬
jauchzt , gestritten , gelitten , gesündigt "

hat , merkt man , ich möchte
sagen , auf jeder » eite ; hier ist thatsächlich die Wahrheit über der

Poesie nicht zu kurz gekommen .
Nur in der Arbeit und Sorge ist das Volk liebenswürdig ,

wahrhaft verständig und groß , und bei der Arbeit hat Rosegger
es kennen gelernt , seine Sorge hat er getheilt .

Das Volk — sagt einmal Bogumil Goltz — ist die lebendige
Fortsetzung der elementaren Gewalten , träumend , dämmernd , hin -

vegetirend , rastlos schaffend und dann wieder in dumpfe Trägheit
versinkend , zwischen Blödsinn und rasender Begeisterung jäh
wechselnd , allen guten und schlimmen Eigenschaften sich maß - und
rücksichtslos hingebend — die menschgewordene Natur . Und doch ,
welch

' ein Lehrmeister ist der Mann aus dem Volke ! Nur er
versteht sein Leben , ohne zu klagen , in Armuth und Mangel hin¬
zuschleppen ; nur er vermag das Schweigen der Vergessenheit zu
tragen ; er kennt den Ernst des Lebens , kennt die Handarbeit , die
nimmer ruhen darf , wenn er nicht hungern soll ; er kennt die

♦ Nachdruck verboten .

wird , als Arbeit und immer Arbeit , und wenn diese nicht , so
Noth und Elend . Und dennoch ist er lebensfreudig . Gelehrte
Philosophen sagen es , Naturmenschen üben es .

Dies ist in erster Linie der sittliche Gehalt der Rosegger ' schen
Dichtungen , uns zu zeigen , ein wie großer , wenn auch roher und
ungeläuterter Schatz in der Natur jenes abgeschiedenen Volkes
aufgcspeichert liegt , ein unerschöpflicher Vorrath von Urkraft , die
dazu ausreicht , glücklich zu sein unter Verhältnissen , welche bet
vermodeten , verbildeten und im Raffinement der Genüsse sich
überstürzenden Zeit nicht im Entferntesten die Bedingungen des
Glücklichseins zu Bieten scheinen . Das ist die echte Lebcnsphilosophi «
des Bauern , Über welche seichter Witz und Unverstand zwar zu
spötteln , die er aber darum Gottlob ! nicht aus der Welt zu schaffen
vermag . Und trägt nicht diese Lebensphilosophie die herrlichsten
Früchte ? Liegt nicht ein gut Stück Wahrheit darin , wenn einst
ein schlichter Landmann dem Schreiber dieser Zeilen treuherzig
sagte : „ Wir Leute auf dem Lande haben eigentlich gar keine Zeit
zum Sündigen , dazu haben wir viel zu viel zu arbeiten . "

Thatsächlich mangelt oft dem Bauersmann jede Erziehung , und
er wird doch kein Taugenichts . Sollte es aber nicht ein großer
Gewinn für unsere Zeit sein , die Lehre , daß angestrengte Arbeit
den Menschen brav erhält , gleichwie der Rost die täglich im Ge¬

brauche befindliche Pflugschar nimmer bezwingt , in dem anmuthigen
Gewände der Dichtung wieder und wieder gepredigt zu hören ,
für unsere Zeit , in der das Gründerthurn mit seinem Streben ,
mühelos Schätze zu erwerben , fast die ganze „ Gesellschaft "

inficirt
hat ? Hätten die Rofegger

'
schen Schriften nur dies eine Verdienst ,

so genügte das allein dem Dichter , von sich sagen zu können :

Exegi monumentum aere perennius .

Dies Lob kommt uneingeschränkt auch der ueucften Dichtung
Rosegger

' s zu , die soeben unter dem Titel „ Jakob der Letzte
"

im Hartleben '
schen Verlag zu Wien erschienen ist . Das Werk hat ,

wie der Dichter selbst sagt , einen tieferen Zweck als den , blos zu
unterhalten . Es soll eine auffallende und wichtige Erscheinung
der Gegenwart schildern , es soll ein Bild geben von dem Unter¬

gänge des Bauernthums in den Alpen .
Dieser Untergang scheint dem Dichter gewiß . Denn nicht

allein spitzen sich alle wirthschaftlichen und gesellschaftlichen Ver¬

hältnisse zum Nachtheile des Bauernstandes zu , sondern auch der
Bauer ist in dieser Sache nicht ohne Schuld . Er will etwas

„ Besseres
" fein , als der Later gewesen . Die Anhänglichkeit und

Treue schwindet , die Lust und der Hunger nach materiellen Ge¬

nüssen steigt . Es ist die Krankheit der Zeit , der Größenwahn ,
der vielfach auch den Bauer der Alpenwelt erfaßt hat . Er ist
nicht mehr für feinen Stand gestählt und so vollzieht sich gegen¬
wärtig eine merkwürdige Flucht . Es vollzieht sich eine Flucht vom

Pfluge zum Hammer , vom Hammer etwa zum Zirkel , von diesem

zur Feder , znm Doetorhut und womöglich zum Adelsbrief . Nichts
will im Staate mehr Grundstein bilden . Alles will Dachgiebel
sein — wäre es ein Wunder , wenn eines Tages der Bau das

Uebergewicht bekäme ? Der Bauer , weil er nicht in die Höhe kann ,
so strebt er in das Weite aus ; nach allen Richtungen der Wind¬

rose hin eilt aus den Alpen der schollenflüchtige Landmann ; voll

zehn Flüchtlingen versinken auf fremdem Boden neun . . . .
Wie in den Alpen der Kampf gegen das Bauerntham vor

sich geht , wie sich die Vernichtung vollzieht , das will Rosegger
uns in seiner neuesten Dichtung erzählen , aber nicht blos , um ein
Bild von den äußeren trostlosen Zuständen zu stellen , sondern
hauptsächlich um die Vorgänge im Menschenherzen zu schildern
und mit ihnen die Treue , die in „ Jakob dem Letzten

" lebt .
Wir danken dem Dichter ans tiefinnerstem Herzen für dieses

Werk , und wenn ihm diese Zeilen zu Gesicht kommen , so sollen
sie ihm treue Grüße aus Norddeutschland bringen , wo auf ihn
zeitig und mit Wärme hingewiesen zu haben dem Schreiber dieser
Zeilen immer eine freudige Erinnerung bleiben wird . Mir ist

' s
immer ein gutes Zeichen , wenn ich in einem Hause Rosegger

' s
Werke finde ; denn , wo sie treu und mit Verständniß gelesen
werden , da wohnen gute Menschen . Das mag genügen , um auch
diesem neuesten Werke des gottbegnabeten Poeten Eingang in die

Häuser und Herzen meiner Landsleute zu verschaffen .
Düsseldorf , 7 . November 1888 .

Dr . M . Krume » .
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Creorge Bauerhin
Juwelier ,

©
©
©
©

empfiehlt sein Atelier zur Anfertigung jeder Gold - und
Silber - Arbeit , sowie Reparaturen jeder Art , @
Vergolden , Versilbern , Graviren re . bei nur ©
solider Ausführung und billigster Preis - ©

Berechnung . 8825 ©

Uhren
,

Gold - und Silber- Waaren
aller Art re . re .

i ®
©

© © © © © © © TO OOOO OOOOTOOOOOOOOOOGO
© M

© ®

t = Echt böhmische Granat - Waaren
® z in enorm großer Auswahl .

g 9 Schulgasse 9 , 9 Schulgasse 9

Stoff - Handschuhe
,

m ° d ^ eie ? ante 25 Pf’ rarben , a

Kinder- Handschuhe
, äst m « ,

Dansen- Handschuhe
, Pa Kammgarn , ä 50 Pf .

DllloWQNW § latt unä gestrickt , QA
rlllunul lllul f schwarz u . farbig , von uv Pf . an ,
■ Strümpfe , Socken L Gamaschen g

empfiehlt

Carl Claes , Bahnhofstrasse 5 ,

Stu Tricotagen , Strumpf- und Wollwaaren .

» OOOOGOOOGOO «

Jagdwesten
in grösster Auswahl zu sehr billigen

281 Preisen .

W . Thomas , Webergasse 23 .

Photographie !
Gruppen - und Kinder - Aufnahme «

zu Weihnachten bitte , der starken FrequenZj
an Sonntagen wegen , möglichst an Werk¬

tagen vornehmen zu lassen .

8835 E <. W . Kurtz , Friedrichstrasse 4 »
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4 . Beilage zum Wiesbadener Tagstlatt .

M 266 . Sonntag den 11 . November 1888 .

Bekanntmachung .

Kommenden Dienstag den 13 . November , Vor¬

mittags 91/ * und Nachmittags 2 Uhr anfaugend ,
kommen aus hiesigen Geschäften im neuen VersteigerungssaÄe

8 b Kirchgasse 2 b

nachverzeichnete Waaren - Vorräthe , als :

ea . 30 Dtzd . Unterhosen , Unterjacken , Unter¬
röcke , Frauenhemden , Hemdenflanelle , Hand¬
tücher , Normalhemden , Jagdwcstcn , Arbeits¬

hosen , 1 Parthie garnirte Damenhüte , Filz¬
hüte , Stoffhttte , Federn re . ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung zur Versteigerung .

Ferd . Marx Nachfolger ,
237 Auktionator und Taxator .

MMem funnlM - & Mc - Umiu .

PT Heute Sonntag Abends 8 Uhr :

XXVII . Stiftungs - Fest
,

bestehend in

Astend - Unterhaltung mit Kall ,

im „ Römer - Saale66 .

Eintrittspreis 50 Pfg . , eine Dame ftei , jede weitere
Dame 25 Pfg .

Karten sind zu haben bei den Herren Gastwirthen Alexi ,
Nerostraße 24 , Emmel , Wellritzstraße 21 , Mappes , Häfnergasse 6 ,
Kr ft , Neugasse 24 , Riess , Kirchgasse 20 , Reinemer , Schachtstr . 9b ,
bei sämmtlichen Vorstandsmitgliedern und dem Vereinsdiener .

Unsere Mitglieder und deren Angehörigen , sowie Freunde des Ver¬
eins werden zu recht zahlreicher Betheiligung freundlichst eingeladen .
216 Der Vorstand und die Ball - Commission .

rtxxxxxxxx

xxx xxxxx

Zither - Verein .

Sonntag den 18 . November Abends 8 Uhr :

Zar Feier des U. Stiftungsfestes :

Concert und Ball
in der

8 „ Kaiser - Halle66 , Bahnhofstrasse 20 .

S Die verehrlichen Mitglieder und deren Angehörigen
laden wir zu dieser Feier ganz ergebens ! ein mit

W dem Bemerken , dass Programme bei unserem Vor -

X sitzenden , Herrn W . Frohn , Häfnergasse 9 , in
w Empfang zu nehmen sind .
U 111 Der Vorstand .

▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼ ▼▼▼▼ ▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼

Für Wiuterbedars .

Empfehle prima gelbe Kartoffeln per Malter 7 Mk . Proben
und Bestellungen bei A . Kuhmichel , Hermannstr . 3 . 8843

August Busch , Schachtstraße 5 , Mittelbau , 1 Stiege
rechts , empfiehlt sich im Krautschneideu .



Kette 34 . Mlesbadener Tagblatt . Aa . 206

Bekanntmachung .

Das zum „ Hotel znr Rose " gehörige Gartenhaus an

der Taunusstraße soll zum Abbruch an den Meistbietenden
verkauft werden . __

Die öffentliche Verkaufsverhandlung ist auf Mrttwoch den

14 . November Vormittags 10 Uhr auf dem Stadtbau .

amte , Zimmer No . 41 , anberaumt , woselbst bis zu der angegebenen
Zeit die bezüglichen Angebote postfrei verschlossen und mit ent¬

sprechender Aufschrift versehen einzureichen sind und die Verkaufs -

Bedingungen während der Vormittagsstunden zur Einsicht offen

liegen . Der Stadtingenieur .

Wiesbaden , den 7 . November 1888 .
________

Richter .
_______

Verdingung .

Die nachstehend aufgeführten Arbeiten resp . Lieferungen sollen

vergeben werden , nämlich : 1 ) die Regulirung des Salz¬
baches zwischen dem Wehr bei der Stein - und der Kupfer¬

mühle ; 2 ) die Regulirung des Mühlgrabens zwischen
der Kupfer - und der Spelzmühle ; 3 ) die Erbauung eines

Wehres bei der Kupfermühle .
Der öffentliche Verhandlungstag hierfür ist auf Donnerstag

den 15 . November er . Vormittags 11 Uhr im Nach¬

hause , Canalisationsbureau , Zimmer No . 57 , anberaumt , woselbst

Lis zu der angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote postftei ,

verschloflen und mit entsprechender Aufschrift versehen einzu¬

reichen sind .
Die Bedingungen und die zugehörigen Zeichnungen liegen vom

9 . d . MtS . ab während der Vormittags - Dienststundcn ebendaselbst

zur Einsicht aus und können daselbst auch die für die Angebote zu

benutzenden Verdingungs - Anschläge in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , den 6 . November 1888 .
Der Ingenieur für die Neu - Canalisation .

• Brix .

Verdingung .

Die Lieferung von 25 Stück Fe « erhah « - Straßen -

kaften soll vergeben werden . Die hierauf bezüglichen Angebote

sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen bis

spätestens den 16 . November e . Nachmittags 3 Uhr
bei der Verwaltung der Waffer - und Gaswerke , Zimmer No . 6 ,
«inzureichen , woselbst auch die Bedingungen während der üblichen

Geschästsstunden eingesehen werden können .
Wiesbaden , den 7 . November 1888 .

Der Direktor der Gas - und Wasserwerke : Winter .

Zn alle »

Sorten

der Handlung chincs . « ud ostiud . Waaren

von I . T . Noimeseldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .

bei

H » & R . Schellenberg ,
2 Webergasse 2 *^ q 209

Höchst . Linden und Platanen , starke Bäume , zu verkaufen
bei Gärtner Ölaudi , Wellrihthal .

______________________
7543

Brennholz , Lagerholz , Balken und Pfosten billig zu
verkaufen Ecke der Nicolas - und Rheinstraße . 8867

Rosskastanien , m ! ‘ “ 9C,
'

“ ? . o

Feine Harzer Kanarienvögel per St . zu 4 u . 5 M . Jahnstr . 10 , 4 . St .

Junge Mopshunde zu verkaufen . MH . Bahnhofstr . 9 . 8891

£ Theo ? ■

Ein Dachs zu verkaufen bei

Gärtner Steitz , Fraukfurterstraße .

8881

Ludwig Becker ,
12 kleine Burgstrasse 12 *** i

( an der Webergasse ) .

Modellirbogen .

Lampenschirme .

Grosse Auswahl . Billigste Preise .

Haarsdiäfte ans Kalbleder
von Franz Fischer , Offenburg I . B .

Beste Fussbekleidung
für Rheuma - und Fussleidende ,
verhindern kalte Fusse und Druck

an denselben , da die weichen Haare innen am
Leder erhalten sind . 8894

F . Kaessberger , Lederhandlung , Wiesbaden .
Atteste und Cataloge stehen auf Verlangen zu Diensten .

Hiegemannsche Zugluftoerschließer
für Thüren und Fenster , welche überall gegen das Eindringen
von Kälte , Gerüchen , Schall anwendbar sind , empfehlen sich seit

zehn Jahren als vorzüglich und werden mit 25 Pfg . per Meter

berechnet incl . des Befestigens .
C . Hiegemann , Tapezirer , Louisenstraße 41 .

Ich empfehle hiermit meine bequemen Ruhesessel in Rohr¬
und Weidengesiecht von 4 Mk . 50 Pfg . bis 16 Mk . , in feiner

Rohrflechterci und Goldverzierung ; auch sehr passend zu Weihnachts -

Geschenken , sowie Blumentische von 4 Mk . 50 Pfg . an ,
Blumenständer 2 Mk . Hochachtungsvoll

Lorenz Ackermann Wwe . ,
Korb - und Holzgeschäft ,

8857 9 Ellenbogcngasse 9 .

Rehragont mit Kartoffelllöse
von 6 Uhr an in und außer dem Hause .

Carl W eygandt , Rheinstraße 33 .

Rohen « nd abgekochten Schinken
im Ganzen und im Ausschnitt empfehlen billigst
8886 Gebt . Göbel , Friedrichstraße 23 .

Aachener Printe « ,

Wiener ThregeLiick ,

Gnadauer und Freiburger Bretzeln
empfiehlt J . M . Roth ,
8889

______________
große Burgstraße 1 .

Unterzeichneter empfiehlt sich im Servireu bei
* * Diners « nd Bällen .

_____ _______________
Phil . Kr3k , Wirth , Hochstraße 2 . ,

Winterlieberzieher , noch gut erhalten , für mittlere Statur ,

billig zu verkaufen Häfnergasse 17 .

Ein Livree - Ueberzieher zu verkaufen . Näh . Friedrich '

straße 18 , 2 St . ______________ __________________
8861

Zwei neue , schöne Bettdecke « ( Häkelarbeit ) sind zu verkaufe «

Taunusstraße 55 , 8 . Stock links .
__ „

Ein sehr guterhaltenes Bieycle ist für 80 Mk . zu ver¬

kaufen Adelhaidstraße 41 im Laden ._______________________
3926

Kastenkarrnchen f . 30 Mk . zu verk . Schwalbacherstr . 49 , HU -
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Tafel - Kostnen , Feigen ,8819

Ueberraschend .

Von dem rühmlichst bekannten

17 Rheinstraste 17 .

Von 6 Uhr an

Has im Topf ,
Kalbskopf en tortue ,

gefüllte Gans und Hahne «
in und außer dem Hause .

Empfehle :

Neroberger 1888 er

( selbstgekelterten , süßen ) , sowie Federweisten .

Hochachtungsvoll
Jean Gertenbeyer .

Hotel zur
„

Stadt Wiesbaden “

Stabt Weilburg ,

Albrechtstratze .
Heute : Rehragout , sowie sonstige kalte

__ — und warme Speisen zu jeder Tageszeit .

Empfehle gleichzeitig neue Sendung Weilburger Bier .
8887 Achtungsvoll H . Becker .

Düsseldorfer Punsch - Syrope
von J . A . Boeder ,

Königl . Preuss . Hoflieferant .
Die vorzügliche und unübertroffene Qualität dieser Punsch -

Syrope wurde auf den Weltausstellungen in Paris , London ,
Wien , Bordeaux , Amsterdam durch Zutheilung der höchsten

Preismedaillen stetig anerkannt . ( H . 45365 ) 248

Für die Abgebrannten in Hünfeld sind ferner bei der
d . Bl . eingegangen : Bon W . G . 8 M -, Ph . R . 6 M ., v M . 8 M -, NN -
1 M ., 6 . 28 . 1 M ., G . Str . 3 M -, Hrn . F . Baer 2 M .. Ungenannt 2M ,
Frl . Bachmcyer 30 M ., welches dankend bescheinigt wird . •

Weinstube Grabenstrasse 18 .

Heute Sonntag : Gans mit Kastanien , Hasen¬
pfeffer , süster Traubenmost , wozu
höflichst einladet

G . K . Kreisch .

Dresdner Christbaum - Confect
versende ich ein reich arrangirtes Sortiment essbarer ,
unschädlicher , prachtvoller neuer Formen und Figuren

in eine Kiste verpackt mit ca .
450 Stück Inhalt

unter Postnachnahme für nur
3 Mark .

11 Kisten berechne mit 30 Mark .

Fabrikant Oswald Lorenz , Dresden .
4 Preismedaillen .

Restauration Göbel
,

23 Friedrichstrasse 23 .
Heute Abend : 8885

Gans mit Kastanien ,

Hasenbraten — Hasenpfeffer .

( frisch und groß ) , Cabliau , Soles ,
'SUJlU | l | UjL Rothzunge , Zander , Hechte , Tar -

batt , Schollen , Aale , Caviar ,
Granat , ausgeschält , in Büchsen ,

^ sauren Hecht und Aal , See¬

muscheln 2C. empfiehlt

J . Stolpe , Grabenstraße 6 .

■ Goldfische , Schleien , Orfen , Schildkröten , ■

Frische Egm . Schellfische " W
empfiehlt BL Martin , Hochstätte 30 ,
8872 nahe am Michelsberg .

Frische Schellfische V
August Weyl , vorm . G . v . Jan ,

22 Michelsberg 22 .

Große Dauer - Maronen
von 17 Pfg . an bei

Adolf Wirth ,

8880
_______

Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse .

|
"

Coupe ,

für Aerzte sehr geeignet , leicht fahrend , sehr preiswerth zu ver -

kufen . Näh . Kirchgasse 23 . 8868

Schäferhund Bucker in Sonnenberg .

Bordeaux - Pflaumen ,

neue Snltamnen
empfiehlt J . M . Roth ,
8890 große Burg st raste 1 .

Kime Vderfsiihrl WkbMrtOln 1 . Aul . ,

bekanntlich die feinste , gelbfleischige , haltbarste ^ Speise -

Kartoffeln ,

gelbe und blaue ( Pfälzer Sandkartoffeln ) , sind mehrere

Waggons in schöner Waare eingetroffen . 200 Pfd . 6 Mk . ,
6 Mk . 75 Pfg . und 7 Mk . Scheurer , Markt .

Magazin : Schulgasse 6 . 8879

Römerberg 8 im Laden ist gute Baueru -

Latwerge zu verkaufen . _____________
Feine Sorte Rotybirnen L Kumpf 30 Pf . zu haben

Dotzheimerstraße 49 a bei P . Meyer . 8884

Eine Ladrn - Einrichtrmg
incl . Spiegel , Erkcrlampen , Gaslüster rc . billig abzugeben .

Näheres bei Herrn J . Dillmann , Schwalbacherstraße 2 . 60

Eine gute , gebrauchte Nähmaschine zu kaufe »

gesucht . Näh . Exped . _______ ______
8862

Sprechender Graupapagei mit Messingküfig zu verkaufen .

Näheres bei Herrn Brnhl , Wilhelmstraße 36 .

Junge Spitzhunde , reine Race , zu verkaufen bei

_________
Franz Weber , Schierstein , Ccment -Fabrik .

Ein kinderloses Ehepaar , welches geneigt wäre , ein Kind ,
hübsches Mädchen , von 3 Jahren zu adoptiren oder gegen mäßiges

Pflegegeld anzunehmen , wollen gütigst ihre Adressen unter

G . A . 120 bei der Exped . d . Bl . hinterlegen .

Feldsttaße 16 ist eine Grube Dung zu verkaufen . 8710



Gervais - Kitsche «
« Mit . 1 . M . Roth ,
8895 große Burg st raße 1 .

kV Poularden ,
*̂ |

Hühner oder Kücken , 10 Pfd . Postcolli , franco 5 Mk . , Puter , Enten ,
fette Gänse Mk . 5 .50 franco gcg . Nach « ., Alles frisch geschlachtet ,
rein geputzt , in prima Qualität .

Anton Tolir , Werschetz (Ungarn ) .

( Gerichtlich eingetragene Firma .)
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Paul Strasburger , Bank - Geschäft
,

Wiesbaden , grosse Burgstrasse 8 , I .

Vermittelung von Kapitalsanlagen in vortheilhaftester Weise und zu günstigsten
Bedingungen .

Coulanteste Ausführung von Aufträgen für alle europäischen Börsen .

Gewissenhafteste Rathschläge auf Grund guter Informationen .

, = = = = = Tägliche Kurs - und Informations - Depeschen . = sstb

rettheinier
,

Wilhelmstrasse 2 , Ecke der Blieinstrasse ,

I

s Wilhelmstrasse 2 .

Ecke der Rheinstrasse .

2 Wilhelmstrasse 2 .

Ecke der Rheinstrasse ,
empfiehlt sein Lager in

fertigen Herren - und Knaben - Garderoben
,

welches stets mit sämmtlichen Neuheiten der Saison vom einfachsten bis zum elegantesten Genre aus¬

gestattet ist , sodass jeder Anspruch seine volle Befriedigung findet .

Xklinlar PalnWfi aus Escimo , Diagonal , Floconne , Velonr ,
Vvllllvl " JL Äirivt 'S vlliigj Rattine mit glattem Lama , carrirtem wollenen Futter

oder Wollatlas Mk . 28 , 30 , 36 , 40 , 45 , 48 , 50 , 60 , 70 .

Wrnlnr fomrpihint aus Escimo , Floconne , Rattinä , Diagonal
WllllvF " JL < efi .< 5e,wP6 ( voll vlilly / oder Cheviot in den neuesten Farben mit carrirtem

Wollfutter , Wollatlas oder Serge Mk 25 , 28 , 30 , 85 , 40 , 45 , 50 , 60 und 70 .

Ulster -
,

Schuwaloffs -
, Stanley - Paletots

,
Havelocks und

UnhanTnilorn Möniol urit Pellerine zum An - und Abknöpfen aus carrirrten ,
nUIIÜIIZUIIÜI ll ’ lllcllllvl , sowie glatten Cheviots und anderen Mode - Stoffen mit

und ohne Futter Mk . 30 , 32 , 35 , 40 , 45 und 50 . 8897

Zirm Kaiser Friedrich ,
37 Nerostraße 37 .

Ä
Heute : Has im Topf ,

Aal in Gelee ,
sowie eine reichhaltige Speisenkarte , Ausschank
des berühmten Dortmunder Actienbiers
und Exportbicrs der Herren Gebr . Esch

von hier . Willi . Heil . 8838

Butter .

Feinste Laudbutter per Pfd . 1 Mk . , bei Mehrabnahme

billiger , garantirt frische Landeier per Stück 6 Pf ., la Qualität

Emmenthalcr und bayerische Rahmkäse bei

D . Birkenstock , vorm . Friedrichs , Michelsberg 5 .
NB . Täglich frisches Grahambrod . 8874

Frische Austern
heute Früh eingetroffen , ebenso Steinbutt , Ostender See¬

zungen , Schellfische , Cabliau , Schollen , grüne
Häringe , Rothbart , Rheinhechte re . empfiehlt

Joh . Wolter , Neugasse 15 .
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5 °
l« Türkisch - Deutsche Anleihe

.

Aasgabekurs 77 % .

Zeichnung Dienstag den 13 . ds .

Anmeldungen vermittelt kostenfrei

Paul Strasburger , Bankgeschäft ,

grosse Burgstrasse 8 - I , Wiesbaden . 8877

Versteigerung von etc
.

Nächsten Mittwoch den 14 . d . Mts . , Vormittags 9ll » nud Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigere

ich im Auftrage des Herrn Ferd . Muller hier in meinem Auclionssaale

JB | F - 8 kleine Schwalbacherstratze 8
die uachverzeichneten Stoffe , als :

Schwarze ^ achemire , doppelbreite Damen - Kleiderstoffe , Plaids , Damentuch , Satin , Wolldick , Flanelle , wollene Herren - und

Damenhemden , Kattune , Futter , blaues Schürzenleincn , Bettzeug , Handtücher , Betttücherleinen , gestrickte Herrenwelten ,

engt . Leder - Hosen , Buckskin für ganze Anzüge , einzelne Hosen , Röcke und Westen : c. ,

öffentlich gegen gleich baare Zahlung . Bemerkt wird , daß sämmtliche Waaren neu und tadellos , nicht etwa zurückgesetzte sind und

sich vorzüglich zu Weihnachts - Geschenke »» eignen .

W
Wilh . Klotz ,

Auktionator .

Ferd . Marr Ilachsalger ,

Auktionator und Tarator ,

RF * ältestes Anctions - Geschäft am Platze ,

Bureau und Versteigerungs -Local :

2b Kirchgasse 2b
,

empfiehlt sich im 237

lallen von Versteigerungen uni Taxationen
wie bekannt unter den eonlantesten Bedingungen .

Rollschinken per Pfd . 1, - Mk .

Schinken mit Bein . . . . ^ « 0,85 „
empfiehlt in vorzüglicher Qualität und größter Auswahl

8866 Jean Weidmann , Michelsberg 18 .

MU ' - ( Quitten ,

frische Se »»dung , empfiehlt

•!

Mrchgasse 32 . I . E . Kklper , Kirchgasse 32 .

Ew - Caviar , Kieler Kiickrrrgr
ftisch ein - p El . A

*
. 11 an Rheinstratze 55 , Ecke der

getrofferr . 1 • 11C1HCI1 , Karlstraße . 8892

Männer - Quartett „
Hilaria “

.

Heute Nachmittag : Ausflug nach Biei stadt ( Gasthaus

Zur Rose '
) , wozu unsere sämmtlichen Mitglieder mit Familie

freundlichst einladet Der Vorstand . 131

Männer - Turnverein .

M Sonntag den 18 . November Nach -

mittags 3 Uhr :

Großes Schauturnen mit

Ucbnugen der Fecht - Riege .

Abends : Unterhaltung und Ball .

Eintritt zum Schauturnen ist frei .

Im Uebrigen siehe unsere vorläufige Anzeige . Programm folgt nach .

Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

275 Der Vorstand .

Tanz - Unterricht .

Anmeldungen zu Walzer , Fran ^ aise und Lancier beliebe

man setzt zu machen . Privat - Unterricht ertheile fortwährend
in einzelne »» wie in allen Tänzen .

Karl Müller , prakt . theor . gcbild . Tanzlehrer ,
8855

____________________
Goldgasse » .

_____________

stratze32 . Dachshöhle , ftr !»fcc32 .

Heute von 4 Uhr ab : Frei - Concer t .
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_______
55

_________________
Ein S Brief UI . « . deu anderen Buchstaben n . b .

Kummer beft . hauptpostlagernd .

Ein grünes Portemonnaie mit Inhalt in der Kirchgasse
verloren . Abzugeben Schwalbacherstraße 30 , n .

Ein Buch verloren !
Bitte den Finder , daffelbe in der Exp . d . Bl . gegen Be¬

lohnung von 5 Mk . gef . abgeben zu wollen .
Wilhelm Wülfinghoff , Pianist . 8888

Entlaufen
ein schwarzes , junges Spitzhundchen , auf
den Name » „ Minet “ hörend . Wer das¬

selbe znrückbringt oder genaue Auskunft darüber
geben kann , erhält gute Belohnung Fanlbrunnen -

stratze 13 , 1 . Stock , bei Hermann Baum . Vor
Ankauf wird gewarnt . 8770

Nrnrnnrrrrttrnrnnrrrnttr » » « «

: : Dante et Manzoni . |
M . le Prof . C . Bianciardi , de Florence , donne ♦♦

rr ses Lectures Italiennes , avec explications , tous ♦♦
les Mardis ( La Divina Commedia ) et les ff

♦♦ Vendredis ( I Promessi Sposi ) ä 3 h . ( p . m ) ♦♦
ff Europäischer Hof . Pour les billets s ’adresser ff
♦♦ ä la Librairie Feller & Gecks .
AAAAAAAAAAA aäaaaäaaaa AAAMAAAAAA ▲▲▲▲aaaaa” ▼▼▼▼Wvvvv ▼▼▼▼▼▼▼VTT ▼▼▼▼▼▼YVtVv ▼▼“ ▼▼“ ▼vV
vwyyvvvvW WWv ’rvvW▼vV - -y Wvt 'vvV vvWvvvvv

Eine Dame , Norddeutsche , die im Ausland ( London Liverpool
and Brüssel ) Erzieherin war , ertheilt deutschen und englischen
Unterricht ä Stunde 1 Mk . Zu sprechen von 12 — 1 Uhr Kapellen¬
straße 10 , 2 . Etage , 2 . Thüre links .

Eine geprüfte Lehrerin , sehr praktisch erfahren , wünscht Unter¬

richt in deutscher und französischer Sprache zn ercheilen .
Offerten unter B . Schm , postlagernd erbeten .

Ein junger Deutscher ( 24 Jahre alt ) wünscht
Gelegenheit zu englischer Conversation , um
seine lückenhaften Schulkenntnisse in genannter
Sprache z « vervollkommnen . Näh . Exped . 8813

Eine sehr erfahrene Klavierlehrerin wünscht Anfängern
sowie Fortgeschrittenen Unterricht zu ertheilen . Offerten
unter A . *B . C . 97 postlagernd erbeten .

Um mit einem Mädchen von 10 Jahren täglich
eine Stunde Clavier zu üben wird ein Fräulein

gesucht . Näh . Exped . 8839

( Fortsetzung in der 8 . Beilage .)

Landhaus an der Sonnenberger Chaussee — für
2 Familien eingerichtet — mit 80 Ruthen Garten wegzngs -

halber zur feldgerichtlichen Taxe von 40,000 Mk . unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . durch August
Koch , Agentur für Liegenschaften , Langgasse 26 . 8807

Domänen - , Ritter - , Land - , Waldgüter
und Villen , Mühlen,Gasthöfe , Brenu - ,
Brau - und Gerbereien , Fabriken , Erz -

und Schiefergruben , Häuser und Ge¬

schäfte jeder Branche , in guten Gegenden be -

legen , habe preiswerth zu verkaufen event . zu verpachten .

Liegenschafts - Agentur :
Louis Piller , Annen L W .

I » Hahn ist kein Bäcker und kein Metzger , und hätte ich für
ein solches Geschäft paffendes Haus billig zu verkaufen .

A . L . Fink , Emserstrabe 61 .

Villa in Frankfurt a . M .

mit Garten in feinster West - Lage für den billigen Preis
von 56,000 Mk . feil ( erbth . halb .) . Briefe sub Dr . P .
an Rudolf Mosse . ( F . ä . 79/11 .) 60

Ein Haus mit stotter Metzgerei und sehr guter Kund¬

schaft in bester Lage in Frankfurt a . M . ist krankheitshalber
zu verkaufen . Preis 70,000 Mk . mit 20 — 30,000 Mk . A »
zahlung . Offerten unter Z . M . 3 an die Exped . d . Bl . 8854

Ein Grundstück mit Wohnhaus , großen Kellern , Hallenbau ,
Garten an verkehrreicher Straße gelegen , wo seit Jahren eine

Wirtschaft mit gutem Erfolg betrieben wird , auch als Bau¬
terrain zu vermiethen ; da dasselbe von 2 Straßen begrenzt
wird , preiswürdig zu verkaufen durch G . Blümer , Agent ,
Taunusstraße 55 . 8812

Mk gute 2 .

per 6000 Mark nach der Sparkasse auf ein Hans i »

Frankfurt a . M . in bester Lage mit Nachlaß günstig
zu verkaufen . Zinszahlung pünktlich . Offerten unter
K . L . postlagernd Hauptpost Frankfurt a . M .

( Fortsetzung in der 8 . Beilage .)

Personen , die sich anbietf « :

Elie rtmtiot Nawsmn , $ S
war , sucht anderweitig Stellung . Näh . in der Exped . d . Bl . 8896

Eine anständige Frau wünscht wöchentlich noch einige Tage zu
besetzen im Ausbessern . Näh . Geisbergstraße 16 , 2 . Stock .

Ein Fräulein , bewandert in Putz - und Näharbeiten , sucht TagS
über Beschäftigung , auch als Stütze der Hausftau oder ähnliche .

Näh . Häfnergaffe 5 , 2 . Etage .

Krarckenpstegerin
sucht Stelle , am liebsten in einer Anstalt . Gefällige Offerten
unter K . B . 3 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein unabhängiges Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen
und Putzen , am liebsten in einer Wascherei . Näh . Bleichstraße 15 ,
3 . Stock rechts .

Eine zuverlässige , zweite Wätterin sucht auf 15 . November

Stellung . Näh . Exped . 8864

Ein Mann sucht bei Herrschaften Beschäftigung im Ausfahren
oder bei einem kranken Herrn . Näh . Römerberg 9 , Hths . , 1 St .

Empfehle sofort 2 Haushälterinnen , 3 feinbürgerl . u . 3 Restau¬
rationsköchinnen und 2 Diener , beide mit besten Zeugnissen .

DSrner ’s Bureau , Metzgergasse 14 .
Empfehle feinbürgerliche Köchinnen , tüchtige Allein - Mädchen , Haus¬

mädchen , Fräuleins zur Stütze im Haushalt , Bonnen , Kinder¬

mädchen , Haushälterinnen , Diener , Kutscher , Verkäuferin für
Conditorei . Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 .
Empfehle Restaurationsköchinnen . Bur . „ Victoria “

, Weberg . 37 .
Ein junges Mädchen sucht Stelle . Näh . Walramstraße 31,3 St . r .

Mädchen f . allein s . Stellen b . Wintermeyer , Häfnergaffe 15 .
Ein tüchtiger Tapezirer , militärfrei , sucht Beschäftigung ; auch

würde derselbe Arbeit für Private oder Stelle als Hotel - Tapqirer
hier oder auswärts annehmen . Näh . Neugaffe 15 , 4 Tr . l .

Ein kräftiger , junger Mann , welcher schon in Restaurants und

Spezerei - Geschäften thätig war , sucht Stelle als Hausbursche .
Eintritt nach Belieben . Näh . Feldstraße 25 , Parterre .

Personen , die gesucht werden :

Einige Damen
lelchtes,lckere ^

Vietor ’ sches Atelier , Emserstrasse 34 .
Eine perfecte Büglerin gesucht Römerberg 34 .

“
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Ei « Wasch Mädchen findet dauernde Beschäftigung
vleichstraße 2 , Hinterhaus 2 St . 8820

Ein Monatmädchen wird gesucht Moritzstraße 25 .
Ei « tüchtiges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , wird

gesucht für den ganzen Tag Hirschgraben 16 , 1 St . hoch links .
Ein jüngeres Mädchen zur Aushülfe eine Zeit lang gesucht

Kirchgasse 40 , IH .
Eine perfekte Köchin sofort gesucht im

„ Weissen Lamm “
, -Markt .

Gesucht : Köchinnen , Hausmädchen , Allein - Mädchen , Zweit -
Mädchen , Küchenmädchen , Fräulein z . Stütze im Haushalt , Kellnerin ,
Beschließerin nach auswärts . Bureau „ Victoria “

, Weberg . 37 .
Perfekte Köchin nach Köln in gute Stellung sucht Ritter ’ s

Purem », Taunusstraße 45 . 8893
Gesucht ein starkes Mädchen Albrechtstraße 29 im Laden .
Zur Führung des Haushaltes in einer kleinen Stadt wird eine

gchildete Dame gesetzten Alters gesucht , welche perfect kochen kann .
Eintritt sofort , Stellung angenehm und dauernd . Angebote mit
Wotographie . Angabe seitheriger Thätigkeit und der Salair -

ansprüche find unter R . K . 24 an die Exped . d . Bl . zu richten . 8809
(gin braves , junges Mädchen wird für einige Stunden des Nach¬

mittags zu leichter Arbeit gesucht . Näh . Grabenstraße 30 , 1 Stiege .
Lorzukommen Morgens zwischen 10 und 12 Uhr . 8829

Gesucht ein Küchenmädchen Manergasse 9 , 1 St .'
s Ein gesundes , reinliches , nettes Mädchen

mit guten Zeugnissen , welches gut serviren ,
nähen und bügeln kann , wird als zweites Mädchen in ein
seines Haus nach Frankreich gesucht . Näh . Adolphsallee 20 ,
3 . Stock .

Ein ordentliches Mädchen gesucht Stiftstraße 6 .
Ein braves Mädchen für leichte Hausarbeit gesucht

fei neue Colonnade 21/22 .
Starke Haus - und Küchenmädchen sucht Ritter ’ s Bureau ,

Tannusstraße 45 . 8893
In eine kleine , aus 3 Personen bestehende herrschaftliche Familie

wird ein gesetztes , gedicgc . .es Allein -Mädchen auf 15 . November
gesucht durch Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 8893

Gesucht ein Herrschafts -Zimmermädchen , welches nähen und ser¬
viren versteht , durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

In mitteldeutscher Universitätstadt wird für ein feineres Restau¬
rant ein solides , nur mit guten Zeugnissen versehenes Fräulein
für das Büffet gesucht . Schriftliche Offerten unter W . H .
Ko . 100 an die Exped . dieses Blattes erbeten . 8868

z - m sofortigen Eintritt
Mädchen , welches die gute , bürgerliche Küche selbstständig
besorgt und sich allen übrigen Arbeiten eines kleinen Haushaltes
willig unterzieht . Näh . Schiersteinerstraße 9 in Biebrich .

Kaufmännischer Verein
Frankfurt ( Main ) .

Vom 1 . Januar bis 31 . October d . J . wurden
3916 offene Stellen angemeldet und davon
1551 durch unsere Bewerber besetzt .

Vermittlung für Handlungehäuser und Mitglieder gebühren¬
frei , für stellesuchende Nichtmitglieder gegen Mk . 21/ » auf
8 Monate . (Man .-No . 2891 ) 14

IW
* SteVensilchende jeden Berufs schall

Reu ter ’ s Bureau in Dresden , Reitbahnstraße 25 .
Schlosser , selbstständige Arbeiter , für dauernd sucht

Maxaner , Jalousienfabrik . 8842
Zwei Schreinergeselleu ( Polirer ) gesucht Nerostr . 18 . 8827

Möbelschreiner gesucht Friedrichstraße 47 . 8871
WF * Ein Möbelschreiner gesucht Langgasse 23 .
Ein Drehergehülfe ( jüngerer Mann ) auf Möbelarbeit sofort

gesucht Webergasse 4 bei Kratz . 8869

10 tüchtige , junge Schuhmachergesellen
Kandarbeiter ) können sofort dauernde Arbeit erhalten bei gutem
Lohn in der Floch ’schen Schuhmacherei in Sauer¬
schwabenheim bei Ingelheim ( Hessen ) . Dauernde Winter -
arbett zugefichert . Bewerber können sich auch schriftlich anmelden . 8836

Jungen RestaurationS - Koch sucht sofort Ritter ’ s Bureau ,
Taunusstraße 45 . 8893

Ein kräftiger Hausbursche auf gleich gesucht .
Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . 8865

Ein Bursche , welcher fahren kann , wird ge -
sucht Langgasse 5 . 8826

Tüchtiger Fuhrknecht gesucht . Näh . Exped . 8248

MF * Schweizer gesucht Wörthstraße 3 . 8845

(Fortsetzung in der 8 . Vellage .)

Gesuche :

1 bis 2 urrmöbl . Zimmer in angenehmer Lage
womöglich mit Bedienung von einem Herrn sofort
gesucht . Offerten mit Preisangabe sub W . 33
au die Exped . d . Bl . erbeten .

Wohnungs - Gesuch .

Zum 1 . April 1889 sucht eine aus 2 Personen
bestehende Familie Wohnung von 6 — 7 größeren
Zimmern nebftZnbehör auf Dauer in ruhigem Herr¬
schaftshause , gute Lage . Offerte « unter L . IO mit

genauester Preisangabe in der Exped . niederzul . 8858
Von ruh . Leuten kl . Wohnung ( Küche u . Zimmer ) mögt ,

in der Nähe der Adolfsallee gesucht . Offerten mit Preisangabe
sub Z . J . 38 an die Exped . erbeten .

Eine kleine Wohnung mit Küfer -Werkstätte sofort zu
miethen gesucht . Näh . Bahnhofstraße 11 , Wirth schäft .

Gesucht eine möblirte Etage von 2 Salosn , 4 Schlaf¬
zimmern , Küche und Mansarde für 6 Monate . Offerten unter
E . 8 . postlagernd Wiesbaden erbeten .

Zur Errichtung eines befferen Cafß ’s werden
von einem cautionsfähigen Wirth geeignete Lokali¬

täten in guter Geschäftslage zu miethen event . zu kaufen gesucht .
Offerten beliebe man unter H . H . 20 in der Exped . d . Bl .
abzugeben .

Angebote :

Kirchgasse 23 , 2 St . , ein heizbares , möblirtes Zimmer mit
oder ohne Kost zu vermiethen .

Philippsbergstraße27ein möbl . Frontspitz - Zimmer z . vm . 8814

Weilstratze 18 , Eckhaus ,
ist für 500 Mk . ein schönes Parterrelogis , 3 Zimmer und Zu¬

behör , per 1 . Januar zu vermiethen .
Kleine Wohnung , 1 Zimmer und Küche , sofort zu vermiethen .

Näh . Michelsberg 28 . 8803
Ein unmöblirtes Parterre - Zimmer ist billig zu vermiethen . Näh .

im „ Karlsruher Hof
"

.
Leere heizb . Mansarde zu verm . Emserstraße 19 .
Möbl . Zimmer billig zu verm . Röderstraße 21 , 2 Slg . rechts . 8828
Möblirtes Zimmer Karlstraße 18 , Parterre .
Ein schönes , möbl . Zimmer zu verm . kl . Burgstraße 10 . 8808
Möbl . kl . Zimmer monatlich 10 Mk . Emserstraße 19 .
2 junge Leute können Logis erhalten Schwalbacherstraße 3 .
Reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Helenenstraße 7 , Frtsp .
Ein anständiger Mann erhält Logis Wellritzstraße 39 , 1 St . r .
Ein anst . , j . M . erhält sch . Logis Schachtstraße 9b , 2 . St . 8844
Ein Arbeiter erhält Kost u . Logis Helenenstr . 5 , Hth . 2 Tr . h . 8876
Reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Webergasse 51 , 1 Tr . r .
Reinlicher Arbeiter erhält Schlafftelle Webergasse 50 , Htrh . 2 Tr .
(^ er seit 12 Jahren von der Firma G . Eberhardt benutzte

Laden ist per 1 . April 1889 anderweit zu vermiethen .
Josef Roth , Langgasse 28 . 8850

Photographisches Atelier
in bester Lage der Stadt , mit großem , Hellem Arbeitszimmer ,

ist zum 9 . December anderwärts zu vermiethen . Auf Verlange «
kann Wohnung dazu gegeben werden . N . Biebrich a . MH . »
Mainzerstraße 15 .

(So rff etzmig in bei 8 . Beilage .)
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Choral . „ Ja " — „ Ja " tönt durch das Gotteshaus , die Ringe
werden gewechselt , das junge Paar erhält den Segen und all «
Kameraden herzlichste Wünsche .

„ Stillgestanden ! — das Gewehr über ! " DaS Regiment rüch
ab , doch der junge Ehemann bleibt noch zurück . Zwei Stunden
Urlaub hat er erhalten , um sein Glück zu genießen , daun muß er
wieder beim Regiment sein .
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Unlerm Gewehr .
*

Kriegs - Skizze von E . v . Wald - Zedtwitz .

Ueber der kleinen Stadt liegt Todesschweigen . Die Sonne

verhüllt ihr Angesicht im dichten Wolkenschleier , verhüllt sich wie

die Zukunft .
Jedes Fenster ist besetzt , bleiche , ernste Gesichter , verweinte

Augen , trübseliges Lächeln , die Lippen geschlossen und doch —

doch ein Zug flammender Begeisterung darin . Dazu diese Stille ,

unheimlich , als wäre die kleine Garnison ein Ort der Seligen
geworden .

Nun hallen schwere , militärische Schritte auf dem Pflaster
wieder , Alle streben dem alten Schlosse zu , das in dem Lauf der

wandelbaren Zeit so Manches über sich ergehen ließ .

Freud , Leid , die Seufzer der Verzweifelten haben die mächti¬

gen Mauern vernommen , denn einst ist
' s fürstliches Jagdschloß ,

dann Kriegslazareth und endlich Zuchthaus gewesen . Seit Jahren
aber ertönten hier nur Commando ' s , Signale und Soldatenlieder .

Das war ein lustiges Leben , doch heute , heute --

Auch die Schloßkaserne hüllte sich in Schweigen .
Nun wälzt sich

' s dumpf die gewundenen Treppen herunter ,
auf den langen Corridoren dröhnt

' s von nägelbeschlagenem
Schuhwerk .

Das Regiment tritt an .

Wozu ? Wozu ?

Zum friedlichen Manöver nicht , hahaha , nein bei Gott nicht .
Mit dem Frieden ist

' s vorbei . Blast , Blast , Trompeten ! Krieg ,
Krieg ! Der Erbfeind hat seine freche Hand an unser Heiligstes
gelegt , an unsere „ Ehre " l ! !

Nun , wir stehen gewappnet ! Das Donnerwetter , zwölf kriegs¬
starke Compagnien , das ist schon eine Hand voll Leute , wenn

die Monsieur Franzmann so und so viel Mal mnltiplizirt erst

zu Gesicht bekommt , und wenn er erst merkt , daß die „ Prüssicns "

mit blauen Bohnen bester Art schießen -- ! hahaha , das „ gibt
a Hatz ! "

Der Oberst mit seinem Adjutanten reitet über die Brücke .
Beide durchschreiten jetzt das Kasernenthor und „ Stillgestanden ! "

donnern die Commando ' s . Das Regiment auf Kriegsfuß , eine

Mauer im Schmuck der Waffen . Davor auf der steinernen Rampe ,
welche zu dem obersten Stockwerk führt , steht der Geistliche . Er

hebt die Hände , ein kurzes Gebet , so innig ist wohl selten zum
lieben Gott gebetet worden , dann folgt der Segen .

Eben zieht der Commandeur den Degen , um das Regiment
auf den Marktplatz zu führen , von wo aus es abrücken soll .

Plötzlich hält er inne . Ein leichter Wagen mit zwei schaum¬
bedeckten Pferden hält vor dem Thor , und ihm entsteigt in athem -

loser Hast ein junges Mädchen . Die Mutter folgt ihr .

„ Maria ! "

„ Carlos ! "

Entgegen aller strengen Soldatenregel stürzt ein junger ,
bildhübscher Offizier aus dem © liehe und vor dem ganzen Regiment
liegen sie sich in den Armen . Kein spöttisches Lächeln auch nur

eines Soldaten . Ein Jeder hat jüngst empfunden , was Abschied¬

nehmen heißt , wenn es in ' s Feld geht . Da wird der Dame das

Eigenthümliche ihrer Lage klar , sie erröthet und will sich den

Armen des Offiziers entwinden . Doch der faßt ihre Hand und

tritt mit ihr vor den Commandeur .

„ Herr Oberst , meine Braut , der Kriegsruf führt sie aus

England zu mir herüber , ich bitte um zehn Minuten Zeit , damit

uns her Segen her Kirche noch vor hem Ausmarsch verbinde "
.

Selig verschämte Wonne überfliegt das reizende Gesicht des

Mädchens .

„ Die Herren Offiziere ! " Wir umstehen den Commandeur ,
er springt vom Pferde . „ Ich werde Brauwater sein "

, damit

reicht er der Braut den Arm , der Bräutigam führt die Mutter ,
der Geistliche voran , wir Alle , Alle , den Tornister auf dem Rücken ,
feldmarschmäßig ausgerüstet , ziehen in die Schloßkapelle .

Der Orgelspieler fthlt , dafür bläst die Regiments - Musik den

* Rr chdruck verboten .

Und nun ist Friede , süßer Friede ! Die Fee der Barmherzig¬
keit hat hie Furien des Krieges abgelöst und waltet liebende !

Hand Derjenigen , die für ihr Vaterland geblutet haben . Hier
eine Heilstation , dort eine andere ; das ganze große Deutschlani
eine einzige Stätte der Milde und der Opferfähigkeit .

Auch dort am grünen Rhein , den unser Blut dem theure «

Vaterlande erhalten hat , treibt diese liebe Fee ihre guten Werke

Carlos lebt , er liegt im Rollstuhl . Wie bleich der schön !

Carlos geworden ist , wie ernst ! Beide Arme fehlen ihm , bii

schlaffen Aermel der Uniform verhüllen elende Stümpfe . Der

Degen kann er nicht mehr führen . Dafür glänzt das EhrenkreH
in Eisen auf seiner Brust . Und doch ist er so unendlich glücklich, ,

denn sein Weib Maria beschenkte ihn im Monat März ffiÜ

einem Zwillingspaare . . I
Zehn Kameraden , von Denen , die damals ftisch und gesum

dem jungen Paare das Geleite gaben , sind zur Stelle . Der Ei « l

hinkt , dem Andern fehlt ein Auge , Jenem ein Sein , der Vierte geh
an Krücken . Jeder hat einen , Mancher aber auch mehrere Schüsse t

So umstehen sie den Altar des Gotteshauses . Der Vater in 1

Rollstuhl gebettet , hält , strahlend vor Glück , in jedem Armstuwp f
eines seiner Kinder . Maria und ich unterstützen ihn dabei .

Sie sind getauft und sollen nun die Namen empfangen . !

„ Wilhelm und Victoria ! " ruft Carlos laut durch hie Kirch |
— und — ja , wie kam ' s nut ? Wie war ' s nur möglich
Hier in hiefem geweihten Hause ? Ein lautes „ Hurrah ! " brach -

hnrch ben Raum , ein Hurrah , in welches auch der Priester ar

Altar aus vollem Herzen mit einstimmt .

Nun rast die Schlacht , Kononenkugeln werden ausgetauscht
und keine Liebesgrüße . Der Sensenmann fegt hoch zu Roß über
Gefilde und sendet Trabanten über Trabanten aus , um die jungen
Saaten zu mähen . Hei , wie ihre Sensen blinken , wie gellend ihr
Todesruf in Aller Ohren dröhnt ! Todte gesellen sich zu Todteil ,
sie liegen wie die Halme beim frischen Schnitt . Blut tränkt die
Erde , Geschosse hageln , die Furien des Krieges schenken brüllend
ihre Fackeln und entflammen Dörfer !

Doch deutsche Herzen zittern nicht , sie brechen wohl , doch
Furcht ist ihnen fremd . Carlos , der Niese , das mächtige Schlacht¬
schwert in der wuchtigen Faust , stürmt vorwärts . Seine Degen¬
spitze und das Sprühen seiner äugen führen die Getreuen seines
Zuges . Der Hauptmann ist verwundet , er übernimmt hie Com¬
pagnie .

Der Degen zeigt auf hie waldgekrönte Höhe . Wie Ziege »
klimmen die Musketiere empor . Krach , krach , ach Gott , die liebe «
Jungen , wie sie fallen ! Fallen thun sie wohl , doch wanken ,
wanken nimmer !

Klatschrosen blühen im grünen Kranz des Haselbusches . Die
Herren Franzosen mit ihren rothen Hosen liegen da , wie gesäet .
Der Wall der Todten wird den Lebenden zur Brustwehr .

Jetzt sucht Carlos mit den Seinen dahinter Schutz . Colonne

auf Colonne stürmt an und „ titi — titi — titititi — titititi /
klingts nervös erregend durch das Buschwerk .

Käppis mit National und Pompon , Augen aus gelblicher
Gesichtern blitzend , sehen durch das Gerank der wilden Rose «
und des Geisblattes , das sich von Zweig zu Zweig , von Ast zv
Ast schlingt .

„ Dies für Maria ! " sagt Carlos und pflückt drei halb¬
erschlossene wilde Noseukuospen , küßt sie — und schwimmt int
Blute . . . .

Nacht nm ihn -- vielleicht ist
' s die Todesangst ; die

Granate war unbarmherzig — wer wollte es anders von ihk
erwarten ? Die rechte Hand und ben linken Arm hat sie ihn

'

zerschossen .
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Kokales und Vrovinnelles .

* Als Abgeordnete der A andelsklasse A I für die Etatsjahre
1889,92 wurden vorgestern von den betreffenden Steuerpflichtigen für den
Stadt - und Landkreis Wiesbaden , den Landkreis Franks 'rt , Rheingan -,
Ober - und Untertaunuskrcis , die Kreise Höchst , U | i am und St . Goars¬
hausen im hiesigen Regierungs - Gebäude g wähl : die Herren Commerzieu -
rakh Hubert Hesse (Heddernheim ) und 3 . I . Söhnlein (Schierstein ) ,
als deren Stellvertreter die Herren Or . Wilhelm Kalle (Biebrich ) und
Rich . Leisiefcr ( St . Goarshausen ) .
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* Dankschreiben . Dem Herrn Hof -Bäckermeister Arnold Berger
ist nachstehendes Dankschreiben zugcgangen : „Hochgeehrter Herr ! Seine
Hoheit der Herzog , mein gnädigster Herr , haben die von Euer Wohl -
geboren im Vercul mit zahlreiche » anderen Personen eingereichtc Condolenz -
Adresie erhalten und nach beauftragt , alle » Unterzeichneten für ihre Thcil -
nahme aus Veraiilassuna des Hinscheidens Zhrer Durchlaucht der Frau
Fürstin Helene zu Waldeck - Pyrmont , geborenen Prinzessin von
Nassau , herzlich zu danken . Herzoglich Nassauisches Geheimes Cabinet :
Flach . "

* Evangelischer ' Kund . Dem am 29 . März d. I . gegründeten
Hauptverein des Evangelischen Bundes im Regierungs -Bezirk Wiesbaden
ist der Zweigverein Frankfurt beigetreten und wird im Vorstande des
nunmehr geeinigten Hanptvereins der Consistorialbezirke Wiesbaden und
Frmiksurt a . M . außer zwei Mitgliedern durch den zweiten Vorsitzenden
derketcn . Für die Hanptverciue Wiesbaden , Frankfurt und Hcssen -Darm -
ftadt ist ein gemeinschaftliches besonderes Preßbureau begründet . — Der
Hauptverein Wiesbaden umfaßt folgende Zweigvercine : Biebrich -Mosbach
mit 86 Mitgliedern , Biedenkopf 12 , Braubach 69 , Diez 21 , Erbach 85 ,
Frankfurt a . M . 230 , St . Goarshausen 45 , Herborn 21 , Höchst 40 , Kir¬
berg 27 , Montabaur 24 , Rüdeshcim 54 , Okriftel 24 , Usingen 15 , Weil¬
burg 130 , Schierstein 70 , Wiesbaden 170 . Vereinzelte Mitglieder finden
sich im Dccanate Cronberg , in Hochheim, Langen - Schwalbach , Dccanat
Rennerod , Selters (auch ein Collcctivvcreiu ) u . a . Zm Ganzen zählt
demnach der Hauptverein über 1100 Mitglieder .

* gier „ Wiesbadener Kranken - nnd Sterbe - Uerein " feiert
heute Abend im „Römer -Saal "

sein Stiftungsfest unter Mitwirkung
des „Cornet -Quartett " und von Mitgliedern der „Alten Union "

. Außer¬
dem kommen eine „Stumme Pantomime " und andere komische Nummern
zur Ausführung . Es scheint sonach eine recht humorvolle Feier zu geben .

* Zu dem 15 . Stiftungsfeste des „Wiesbadener Musik - und
Gesang -Vereins "

, welches am verflossenen Sonntag Abend im „ Schiitzenhos "
uattfand , hatte sich ein überaus zahlreiches Publikum ciiigestinden , sodaß
die zur Verfügung iteljcnben Räumlichkeiten vollständig gefüllt waren . Das
Programm war sowohl in vocaler als instrumentaler Beziehung gut ge¬
zahlt . Was die Ausführung desselben anlaugt , so ist zu bemerken , daß
der instrumentale Theil wie stets recht brav erecutirt wurde und allge¬
meinen Beifall fand . Tie Nummern „Einschiffung

" von Möhriug und
Jbendlied " von Abt , vorgetragen vom Coruet -Quartett , fanden sogar
mrmischen Applaus . Auch der voeale Thcil , der in Händen des Abth .-
Dirigenten Herrn A . H a s s e l m a n n liegt , ließ nichts zu wünschen übrig und
>st lobend zu erwähnen . Beispielsweise hatten die Nummern „ Rheiii -
schusucht " von Becker , „Verlassen " und „Kärntner Gemüth "

, beide von
xoschat , sowie „Elslein von Caub " von Möhriug einen rauschenden Erfolg .
Nicht endenwollenden Beifall aber ernteten die beiden Tyroler -Ouartette ,
torgetragen von den Herren Stamm , Wollmerscheidt , Nölker und Dey .
Lem Coucert folgte ein Ball , welcher die Theilnehmer bis gegen die frühe
Morgenstunde in heiterer Stimmung erhielt .

. jtot der Verein ein schönes Prog
KlM , solcher mit Musikbegleitung , Soli
Sgltdf
bra «
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6 — - . .. . .. « Jt und Quartette , nur von Mitgliedern des
Vereins unter der bewährten Leitung des Herrn A . Hasse Imann vor -
Sttragen , werden wohl nicht verfehlen , den unaetiven Mitgliedern und ge¬
ladenen Gästen einen neuen Beweis von dem Fleiß und der Strebsamkeit
tos Vereins zu liefern . Den Schluß der Feier bildet ein Tanzkränzchen
tobst Tombola .
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* Die General - Versammlnng desMännergesang -Vereins . Friede "
tom 6 . d . Mts . ernannte die Herren H . Mais nnd A . Müller , welche
me Fahne nebst Inventar des Vereins in den Jahren 1878 bis 1881
rufbewahrten , zu Ehrenmitgliedern . — Zur Feier des 13 . Stiftungsfestes ,
welches heute Abend 8 Utjr Jm Saale zur „Stadt Frauksurt " stattfindet ,

jramm vorgesehen . Chöre , darunter ein

* Das Männer - Euartett „ Kilaria " feiert am Sonntag den 18 .
Al . unter Leitung des Dirigenten , Herrn Börner , im „Römer - Saal "

fein diesjähriges Stiftungsfest . Der Verein verfügt über tüchtige Kräfte
und wird an gesanglichen Leistungen „Die Weihe "

, Chor von Buhr , „Der
rotoere Traum "

, Doppel -Quartett von Seitz , „In der Fremde "
, Doppel -

Quartett mit Baritonsolo von Möhriug , „Mein Herz thu ' Dich auf "
,

Chor von Sautiier re. bieten . Ferner ist eine theatralische Aufführung ,
. Monsieur Herkules "

, Posse in 1 Akt von G . Belly , und darauf folgend
Tombola und Ball vorgesehen . Den Festtheilnehmertl wird somst ein
eenußreicher , vergnügter Abend versprochen .

~
* Eine tzlulkliche „ Trenn « » » vom Werde " erlebte vorgestern

Früh ein hiesiger , sonst tüchtiger Reiter in der Adolvhsallee bei einem
Spazierritt . In der Nähe des Rondell hatte die Vollblut -Stute keine
Lust mehr , den Reiter zu tragen : sie gab es ihm verblümt dadurch zu
verstehen , daß sie den Zügel festbiß und schleunigst abging . Der sonst so
sattelfeste Reiter saß mit einem Ruck auf dem Erdboden und das Roß , da
es nunmehr seinen Willen durchgesetzt hatte , blieb ganz ruhig neben seinem
unversehrt gebliebenen Herrn stehen und gestattete ihin nun , wieder anf -
zusttzen . Ja , ja , die Pferde haben mitunter auch ihre besonderen Launen l

- o - Kesthwechsel . Herr Lackirer Wilhelm Diehl und Miteigen -
thumer haben einen Acker „Mosbacherberg

" von 14 Ar 26 Qn .-Mtr . pro
Ar 140 Mk . für im Ganzen 1996 Mk . 40 Pf . an Herrn Bauunternehmer
Carl Heilhecker verkauft .

- o - Kleine Notizen . Am Freitag Abend zwischen 5 und 6 Uhr
wurde in der Adlerstraße ein junger Manu von einem Frauenzimmer , mit
dem er früher ein Liebcsverhältniß unterhalten , mit Vitriol begossen
und erlitt in Folge dessen im Gesicht mehrere Verletzungen . — Gestern
Vormittag erfolgte nach vorausgegangenem Gottesdienste in der evanqe -
lischen und katholischen Kirche die Vereidigung der Rekruten der
Infanterie nnd Artillerie in den Kasernen . — Am 7 . d . M . fand in einem
Hause der Friedrichstraße ein Zimmerbrand statt , der durch Unvor¬
sichtigkeit im Umgang mit einer brennenden Petroleumlampe veranlaßt
wurde . — In Folge eines Fehltritts fiel in der vergangenen Nacht
em Herr tu der Spiegelgasse zu Boden und brach ein » ein . Wächter
brachten ihn in seine Wohnung . — Der Gärtnergehilfe Wöhrmann bei
GärtnerSteitz (Frankfurterstraße ) fing gestern Nachmittag in einem Schuppen
tn der Maiuzerstraße einen Dachs .

* Kiedrich , 10 . Nov . Der Gemeinderath beschloß , gegen die Errich¬
tung einer Centralweiche , von welcher die Barriöre m der Adolphstraße
bedient werden soll , bei der König !. Regierung Protest zu erheben .

* Kennethal , 9 . Nov . Bei der hier ftattgeljabtcii Bürgermeisterwahl
wurde unser seitheriger Bürgermeister , Herr Ph . A . Enders , wieder¬
gewählt .

* Frankfurt , 10 . Nov . Wie dem „Franks . Journ . " mitgetheilt wird ,
ist gerichtlich mseiis miilmchr der Beschluß gefaßt worden , das Verfahren
gegen Willer zu eröffnen . Di : Anllage wird sich zunächst nur auf fünf
Falle erstrecken , obgleich die V rn .uthung nahe liegt , daß er an weiteren
Diebstählen beteiligt ist .

Knust » Wissenschaft , Literatur .

w . Dritte » Eyelus - Conrert int Cnrhaufe . Herr Emile
«Säuret ans Berlin , der Solist des Abends , ist ein Geiger von entschiede «
ausgeprägter Individualität ; er rangirt daher unter den ersten Vertretern
seines Instruments und wird stets ein bedeutendes Interesse für fein
Spiel in Anspruch nehmen können . Nichtsdestoweniger ist der Genuß ,
welchen die Vortragsweise des Künstlers gewährt , durchaus kein unge¬
trübter : Momente seltener Schönhest wechseln ab mit solchen , in welchen
man ein ganz entschiedenes Unbehagen absolut nicht los werden tarnt , die
Zweifel daran können auftemmen lassen , ob wir es mit einem Künstler erste «
Ranges zn thun haben . Der Grund davon liegt für uns lediglich in der —
drücken wir uns einmal euphemistisch aus — Genialität , mit welcher Herr
Säuret sich über die technische «Seite feiner Aufgabe hinwegzusetzen beliebt ,
dadurch aber zugleich dem Hörer vielfach den zweifelhaften Genuß einer
keineswegs unfehlbar reinen Intonation bietend . Und dennoch zeigte der
Gast wiederum in der glänzend und nach technischer Hinsicht tadellos
gespielten Cadenz in Rafs 's „Liebesfee "

, sowie in dem „Tambourin " von
Leclair , wie Eminentes er auf technischem Gebiete zu leisten im Stande st ,
während sein eigenes Coneert nach dieser Richtung hin zu wünschen übrig
liefe , denn hier erwies er sich weder in den Passagen , noch in den Doppel¬
griffen und am wenigsten in der reinen Tongebung unfehlbar . Sauret ' s
Spiel ist außerordentlich graziös , sein Ton keineswegs groß , aber von
vollendeter Weichheit , einen Rivalen würde der Künstler schwerlich « ach
dieser Richtung zu fürchten haben ; der Schwerpunkt seines Spiels jedoch ,
der Grund , weßhalb seine Vortragsweise trotz der oben angedeuteten
Schwächen nie verfehlen wird , den Zuhörer zu fesseln , liegt in feiner
wunderschön nüancirten Cantilene , in der unübertroffenen Süßigkeit der¬
selben , wodurch «Sauret ’s Vortragsweise , trotzdem man ihm kaum nach¬
rühmen kann , daß die Innerlichkeit in seinem Spiele sehr stark ausgebildet
sei , nie ihre Wirkung verfehlen wird . Als besonders hervorragend sei hier
nach dieser Richtung der Vortrag des melodiösen Andante 'S seines übrigens
ziemlich schwülstigen und stellenweise viel zu stark inftrumentirten Concerter
au nennen , ferner die melodiösen Momente aus der . Liebesfee

"
, vor alle ?
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» Schwieriges Exempcl " von Hensel er (Berlin ) . Ein Vater , ein braves
noch junger Handwerker , rechnet seinem Buben das Exempel auf der Taft
vor , das Jener nicht hat lösen können . Tie Mutter steht dahinter uni
fleht dem grübelnden Manne gespannt und stolz zu . Die Köpfe flnd st
lebenswahr , so prächtig charakteriflrt und detaillirt und zeugen von st
liebevoller Durchführung , daß es eine wahre Freude ist , das Bildchen p

’

betrachten .

grünlichschimmernde , aufgeregte Wogen , hochragende Felsen , wollenbed

Himmel , durch den sich der Mond durchringt .
Hinze (Blankenburg ) ist durch eine heroische Landschaft in gro

Stil hervorragend vertreten . In felsiger Wüste liegt der erschlagene AdH
von dem sich Kain soeben wegwendet . Aus dem graue » Wolkcnhim
zuckt im Hintergrund rin Blitz . Vom Opferaltar , aus großen Steinblöchtz
gebildet , steigt der Rauch keMngrade , gleich einem drohend erhob
Finger , in die Höhe . Fahles Licht beleuchtet die gclbgraue Landschaft , hh
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* Kammermusik . Auf die morgen Montag den 12 . d . M . Abend !
8 Uhr im großen Casino - Saale stattfindende,,Erste Kammermusik
Aufführung , von den Herren Spangenberg , Müller und Brückn «
veranstaltet , wollen wir nochmals ganz besonders aufmerksam machen . -
Das Programm ist , wie im Jnseratentheil zu ersehen ist , aus sehr int «
rssantcn Werken zusammengesetzt , und es wird daher hoffentlich an ei«
sehr zahlreichen Betheiligung von Seiten des Publikums nicht fehlen .

* Jules de Kwert , der berühmte Cellist , ist vom Gemeinderath 1
Stadt Ostende , wie man der,5 . Z ." schreibt , einstimmig zum Direci
der Ostender Mnsik - Akademie und Seiler der während der Sommi
Saison daselbst statlfindenden Küustler - Concerte ernannt ward
Die Bedingungen des Engagements sind für den Künstler glänzende ; d
selbe hat sich überdies , um seine alljährlichen Kunst -Tournsen nicht uni
brechen zu müssen , für jede » Jahr einen mehrmonatlichen Urlaub di
behalten , der ihm gewährt ist . Augenblicklich weilt Herr de Swert , i
Wiesbaden demnächst definitiv verlassen wird , in Brüssel . Er legt gtgi
toärtig die letzte Hand an eine neue dreiaktige komische Oper , bei
Text nach einem alteren französischen Lustspiel bearbeitet ist . Die erste Ai
führung dieser Oper ist für eine große süddeutsche Bühne bestina

* Reperloir - Gntwurf des Mainrer Ktadttheater » . So
tag den 11 . : »Der Barbier von Sevilla "

; Ballet ; - Die schöne Galath -
Montag den 12 . : . Fatiuitza

"
. Dienstag den 13 . (erstes Gastspiel des He

opernsänaers Herrn Gustav Memmler vom Hoftheatcr in Weimar
„ Lohengrm

" . Mittwoch den 14 . : „Romeo und Julia
"
. Donnerstag den

(zweites und letztes Gastspiel des Herr » Gustav Memmler ) :
Hugenotten

"
.

* KLhnen - Literatnr . Im Thöäire Libre in Paris wird im Lai
des Monats Januar nächsten Jahres ein sechsakligcs Drama „ La
Fiammette “ von Calulle MendLs zur ersten Aufführung gelange
Diese Premiöre wird durch den Umstand besonders intereffant gern
daß die männliche Hauptrolle von dem bekannten Säuger Capoul
gestellt werden soll . Herr Capoul hat sich noch niemals in eiittH £ £ <
Sprechrolle versucht und wurde nur durch die ihm zufällig 6
kannt gewordene Rolle zu dem im Sängerleben eben nicht seh
häufigen Experiment veranlaßt : als Tragöde autzutreten . — I
Berliner . Lessing - Theater "

ging Moser ' s Lusypiel » Unkraut
in Scene und wurde besonders gegen Schluß hin freundlich au

genommen
. Da » zuerst gedehnte und ziemlich wirkungslose Stück , b

ei allem Begehren nach besseren Lustspiel -Effecten boch ein reC -
ist , mit bunter , wirbelnder Sceneufolge unb leichtherziger Mo
gewinnt erst im letzten Aufzuge , so schreibt man der,F . Z . ' , —
Verfasser uns auf einen Maskenball führt und nun seine verlobten uni
verliebten Paare recht nach Belieben durcheinander treiben kann , eä
lustigeres Tempo und manche ergötzliche Wendung im Einzelnen ; uq
die Zuschauer quittirten dankend jede gelungene Scene und ließq
alles Verfehlte mit frommer Fassung über sich ergehen . — Das 23
liner „ Volks - Theater

" bereitet zur Zeit eine interessante Noviia
vor . Ibsen ' » » Burgfrau von Oestrot " ist eine » jener Weck
welche Oer berühmte norwegische Dichter als Dramaturg für das Theatc
in Christianra schrieb , und zeigt , trotzdem es in manchen Stücken ck

ganz andere » Gepräge aufweist , als die bekannteren der Jbsen ' schen Weck
in allen Grundzügen die Kunst und die realistische Kraft des groß »
Dichters . Zu aller Kürze soll dar Stück nun im »Volks -Theawr
Scene gehen .
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Zum Schluß sei noch ein allerliebstes , kleines Genrebildchen erwähnt - WA

* Merkelssche Kunstausstellnng (neue Colonnade , Mittelpavillons
Neu ausgestellt : »Abendlandschaft

" und „An der Amper
" von L . Schöu -

r ock in München ; „Hochheimer
" von A . Riehl in München ; „Der König »

fee " von A . Landgrebe in München ; „Vor einem hessischen Städtchen ' Spiez
von I . Fehdmer in München ; „Wettrennen " von van der Venne st Lernt
München ; „ Marine " von A . Kamm in Düffeldorf ; „Am Chiemsee " von

"

P . Weber in München ; „ Bayerische Kürassiere " von A . Ertingcr fl
München ; „Winterlandschaft " von A . Stademann in München ; „Zyst
Studieukopfe " von F . Walleiser in Wiesbaden .

Dingen aber bie beiben kleinen Stücke : Barcarole von Spohr unb Sarabande

mit daranschließendem Tambourin von Leclair , welches letztere , wie schon be¬

merkt , mich in technischer Hinsicht eine Glanzleistung ersten Ranges zu nennen

war . Das Publikum kargte denn auch mit seinem Beifalle nicht , indem

jeder Vortrags - Nummer rauschende Anerkennung zu Thcll wurde . —

Von den Orchestcr -Vorträgen war Goldmark 's Symphonie in Es -dar eine

Novität . Goldmark ' » Werke pflegen häufig beim erstmaligen Höre » zu

imponiren , um später , bei näherer Bekanntschaft mit dem eigentlichen musi¬

kalischen Gehalt , zu enttäuschen ; die Gedanken wollen dann nicht mehr recht

Schritt halten mit der äußerst pikant gestalteten Harmonik , sowie mit der

blendenden Jnstrnmentirnng . Auch in diesem Werke sind , abgesehen vielleicht

vom ersten Satze , die musikalischen Gedanken durchweg etwas kurzathmig ge¬

halten , man vermißt die tief schöpfende Canlilene , bie große Melobie , welche

in der Symphonie erwartet wirb . Trotzbem haben wir ben Eindruck , soweit

ohne Kenntniß ber Partitur nach einer ersten Aufführung ein festes Urtheil

möglich ist , al » wenn biese » Werk entschieben bedeutender wäre , al » die

früheren , bereits bekannten dieses Componistea . Der erste Satz schon ist

sehr ansprechend in seinen Motiven unb seiner durchaus wirksamen Er¬

findung , während das Andante sich durch bie charakteristische Färbung sehr

hübsch von bemselben abhebt . Außerordentlich geistreich prickelub wirkt

da » Allegro quasi Presto bes britten Satzes , unb sehr interessant unb

lefienbig in Erfindung sowohl wie Durchführung das Allegro energico ,

welche » baj Werk würdig zum Abschluffe bringt Zur besonderen Em¬

pfehlung gereicht der Symphonie die durchgängige Klarheit in allen ihren

Sätzen , vermöge welcher e» dem Hörer , auch wenn er derselben fremd

gegenüber steht , zur leichten Aufgabe wird , der Entwickelung derselben zu

folgen . Die Jnstrnmentirnng ist außerordentlich brillant , eigentlich zu

raffinirt modern für eine Symphonie ; über die Intention des Componisten

ist man nie im Zweifel , was hervorgehoben werden soll , tritt durch bie

Jnstrumentirung zur Genüge heraus , somit ber Interpretation bie Aufgabe

wesentlich erleichternd . Die Symphonie schien sehr angesprochen zu haben ,
denn sämmtliche Sätze wurden mit entschiedenem Beifall aitfgenommen . —

In der Ausführung am vorigen Freitag traten bie einzelnen Partien recht
klar und deutlich hervor , unb bas gläuzeub ansgeführte Scherzo zeigte
wieber in eclatonter Weise , welch ' schätzenswerlhe Kräfte unsere Cureapelle
in ’» Treffen führen kann . Ebenso erfreuten sich bie graziöse Chaconne

nebst Rigaudon von Monfigny , sowie bas Notturno von Mendelssohn
einer sauberen unb präzisen Wiedergabe .

R . M . Nassauischer Kmrstverei » . ( Neue Bilder .) Zier -

mann : „ Ertappt !" Ein alter Förster packt einen Knaben , den er beim

Holzdiebstahl entdeckt . Zierrnann 'S Stärke , unb daher gern unb oft von

ihm gemalt , ist ba » Laubwerk , durch das bie Sonne zittert . Prächtig
gelingt e» ihm , bie dadurch entstehende hellere Färbung von dem in Dunkel

getauchten Grün abzuheben . Die herbstlich gelben Blätter , die ganze
Herbststimmung sind mit ben einfachsten Mitteln getroffen .

Von Karneke ist eine jener Hochgebirgs -Landschaften ba , bie in

solcher Größe bei Auffassung , in solcher Wahrheit , fern von Effekthascherei ,
gu ber gerade dies Genre Derleitet , kaum ein Zweiter malt . Diesmal ist
c» ber „ Seekofel mit bent Wildste

"
. Die hochragenden Felsen , der Duft ,

der über der Ferne liegt , der saftig -grüne Vordergrund , Alles ist ersten
Range » .

Eine Waldlandschast von intimstem Farben - unb Stimmungszauber
hat Weichberger (Weimar ) ausgestellt . Das ist echt moderne Auf -

faffung . Der einsame Teich mit ben zwei Schwänen in tiefster Wald¬
einsamkeit , von hochragenden , bichtstehenden Bäumen umgeben , bnrch
deren undurchdringliches Blätterwerk sich die Sonne mühsam Bahn bricht ,
da » sie mit zitternden Ringen bemalt : ba » wäre ein Bild , da » ich
laufen würbe , wäre ich Sammler .

H . Mühlig hat u . A . eine hübsche Winterlandschaft mit Jagdstaffage
ausgestellt . Die graue Schneestimmung unb ber Schnee selbst find wohl
getroffen .

Von M . Lanx (München ) sinb zwei Buchfinken auf einem weiß -

blüheubeu Zweige ba — ein zierliches Bildchen .
Unsere Landsmännin B . v. Holbach hat zwei Studienköpst (Knabe

unb Mädchen ) in Pastell beigesteuert . Die Studstn zeichnen sich durch
sichere unb flotte Technik au » ; besonber » ber Knabe mit seinem kecken,
frischen Gesichtchen ist eine ansprechende Leistung .

. Am Tegernsee " von E . Hettich berührt durch den feinen Ton unb
die gute Behandlung der Lust und des Hintergrundes angenehm . Weniger
ist da » Figürliche dem Maler geglückt .

„ Mondschein an der englischen Küste
" von Frische erinnert ganz an

den Wiener A . Rieger , speziell an seinen kürzlich bei Merkel ausgestellten
»Fliegenden Holländer "

. Das Bild ist stark auf ben Effect gemalt :

]Cyr gdyireiujcn aDcrycinyuiig wn vCiicn vc » jpuuiiiuni ? iiiiyt jcyicn .
* Neperftoiv - Entmurf de » Königlichen Theater » . Diensta dardl

ben 13 . : „ Cornelius Voß "
. Mittwoch ben 14 . : „Der Widerspänstigeä „’äam ,

Zähmung
"

(Oper ) . Donnerstag ben 15 . : »Die Regimentstochter "
, g reite Paares

ben 16 . (z. e. M .) : » Böse Zungen
"

. Samstag ben 17 . : „Figaro 'S Hoch Bstte2
zeit

" . Sonntag den 18 . (z. e. M . wiederh .) : „Böse Zungen " . Mmi '

den 19 . : II . Symphonie -Conceri .
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uhkuvuuii , ui uiiirmuntß uoer Die Anwcfenyeit des Kronprinzen -
>ur dessen Beisallsbezeugungen nicht durch eine separate ehrsnrchts -

« e BcrbeMNg gedankt hatte . Besorgt erkundigt sich die Künstlenn jeden
« rw0 ?J ?c

’nan £ ” th <5lltr® imperial
“ da sei, und läßt sich genau« Ort schildern , wo Souneitthal , Fraulein Hohenfels , Lewinsky rc. Platzuomlnen — sie will wissen , wo die Kritiker sitzen — all diese mit deniraen aufzusuchen , das macht ihr während des Spieles Vergnügen ,raußen . erscheint der Regisseur . Er uieldet , daß die Tecoration fertig -

" nd fragt , ob man beginnen dürfe - die Künstlerin bejaht es ,
uberJlto <furäc ® ” uet der Wiener Zwischenakte zu wundern .n

, Xur stellen wir an Frau Bernhardt noch eine
lercssante Frage : „ Was halten Sie von den Toiletten der Wienerinnen ,Die Antwort schmettert uns nieder - Frau Bernhardt findet ,

hier — auffallend und kühn kleiden , „ mais cela teure
„
len

s.
sie hinzu , „und sie überschreiten ttotzdem nur selteu die

des guten Geschmacks .
- Madame Bernhardt begibt sich auf die

^ ^ vE ° Eerjungfer tragt die Schleppe , eine Garderobiere folgt mit
MM Gläschen — Glycerin , welches von Sarah für das unfehlbarste
Wttel zur Läuterung der Stimme erklärt wird . „Es ist aar nicht schlecht
Lehmen meint sie munter und läßt gastfreundlich die Umstehenden
S . .. kosten , aber Niemand vermag sich für die innerliche An -
Mmin ^ dieses Mittels zu begeistern . Drautzen ertönt ihr Stichwort , die
iLt ! •rrIlt HI1® ” n herzliches „Auf Wiedersehen I" zu und eilt hinaus .We spielt ohne Souffleur , der wohl auf seinem Posten ist , aber nur für
^ Anderen . Eine .Viertelstunde später betritt die Künstlerin zitternd ,ttenblnch wieder ihre Garderobe , wirkliche Thräne » rollen über ihre
SPoV - leise sagt sie : „Nach der Cameliendame - habe ich schon

achte geweint ! Doch die Schwäche verfliegt heute bald , und fünf
>ißrul ' n spater ist Frau Sarah wieder ganz gemüthliche Hausfrau in dem
ELL ^ " ^ kgewandern gefüllten Raume . Für jedes , auch das kleinste
^̂ Mttment hat sie em höfliches und bescheidenes „ merci *. Und wenn

das Alles nur gespielt ist , dann ist Sarah Bernhardt im
MMWnlichen Verkehr noch eine gröbere Künstlerin als auf den Brettern ,tbann weiß sie nne reizende , liebenswürdige Frau in unübertrefflicherle barzustellen .

ar v , französischen Künstlerin gemachten Besuch
wlgendermaßen : „ Entrez, “ ruft Madame Sarah - sie liebt e«, nach
französischer Sitte , in den Zwischenakten Besuche zu empfangen und zuMllderu . „ Cela me remet, “ tote fie behauptet . Darin gleicht sie inneren
Kunstlennnen gar nicht . Die Mehrzahl derselben ist so nervös , das ; sieden ganzen Tag keinen Besuch annehmen , mit keinem Fremden sprechen
weim sie am Abend tu einer größeren Rolle beschäftigt sind . Frau Bern -

vollendeter Liebenswürdigkeit die Honneurs , sie räumt
nlißst den einzigen Stuhl ab , den das Zimmer besitzt , dann kehrt sie zum

. Spiegel zurück , welchen ein halbes Dutzend Kerzen umgeben , die Frau
n n - " Aenihardt aufgestellt , um bte Lichteffecte zu studiren . Ruhig vollendet sie
ne va M Toilette , es fallt ihr nicht ein , aus den tausend kleinen Künsten ein
gcr tt Mhnmniß zu machen , und lachend erwidert sie auf die besorgte Frage , ob

SS ’ßg L «ibt es keine HeimliAiten , Jeder
vnß , daß man sich für die Buhne schminkt und pudert . Dabei plaudert

willig gesteht sie es , daß es ihr schmeichle ,wenn man ihre -loilette lobt . „ J aime mes rohes “
, meint sie heiler sie

ich so ganz von mir empfunden , es macht mir Freude , an sie
"

zusie zusammenzustellen . ' Madame Bernhardt erzählt , daß sie ( nicht

^ " "̂ Ä^ ke Wirner Kliniker Kam berg er ist am Freitag
Svr og geboren

10 " 61 Bamberger war am 27 . December 1822

- * Zweites Vrcis - Ausschreibe » des allgemeinen deutsche «
^ daryveretns . Man schreibt uns aus Braunschweig : Der all -
r « ine deutsche Sprachverein setzt einen Preis von 1000 Mark aus
ib/siö * Ker : „ Unsere Muttersprache , ihr Werden uud
» Lru ’ en " . - Die Arbeit soll womöglich den Umfang von 8 - 10mittleren
rffnaoogen nicht uberfteigen . Gefordert wird eine auf wissenschaftlichem
gwi ruhende , gemeinverständliche , übersichtliche und anregende Schilderung

J$ cn u,nH zeitlichen Entwickelung unserer Sprache , welche das
^ ptgewichr auf da » 16 . und 18 . Jahrhundert legt und nicht nur die
EttrPk Ivudern auch bte inneren Wandlungen berücksichtigt . Mit dieser
Mtsaßten Geschichte der Muttersprache wird zugleich eine Darstellung
x - gemeinen . hochdeutschen Schriftsprache unserer Zeit erwartet . Diese

9m L - dacht in der Form einer lehrmäßigen Uebersicht
^ nnes Nachschlagebuches , sondern als lebendige und anschauliche Er -—-niug der hauptsächlichsten Eigeuthümtichkeitm unserer Sprache in ihrem

Abend
nnuA „ . ■■
ütfati ^ C

° UI

r intfl ’ .̂r das nach !) leit Jahren bei einer
^
Schneiderin

^
treu

n eine SÄ ™e i*od ) niemals in einen (souflict mit dieser gerathen sei. Der
m . erscheint , er erstattet der Künstlenn seinen Bericht über die im

weilenden hohen und berühmten Persönlichkeiten . Madame Bern -
v-nan ^ t das , sie war ganz verzweifelt , weil sie bei ihrem Debüt als

| . a . % ?# ^ eaterwelt . Ewin Booth , der berühmte amen -
i bmfche Tragode , kehrt , m nächsten Jahre zu einer Gastspiel -Tournde nach

W -utschlaud wieder und . wird in Berlin wahrscheinlich seine Gastspiel -
11 tahttbeginnen . Mit ihm kommt diesmal noch ein zweiter berühmter
[| cmentamfdjer Schauspieler , Mr . Barret . - Ein neuer Tenor , Herr

Ferdinand Minner aus Karlsruhe , welcher vor etwa zwei Jahren
inne Stimme entdeckt hat ttat am Kölner Stadtthcater als „ Vasco ^ in

„"^
Ean - nn aitt . Wegen seiner äußerlichen Aehnlichkeit mit

Emil Götze von der freudigen Ueberraschtheit de » PublikuniS begrüßt , be¬
wies er sich ' " der T .hat als vielverheitzendeS Talent , wenn man von

wähnt ' Fl wi " " trautheit mit Buhne und Bühnengesang absieht . Die Stimme
, £.

iü -m Tenorbanton von ausgiebigem , angenehmem Klange .

M Kerichardt . Eine Mitarbeiterin der Wiener
.W ?,

’? dal Frau sarah Bernhardt in ihrer Garderobe interviewt
, !-nd fchüdert ihren bet der französischen Künstlerin gemachten Besuch

chren . Beton >ingsgesetzen , ihrer Wottbiegung und Wortbllduna ,ihrem Satzbau , ihrer Ausdruckssähtgkeit . Daran schließe sich eine Au ^
R5 " dersetznng der Grundbedingungen eine » reinen , unbefangenen undeblen Gebrauches der Muttersprache in Wort und Schrift . Es soll demnach

rIC s ^ .pra * t aIe das Wertzeug fortschreitenden Geistes in einer
^ handelt werden welche geeignet ift , die äußerliche Auffaffung vomWesen der Sprache zu bekämpfen , sowie die weiten Kreise der Gebildeten

weiterzubllden . Die Preis -Arbeiten sind , mit einem Wahl -
1. August 1890 dem Vorsitzenden des Vereins

Beizufugen ist ein mit dem gleichen Wahlfpruche bzeichnete !
Brief , welcher den Namen des Bewerbers enthält

*
-

5
Der

Spruch des PrelsgenchtS soll auf der Hauptversammlung zu Pfingsten
verkündigt werden . Der Gesammt - Vorstand de » allgemeinendeutschen Sprachvereins .

b
* Eine nette Univevsttiit . Die Stadt Gothenburg beabsichttat ,ans dem Ertrage von drei Vermächtnissen eine Hochschule zu errichtm .Em Capital von etwas über 1,460,000 Kronen wito vom 1. Juli 18W abder neuen Hochschule zur Verfügung stehen . Es sollen acht Lehrstühle

© .mrUtÄ fu,r N ° soph >-, Geschichte , Staatswiffenschaften ,Literatur , Knusstteschichte , elassifche Sprachen , neu - europäische Sprachenuud nordische . Sprachen . Die Verwaltung soll aus einem Dom flänige™ annten Präsidenten , sieben gewählten Mttgliedern und dem Rector der
Hochschule bestehen .

Deutsches Deich .

* Der Kaiser ist mit dem König von Sachsen , dem Prinzen
Georg von Sachsen und dem Herzog von Coburg mit Gefolge am
Freitag Nachmittag nm 5 Uhr nach Königswusterhausen abgereist .— Am Donnerstag Abend dinirte der Kaiser bei dem Staats -
secretär Grafen Bismarck .

* Die Erklärung im „ Reichs - Anzeiger " war vor¬
gestern Gegenstand einer Mittheilung des Vorsitzenden der Fraclion
der Linken in der Berliner Stadtverordneten - Ver¬
sammlung . Er sagte , „ daß die deutschfteisinnigen Mitglieder
der Stadtverordneten - Versammlung von jeder Kundgebung gegen
die auf Befehl des Kaisers im „ Reichs -Anzeiger "

veröffentlichte
Erklärung betreffs der Presse Abstand nehmen . Ebensowenig be¬
absichtigt der Magistrat , diesen Gegenstand in der Stadtverordneten »
Sitzung zur Erörterung zu bringen . Die Betheiligung von Mt -
gliedern des Magistrats an einer solchen Kundgebung ist von selbst
ausgeschlossen . "

* A « s de « Kreise « des Dal trans wird der „ K . Vztg . "

telegraphirt : In kirchlichen Kreisen wird behauptet , daß befrie¬
digende Erklärungen zwischen Deutschland und dem Vatikan über
die Vorkommnisse bei der Kaiserreise ausgetauscht worden seien .

* Die Ginbrrufmtg des Reichstags zum 22 . Nov .
ist nun IM „ Reichs - Anzeiger " verkündigt worden . Besondere Forde¬
rungen zum Zweck der Durchführung der Blokade der Sansibar -
Küste dürften nicht gestellt werden , auch nicht nöthig werden .
Eine Bewilligung für die Emin Pascha - Expedition herbeizuführen ,
wird der Initiative des Reichstags anheimgestellt bleiben . Soweit
sich übersehen läßt , wird der Bundesrath einem Beschluß des
Reichstags in dieser Hinsicht w »hl einstimmig beitreten , oorbehalllich
der selbstverständlich vorher zu vereinbarenden Höhe der zu be¬
willigenden Summe .

* Die Ka « pta « fgaben de « Landtages sollen , abge¬
sehen vom Haushaltsetat , in weiterer Ausdehnung der Ver¬
waltungsreform auf die Provinz Posen und in den wiederholt
erwähnten Vorlagen des Ministers für die öffentlichen Arbeiten
( Erwerbung des Secundärbahnnetzes u . s. w .) bestehen . Mit
ziemlicher Besttmmtheit verlautet , daß umfassende Finanzvorlagen
in der ersten Tagung des neuen Gesetzgebungs -Abschnittes noch
nicht erwartet werden können , obgleich versichen wird , der oft ver¬
sprochene und längst erwartete Finanzreformplan solle endlich er¬
scheinen .

* Wahl - Nachklange . Die Bemerkungen der „ Voss . Ztg . "

zu den „ herben "
Verlusten der deutsch - ftcisinnigen Partei fiudeu

nicht den Beifall der „ Freisinnigen Ztg . " . Herr Eugen Richter
der „ Vosstschen " nicht theilen , daß das Ergcbnitz

der Wahlen der deutsch - freisinnigen Partei Anlaß sein müsse ,
Programm , Leitung , Taktik re . zu prüfen . Die Berliner „ Volks¬
zeitung

" dagegen stimmt dem erstgenannten Blatte zu und schreibt ,e§ fei fein gesunder Zustand , wenn in einer freisinnigen Partei
Alles von oben herab bureaukratisch rrglementirt wird . „ Eim
Volkspartet "

, fährt sie dann fort , „ braucht keine Päpste , welch ,
jeden Zweifel an ihrer Unfehlbarkeit , selbst wenn solche Zweife '



erst durch eine viermalige Wahlniederlage erregt werden , als eine

persönliche Ketzerei niederzublitzen versuchen . Allerdings zünden
diese Blitze längst nicht mehr , aber ein Papst wird dadurch am
Ende auch nicht schöner , daß er nur noch mit einem Theater¬
donner rasseln kann . Augenblicklich gehen in der freisinnigen

Partei manchesterlicher Rückschritt und sozialreformatorischer Fort¬

schritt bunt durcheinander und lähmen jede thatkrüftige Haltung

auf einem Gebiete , welches nach allen bisherigen Anzeichen das

Schlachtfeld der nächsten Reichstagswahlen sein wird . Auch der

tiefste Becher der Geduld, " so schließt die „ Volksztg .
"

, „ hat seinen
Boden , und wir stehen den freisinnigen Volksparteien denn doch

nahe genug , um zu wissen , daß dieser Becher augenblicklich an

sehr vielen Stellen überfließt . "

* Diensteid . Das Staatsministerium hat beschlossen , daß ,
nachdem nunmehr alle Civilbeamten anläßlich des Thronwechsels
den Diensteid nach der Formel der Verordnung vom 6 . Mai 1867

geleistet haben oder leisten werden , die durch allerhöchste Ordre

vom 10 . Februar 1835 angeordnete Verweisung auf den geleisteten
Diensteid bei Einführung in ein anderes Amt allgemein in Weg¬

fall zu kommen hat .
* Altersversorgung . Dem Vernehmen des „ Fr . I .

"

nach werden durch die Bildung großer Ortsgruppen auf Grund
des ortsüblichen Taglohns für Renten und Beiträge bei der
Alters - und Invalidenversicherung etwa fünf Stufen eingerichtet
werden .

* Ruttdreistkartrn . Die Commission des Vereins deutscher Eisen¬
bahn -Verwaltungen hat eine sehr willkommene Verbesserung der zusammen¬
stellbaren Rundreisekarten beschloflen . Der Inhaber einer solchen
war bisher nur berechtigt , die Reise auf den aufgedrnckten AufenthaltS -
stationen und außerdem noch einmal auf jeder Abschnittstrecke auf einer
beliebig zu wählenden Station zu unterbrechen . Demnächst soll nun den
Reisenden volle Freiheit in der Fahruntcrbrechnug gestattet werden , was
auf einer Anzahl österreichischer Bahnen und in der Schweiz schon der
Fall ist .

* Auflösung öffentlicher Versammlungen . Jedenfalls im An¬
schluß an die vor einiger Znt veröffentlichte Kundgebung des Ministers
des Innern über größere Vorsicht bei Auflösung öffentlicher Versammlungen
und wohl auf Anregung des Ministers des Innern haben kürzlich die
Regierungs -Präsidenten Anlaß genommen , die Landräthe und städtischen
Polizei -Verwaltungen mit Weisungen zu versehen , um ungerechtfertigten
Auflösungen von Versammlungen entgegcnzuwirken . Es sind deßhalb
Seitens des Regierungs -Präsidenten die geltenden Bestimmungen über die
polizeiliche Ueberwachung öffentlicher Versammlungen in Erinnerung
gebracht worden mit dem Hinzufügen , daß die Kcnntnißnahmc um so
nothwciidiger ist , als die Abhaltung öffentlicher Versammlungen in länd¬
lichen ONlchaftcn häufiger wird . Es folgt nun die Anordniing über die
Anmeldefristen behufs Einholung der Genehmigung der Ortspolizeibehörde ,
„ die nur versagt werden darf , wenn aus der Abhaltung derselben Gefahr
für die öffentliche Sicherheit und Ordnung zu befürchten ist " . Hervorge¬
hoben wird auch , daß den überwachenden Polizeibeamten „auf ihr Erfor¬
dere durch den Vorsitzenden Auskunft über die Person der Redner zu
geben ist "

. Es wird dann bemerkt , daß alle sozialdemokratische u . s. w .
Versammlungen zu verbieten sind , welche auf „Förderung sozialdemokra¬
tischer , sozialistischer oder communistischer , auf den Umsturz der bestehenden
Staats - und Gesellschaftsordnung gerichteter Bestimmungen hinarbciten " .
Wo solche Bestrebungen in Versammlungen irgendwelcher Art hervor¬
treten , soll gleichfalls die Auflösung erfolgen . Besonderes Gewicht soll ,
wie bereits der Erlaß des Ministers des Innern anführt , darauf gelegt
werden , daß die zur Ueberwachung der Versammlungen ausgcwählten Be¬
amten mit der nothweudigcn Umsicht und Energie auch das Verstäudniß
für die zur Berathung gestellten Gegenstände verbinden .

* Irrr ostafrikanischen Frage . Die „ Voss . Ztg .
" hält

es für nothwendig , daß durch eine baldige und unzweideutige Er¬

klärung von deutscher Seite über Maß und Ziel der jetzt ange¬
regten Operation in Ostaftika Aufschluß gegeben werde , weil sonst
die Befürchtungen vor einem deutschen Kriegszug nach Inner -

Afrika nicht zur Ruhe kommen würden . — Hauptmann von Hake
zu Sansibar veröffentlicht in der „ Kreuz -Zeitung

" einen Artikel ,
worin es heißt : „ Die plötzliche Aufhebung der Sklaverei wäre
für uns ein Nachtheil und Keinem zum Segen . Hingegen ist die
Jagd auf Sklavenschiffe , wie sie von der englischen Marine an
unserer Küste betrieben wird , ganz in unserem Interesse , da sie
der Entvölkerung des Landes entgegenarbeitct . Wir würden zu¬
nächst wohl die Sklaverei dulden , den Sklavenverkauf aber strafen
müssen , ohne uns in zu große Kosten zu stürzen . " — Der „ Ber¬
liner Korrespondent der „ Times " weiß einer Meldung aus Lon¬
don zufolge mitzutheilen , daß die Deutsch - ostafrikanische Gesell¬
schaft Agenten nach Ostindien entsandte behufs Anwerbung von
Eingeborenen für militärische Operationen . Sansibar - Miethlinge

*
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sollen als Eskorte für die deutsche Emin Pascha - Expedstiou Vcr ,
Wendung finden .

Ausland .

* Grverrrich - Ungarn . Im Polen - Club sprach derAbgeordnete
Szczepanowski für eine Einigung der Opposition , die nicht allen
unter der Devise des DrutschthumS , sondern auch der der Freiheit Stellung
nehmen müsse . Die deutsche Opposition von heute fei ganz anders als d«
Regierungspartei von ehedem . Die Deutschen würden heute den polnisch ,
Forderungen die vollste Gerechtigkeit angcdeihen lassen . Die Angelegenheit
soll demnächst im Polen -Club zur DiScussion kommen . — Zu der Ver¬
einigung der beiden großen oppositionellen Clubs sini
bereits zahlreiche Zustimmungs - Kundgebungen aus Wählerkreiscn em-
gclangt . Auch der Obmann der deutsch -böhmischen Vertrauensmänner ,
Dr . Schmcykal , stellte sich mit einer Zustimmungs -Depesche an die ver¬
einigte deutsche Linke ein , in welcher es heißt : „ Uebrrwunden ist die Zeit
schmerzlich empfundener Trennung und mit frischer Zuversicht blicken Bot
Allem die Deutschen in Böhmen auf den geschloffenen Bund als eine stach
Wehr im Kampfe um die bedrohten Güter der Reichreinhcit , des Deutsch -
thnms uud des Fortschritts , für welche sie allezeit eiugestauden sind und
ernsteheu werden tn unerschütterlicher Treue . Dank Allen , die mitgcwich -

zur verheißungsvollen Schöpfung .
" Die czcchischen Blätter bemühen sch

die Bedeutung der Fusion herabzusetzen ; die neue Fahne der vereinigt «,
deutschen Linken bedeute einen Vorstoß tn deutsch- nationaler Richtung und
gerade dieser Vorstoß verstärke die RegierungSfähigkeit der Linken nicht
Nichtsdestoweniger findet sich die „Politik " veranlaßt , dafür zu plaidirn ,
daß die Fusion der beiden deutschen Clubs durch ein festes Ztisammen -
schließen der Reihen der Rechten und einen engeren Anschluß der Regierm
an dieselbe beantwortet werden muffe , und fordert die Jungezechen aut
die an die czechische Adresse gerichtete Provocation der deutschen Link -
mit dem Wiedereintritt in den Czechen -Clnb zu beantworten .

* Frankreich . In einem Schreiben an den „ Matin " er
klärt Waddington , der Botschafter Frankreichs in London, « |
für unwahr , daß ihm , während er Minister des Aeußeren war

jemals von Rußland der Vorschlag eines Bündnisses gemach
worden , daß er demgemäß auch diesen Vorschlag nicht der eng
lischen Regierung habe unterbreiten und dem Fürsten Bismm
denuncircn können , wie der „ Matin " vor einigen Tagen es als di

Ursache der von ihm gemeldeten bevorstehenden Abberufung do

Bots chaftcrs in London angegeben . — Die Revisions - Commis sioi |
lehnte mit 8 Stimmen bei 3 Stimmenenthaltungen den Antra ß

Mesureur
'
sbezüglich der Beschränkung derCompitenz der Co »

stituante ab , nahm aber mit 6 gegen 5 Stimmen den Antw

Labordöre ' s an , die Beschlüsse der Constituante dem Vol :

zu unterbreiten . — Der seiner Zeit fälschlich für einen Dein -

schen gehaltene Lehr , der den Lieutenant Lorillard in Belfort »et

wundete , ist zu fünf Jahren Gefängniß verurthcilt worden . - |
Ein Bewohner von Frouard ist unter dem Verdacht des Hoch
verralhs in das Untersuchungsgefüngniß in Nancy eingelicst |
worden . Wie behauptet wird , hat man bei seinem Kinde eint

Brief von feiner Hand an den Gouverneur von Straßburg ff

funden , indem er ein offenbar schon früher gemachtes Anerbiett

wiederholt , demselben um den Preis von 40,000 Franken ci

Lebelgewehr nebst Patrone zu überlassen .
* Niederlande . Einer amtlichen Meldung zufolge e

klärten die Aerzte den König für beinahe hergestellt . Dersel !

nahm in den letzten Tagen mehr Nahrung zu sich und info ! -

dessen hat sich der Kräftezustand gehoben . Trotz des befriedigend « $

Allgemeinbefindens ist immer noch Sorge vorhanden wegen Her «

bildung eines chronischen Leidens .
* Italien . Das Parlament hat seine Arbeiten wird

ausgenommen , Ministerpräsident Crispi legte der Kammer di |
Grünbücher vor über Massauah , über den französischen Handel |
vertrag und über die Suez - Convention . — Nach einem Beschb |
der Kammer müssen künftighin die Versammlungen 24 Stund |
vorher polizeilich angemeldet werden , während bisher w

ständige Versammlungsfreiheit geherrscht hat . — In parlam « |
tarischen Kreisen hält man die Wiedereinführung der abgeschafst |
zwei Kriegszehntel der Grundsteuer , sowie die Salzpreü -

Erhöhung von 35 auf 55 Cem . für ziemlich sicher .
* Spanie r . Die feindlichen Kundgebungen gegen Canovi h

del Castillo in Sevilla haben sich wiederholt . Eine st«
'

Menschenmenge bewegte sich unter Pfeifen und dem Ruf : „ M
mit Canovas , dem Verräther ! " in den Straßen . Canovas 1 W
bereits die Stadt verlassen . — Die amtliche „ Gazeta

" veröffo ■

licht die Ernennung Rascons zum Botschafter in Berlin .
* Rußland . Der Rücktritt des russischen Verkehr

Ministers Poßjet scheint nahe bevorstehend zu fein . Als Rachl « M
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* Serbien . Der König berief die beiden der Ehescheidung
sich widersetzenden BischöfeDemetrius und Nicanorin Audienz
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* Türkei . Während von Italien aus Alles geschieht , um
den Wahn zu zerstreuen , als arbeite man dort darauf hin , den
Sultan Abdul Hamid zur Abdankung zu zwingen , weil er zu sehr
Rußland znneige , bemüht man sich in Rußland , die hohe Pforte
immer mehr

.
in jenem Wahne zu bestärken . Gegenwärtig hebt

man alle abfälligen Besprechungen der türkischen Politik in italieni¬
schen Blättern auffällig hervor , während andererseits an die russische
Preffe der Negierungserlaß ging , sich einer feindseligen Sprache
gegen die Türkei völlig zu enthalten .

* Griechenland . Nach Aeußerungen des Königs Georg
wird derselbe dci ^ .chst , wahrscheinlich in der kommenden Woche ,
der in Korfu weilenden Kaiserin Elisabeth von Oesterreich eineu
Besuch abstatten .

* Schweden « nd Norwegen . Der Damvfer . Fox
"

, welcher auf
der Fayrt von Grönlaud nach Farsnnd (Südnorwcgen ) in Christiania
" " gekommen ist , meldet , daß Hausen ' » Expedition am 4 . d . M . über
das Btnnenlandeis Grönlands glücklich in Godthaab eingetroffen sei : an
Bord sei Alles wohl .

* England . Auf dem internationalen Arbeiter - Kongreß ,
welcher in London eröffnet wurde , fand eine sehr lebhafte , ja
heftige Erörterung statt zwischen den fremden Delegirten und dem
Präsidenten des parlamentarischen Ausschusses der englischen
Gewerkvereine wegen des Ausbleibens der Deutschen vom Congreß .

für allemal als erledigt betrachte ; er setze voraus und wünsche , daß
auch die Bischöfe die Entscheidung des Metropoliten , als des
Oberhauptes der autokephalen serbischen Kirche , als unwiderrufflich
anerkennen werden . Die beiden Bischöfe sollen gewillt sein , ihre
Demission einzureichen und ihre gegenteiligen Anschauungen dem
König in einem Memorandum zur Vorlage zu bringen .

Die „Pflstische Correspondeitz
" versichert autoritativ , die Meldung

eines ungarischen Blattes , König Milan beabsichtige , die auswärtige
P olitik Serbiens . zu ändern , sei reine Erfindung . Die geschiedeneKönigin
Natalie hat nicht die Intervention des ökumenischen Patriarchen nachge¬
sucht ; der Letztere erklärte übrigens auf eine Anfrage der serbischen
Regierung , wie er fich gegenüber einem solchen Ansuchen der Königin
Natalie verhalten würde , daß er in der Ehescheidungsfrage incvmpetent sei .
Die Königin richtete bloß an die Oberhäupter der autokephalen orthodoxen
Kirchen einen Protest , welcher unbeantwortet geblieben ist . Angesichts Di
täglich wachsenden Gefahren , von denen sich König Milan umgeben sieht ,
ist derselbe zu den weitestgehenden Co nee ssio neu bereit , um den drohen¬
den Sturm zu beschwören . Wie dem „B . T ." ans Belgrad depeschirt
wird , hat sich der König mit der Forderung des Revifions -Ausschnsses , daß
die Bestimmung , wonach der Herrscher ein Drittel der Mitglieder der
Seupschtina zu ernennen hat , Inder neuen Verfassung in Wegfall
kommen soll , ohne Zaudern einverstanden erklärt . Eines wie großen Theiles
seines persönlichen Einflusses sich der König mit dieser Verztchtleistnng auf
seine Mitwirkung bei der Constttiiirung der Volksvertretung begibt , liegt
auf der Hand . Im Interesse der gedeihlichen Entwickelung der Verhält¬
nisse m Serbien kann übrigens die hochbedeutsame Neuerung nur will¬
kommen geheißen werden , denn die hinfort ausschließlich aus öffentlichen
Wahlen hervorgegangene Seupschtina wird in ungleich höherem Grade als
bisher der wahre , unverfälschte Ausdruck der Volksmeiniing fein . Daß
die kritische Lage in Serbien von beutelustigen Prätendenten und Unruhe¬
stiftern dazu benutzt wird , um im Trüben zu fischen , darf nicht Wunder
nehmen . Auch Prinz Peter Karageorgewitsch , der Schwiegersohn
des Fürsten Nikita von Montenegro und heimliche Anwärter auf
den serbischen Thron , den seine Vorfahren bekanntlich mehrfach iuregehabt ,
soll die Gelegenheit für günstig erachtet haben , um in Serbien eine revo¬
lutionäre Bewegung zu seinen Gunsten hervorziirufen . Darüber soll es ,
wie ein häufig aus russischen Quellen schöpfender Berichterstatter zu melden
weiß , zwischen ihm und dem loyaler gesinnten oder — vorsichtigeren
Schwiegerpapa zu ernsten Auseinandersetzungen beziehungsweise einem
Bruch gekommen sein . Mit einiger Spannung konnte man erwarten , wie
die Panslavisten im serbischen Schachspiel die letzten unleugbar sehr ge¬
schickten Züge des Königs Milan beantworten würden . Jetzt ist ' s heraus :
sie lassen ihre Königin (Natalie ) einstweilen links stehen und suchen das
Verfassnugsunternehmen des Königs einestheilS durch einen versteckten An¬
griff ihres Springers Ristitsch zum Scheitern zu bringen , anderseits mit
den rabiealen Bauern zu übertrumpfen . Die Panslavisten übertrumpfen
den König , indem sie die rabicale Partei in Sachen der Verfassungs -
Erneuerung zu Forderungen antreiben , die etwa den republikanischen
Revisiousforderuiigeu der Pariser Radicalen entsprechen mögen . Sie wollen
nur eine einzige Volkskammer haben , für diese aber Befugnisse auf rein
militätischem Gebiet und auf dein Gebiet der Finanzgebarung , welche die
Selbstständigkeit der Vollzugsgewalt völlig anfheben . Herr Ristitsch seiner¬
seits meint , daß die jetzige von ihm als Regenten einst gegeßene Verfassung
gar nicht so schlecht wäre , wenn der König dieselbe einhalten würde , andern¬
falls fet aber auch eine neue Verfassung nichts Werth . Er hat auf den
11 . '23 . November einen liberalen Parteitag einberufen , um Über das Ver¬
halten der Liberalen zu berathen , in Wahrheit aber , wie man glaubt , um
zu berathen , wie man das ganze Venassungsunteruehmeu des König » zum
Scheitern bringen könnte , ohne sich doch dem Strome der öffentlichen
Meinung zu sehr entgegenznstellem Jedenfalls arbeiten die Panslavisten
in dieser Richtung mit Hochdruck .
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werden , wie dem . B . T .
"

telegraphier wird , neben General Annenkoff ,
dem vielgenannten Erbauer der Transcaspi - Eisenbahn , die Jngenienr -
ffienerale Pauker und Swieriesf genannt . In der That ist die er¬
bitterte Stimmung , welche in allerhöchsten Kreisen gegen Herrn Poßjet
Platz gegriffen haben soll, eine febr begreifliche . Der Wagen des Ministers ,
der zuerst entgleiste , soll stark schadhaft gewesen fein ; der . Grashdanin "
versichert , die Ingenieure hätten schon in Sebastopol vor der Einstellung
desselben gewarnt : es heißt sogar , die Achsen de » Wagens seien unterwegs
so heiß gelaufen , daß sie mit Waffer begossen werden mußten . In welcher
Gefahr dte gange Zarenfamilie int Augenblicke der Entgleisung ge¬
schwebt hat , erkennt man erst recht aus einer Schilderung , welche der
« Schief . Ztg ." aus Petersburg zugegangen ist . Es heißt darin : „Alle
Mitreisenden , auch der Kaiser und bie Kaiserin , berichten über den Augen¬
blick des Unglücks vollständig übereiuftimmenb und heben hervor , daß in
den wenigen Seeuuden , in denen sich das schreckliche Ereiguiß , welchem
22 Todte und 58 Verwundete zum Opfer fielen , abfpielte , drei Ab¬
schnitte zu bemerken gewesen seien , die ihnen räumlich weit getrennt zu
liegen schienen . Der erste war ein entsetzlicher Stoß , der sie sofort mit
unbeschreiblicher Gewalt zur Erde schleuderte ; dann hörten sie ein fürchter¬
liches Geräusch aller möglichen zerbrechenden Gegenstände und Eiseittheile ,
fühlten , wie der Boden unter ihnen mit furchtbarer Wucht fortgerissen
wurde , und sahen alle möglichen Gegenstände in der Luft Herumfliegen ,
gegen die sie sich durch Vorhalten der Hände zu schützen suchten . Der
brüte Augenblick — und wunderbarer Weise soll dies für das Gefühl
Aller der fürchterlichste gewesen fein — war , als sie das Dach über sich
zufammenbrechen falten . Dieser Augenblick ist Allen sehr lang vor¬
gekommen . Die Besinnung hat fein einziger der in dem kaiserlichen Wagen
Befindlichen verloren . Einer berfelben erzählte , sein erster Gedanke wate
gewesen , er sei tobt . Dann hat er aber neben sich den unter Trümmern
vergrabenen und verwundeten Flügel - Adjudanten Scheremetjeff um
Hütt rufen hören , und dies Hai ihn sofort auf die Beine gebracht .
Die erfte Persönlichkeit , auf welche fein Auge fiel , war die sich eben
aurnchtende Kaifenn , welche ausrief : „ Oü est l’emp . . aber sich in
mefem Ausruf unterbrach , als sie bereit » den Kaiser unweit von sich
stehen fah . Dann rief sie aber mit lauter , schmerzerfüllter Stimme :
» Ob sont mes enfants ?“ worauf ihr der Thronfolger , der sich vollständig
unversehrt unweit von Oberst Scheremetjeff aufgerichtet hatte , ent -

- gegeneilte und sie wie den Kaiser in seine Arme schloß . Im nächsten
i Augenblicke waren auch , mit Ausnahme Scheremetjeff 's , den man nicht
L gleich aus den Trümmern hervorholen konnte , Alle auf bei , Beinen . Ein

großes Glück war es , baß der dem Speisewagen folgende Wagen der
kaiserlichen Kinder nicht in den ersteren dinemfuhr , sondern sich quer über
die Schienen stellte , wobei die eine Seiteuwaud sortgeschleudert wurde und
mit ihr die kleine sechsjährige Großfürstin Olga Alexandrowna . Diese
flog sechs Elleii weit , kam aber glücklich zur Erde und lief sofort , als sie
ihre Wärterin , Frau Franklin , nicht gleich sah , auf einen Soldaten der
Bahnbewachnng zu , an den sie sich klammerte . Als sie dann ihre Eltern
Wh , nef sie dem Kaiser , welcher der Kleinen gegenüber ein sehr schwacher
" “ ter ist , zu : „Papa , beruhige Dich ! mir ist nichts geschehen , ich bin unver¬
letzt ; aber weiter fahre ich um nichts in der Welt !" Bei dem Unfall ist
es übrigens auffallend , wie anders dessen unmittelbare Folgen auf bie
gebilbeteu Persönlichkeiten als auf bie ungebilbeten wirkten . Erstere , soweit
sie leicht oder gar , nicht verwundet waren , erfaßten sofort die Lage . Letztere
jedoch waren vielfach wie geistesabwesend . So bot unmittelbar nach dem
Unfall nn Lakai dem Geiieraladjutanten Danilowitsch eine Schüssel mit
Weintrauben an . Er hatte habet den Gedanken , daß all das Entsetzliche nur
em Gebilde seiner Einbildung sei, und daß er , indem er wie sonst seines Amtes
waltete, , vor allen Anderen seine irrsinnige Auffaffiing verbergen müsse . Ein
ganz gesunder Hilfskoch begann wie rasend ein Stück Speck zu zerschneiden ."— Wie man der „K . Z . " aus Petersburg meldet , ist der Zar durch den Eisen¬
bahnunfall doch mehr erschüttert worden , als man seiner Natur nach annehmen
mutzte ; fortwährend beschästigen ihn die vielen Opfer und der Schmerz
der Hinterbliebenen ; es sei schwer , ihn auf andere Gedanken zu bringen ,
sowie er sich an seinen Arbeitstisch setze, fehle ihm fein steter Begleiter :
her große Hund ( „ Kamtschatka "

), der sonst immer zu feinen Füßen lag
" ud der beim Unfall umtam . Dieser Umstand rufe ihm immer wieder
Alle » in die Erinnerung zurück ; man habe den Zaren schon einigemal allein
tu seinem Zimmer in Thräneu gefunden . Für die Hinterbliebenen sei in
sehr reichlicher Weise Fürsorge getroffen worden . Thatsache sei , daß der
Zar darauf bestanden habe , schnell zu fahren , und den abrathenden Verkehrs -
Minister Poßjet bei einer Gelegenheit sogar recht hart angelaffen habe .
Ein starkes , silbernes Cigarren -Etnis , welches der Zar in der rechten
Hosentasche trug , sei fast ganz platt gedrückt ; die Quetschung fei sehr
schmerzhaft . — Wie eine Wiener Privatdepesche dem „ B . T .

"
ferner be¬

richtet , fall nach Meldung unzuverlässiger polnischer Blätter auch der Groß -
strst -Thronfolger eine Verletzung davongetragen haben . — In russischen
Regierungskreisen erwartet man dem „D . Telegr . " zufolge , daß in Kürze
gegen F inlaud eine Unterdrückt ! ugspolikik eingeleitet werden wird .
Die alten Privilegien sollen beschnitten und die Verfassung gründlich ge¬
ändert Werbern — Im nächsten Frühjahr besteht bie Emeritureaffe bes
russischen Officiercorps breißig Jahre unb zahlt alsdann bedeutende Zu -
ichüfle zu den sehr geringfügigen Staatspensionen ; daher ist e» bei den
Verabschiedungen mcht mehr nothwendig , in der bisherigen Weise Ver¬
mögensrücksichten walten zu laffen . In gut unterrichteten Kreisen verlautet
denn auch bereits , daß zum Frühjahr bedeutende Verjüngungen im
Generalstaiide durch Verabschiedungen in allen Raugelaffen eintreten werden .
Schon jetzt sollen im Kriegsministerinm umfaffeube Vorbereitungen zur
Aufstellung der VerabschieduiigSlisten getroffen werden .
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ift Mein . Aus dem Rheingau , 9 . November . Der im Gang
befindliche Herbst liefert kein sehr erfreuliches Resultat . Die Qualität
läßt recht zu wünschen übrig und auch die Quantität könnte an sehr vielen
Orten reichlicher ausfallen . Dazu kommt noch , daß die Trauben , besonders
der Riesling , zu markig und zu wenig brühig sind und mithin nicht die
gewünschte Menge Most abgeben . Während man sonst ungefähr 30 Centn «
Trauben für ein Stuck Most braucht , sind in diesem Jahre deren minde¬
stens 36 Centn « nöthig . Der Centner Traubeil stellt sich 11 bis 12 Mk .

Segen
14 Mk . in 1887 ) , das Stück Most mithin rund 400 bis 435 Mk .

ecrntct wird in manchen Weinbergen bis ’/ » Herbst , in andern ist die
Crescenz kaum neunenswerth . Das Holz ist gut und « Wich vorhanden
und verspricht für 89 gute Aussichten .

Herr Shipton erklärte Namens der Engländer , daß nur wirkliche
Arbeiter zum Kongreß zugelaffen würden , keine Leute aus dem

Bürgerstande als Vertreter der Arbeiter . Die anwesenden fremden
Delegirten erklärten diese Haltung für engherzig und dumm .
— Dem „ Daily Telegraph " zufolge hat bet mit der Prüfung des

Zustandes der Rationalvertheidigung betraute Cabinets -

Ausschuß sich dahin entschieden , daß eine beträchtliche Verstär¬
kung der Flottenmacht nöthig sei . Die Negierung werde in

Folge dessen demnächst dem Unterhause Vorschläge für den Bau
von acht Panzerschiffen ersten Ranges , 20 Kreuzern und zahl¬
reichen Torpedobooten unterbreiten . — Die „ Times " verlangt , daß
die deutsche Regierung der deutsch - ostafrikanischen Gesellschaft ver¬
biete , im britischen Indien Mannschaften zu einer Landcampagne
gegen die Araber an der Küste von Sansibar anzuwerben , wie es

angeblich beabsichtigt sei . Es sei bedauerlich , meint das City - Blatt ,
wenn eine Partei des Blokade - Verbandes einseitig so vorgehe , daß
die Interessen einer anderen Partei dadurch geschädigt würden .

Im Unterhaus erklärte Hamilton , die Zahl der britischen Kriegs¬
schiffe an der ostafrikanischen Küste werde durch den „ Agamemnon

" auf
sieben erhöht . Fergusson glaubte , es sei gegenwärtig beabsichtigt , daß das
britische und das deutsche Geschwader zur Unterdrückung des Sklaven¬
handels an b « ostafrikanijchen Küste getrennt vorgehen sollen . Die deutschen
Schiffe würden wahrscheinlich ihre Aufmerksamkeit dem unter deutschem
Einflüsse stehenden Küstengebiete schenken . — Bei Berathung des Unter »
richts -Etats erklärte Hart Dyke , die Regierung werde den Bericht der
Untersuchungs - Commission sorgfältigst prüfen und in der nächsten Session
ihre Absichten hinsichtlich der Empfehlungen des Berichts kundgeben . Im
Lande herrsche vielfach die Bermuthung , daß die Regierung beabsichtige ,
einen Angriff auf das gegenwärtige System des Elementar - Unrerrichts
auszusühren . Dem Redner sei von einer derartigen Absicht durchaus nichts
bekannt und er würde jeglichen Versuch , den durch das Gesetz von 1870
geschaffenen Zustand umzustoben , mit der größten Besorgniß ansehen . Ein
lolcher Versuch würde sofort die Unterrichtsfrage in eine schwierige Contro -
verfe stürzen und die Entwickelung des Eiziehungswesens nur verzögern .

Afrika . Einer Meldung des Bureau Reuter aus Wadai
zufolge . hat östlich von Darfur ein Zusammenstoß zwischen den
Mahdisten und der Bevölkerung stattgefunden . Die Ersteren , die
in der Stärke von 70,000 Mann unter der Führung Gianuhs die
Stadt angriffen , wurden zunächst mit einem Verlust von
3000 Mann zurückgeschlagen . Bei einem erneuten Angriff nahmen
sie jedoch die Stadt ein . Der Sultan flüchtete nach der Nieder¬
lage in ' s Ghirigebirge .

* Amerika . Hill , der demokratischeCandidat für den Posten des
Gouverneurs von New - Aork hat eine Mehrheit von 16,000 Stimmen er¬
halten , doppelt soviel , als der republikanische Präsidentschafts - Candidat —
ein Beweis dafür , daß der Streit Wischen den beiden demokratischen
Fracttonen (Tammany Hall und County Demoeraey ) den Präsidenten
Cleveland um den Staat Rew - Aork gebracht hat . Indessen vergeffen Die¬
jenigen , welche lediglich in dem Streite zwischen Hill und Hewitt den Grund
der Niederlage der Demokraten sehen wollen , daß die Republikaner auch
in den anderen Staaten des Nordens bedeutend an Boden gewonnen haben
— lediglich auf Grund ihres Schutzzollprogramms . Die Mehrheit der
Republikaner tm Repräsentantenhause zu Washington soll 13 betragen . In
der Legislatur von New -V ork haben die Republikaner eine erhöhte Mehr¬
heit erhalten , auch beanspruchen sie eine solche in Delaware , in Folge
dessen an Stelle des Demokraten Saulsbury ein republikanischer Senator
treten würde - ein unerwarteter Erfolg . Die Republikaner gewinnen
2 Congretzmitglieder in Massachusetts , 3 in Michigan , 2 in Penniylvanien
und verschiedene andere im Westen und Nordwesten . Selbst im Süden ,
in Virgimen , Westvirginien und Carolina haben sie an Boden gewonnen ,
wofür doch lediglich die Furcht vor einer Verminderung der Schutzzölle
al » Erklärung gelten kann .

Neue Patente .

Bericht des Patent -Bureau von Gerson L Sachse , Berlin SW *

Der neue Lichtanzündapparat (Pat . 43,934 ) für Weckeruhren von
H . Kirchner in Landshut i . Schl , ist in folgender Weise eingerichtet .
Unmittelbar auf dem Weckerrade ist ein Auslösungshebel angebracht , der
bei der Vorwärtsbewegung des Weckerrades eme Auslösungsstange nach
oben hebt . Hierbei gibt der Auslösungshebel einen das Streichholz
haltenden Hebel frei , sodaß derselbe nach seiner Auslösung mit dem
Streichholz , welches an einer doppelt federnden Reibfläche entzündet wurde ,
vor das Licht schnellen und dasselbe sicher anzüirden muß , sobald der
Wecker ertönt .

Zum Spielen von Sasteninstrumenten wendet F . Kühmayer in
Preß bürg einen eigenthümlichen Mechanismus (Pat . 44,707 ) an . Ein
endloser Streichriemen wird durch Fußtrstt oder anderen Antrieb in Umlauf
versetzt und durch das bloße Greisen eines bestimmten Tone » einer Saite
mit dies « Saite selbsithärig in Berührung gebracht und so lange in Be -
rührung erhalten , als der Finger auf der Saite ruht . Die Bunde der

.
* t? tana erthellt Abonnenten Auskünfte über Patent -, Muster -

mW Markenschutz gratis !

Saite bilden nämlich Contacte eine » Stromkreises , in denen Elettromagnete
eingeschaltet sind , welche auf mit Hebeln versehene Anker so einwirken , daß
der endlose Streichriemen gegen die Saite gepreßt wird . Man kann bei
dieser Anordnung Töne von beliebiger Länge erzeugen , was gewöhnliche
Streichinstrumente nicht gestatten . Ebenso in man tm Staude , gleichzeitig
bis zu fünf Saiten auzusireichen . Die linke Hand beherrscht die fünf Griff¬
saiten , die rechte die 37 Begleitungssaiten , deren Ton harfenähnlich klingt .

Der Rettungsapparat ( Pat . 44,686 ) von L . Saueruheimer m
Kl . Heilsbronn beruht , wie viele andere , auf dem Prinzip der Nürn¬
berger Scheere , ist jedoch mit wesentlichen Neuerungen ausgerüstet . An die
Enden der untersten Scheerentheile sind Seile befestigt , welche sich auf
mittels Kurbeln in Umdrehung versetzte Trommeln von kleinem Durch¬
messer aufwickeln . Auf den Wellen dieser Trommeln sitzen größere
Trommeln , von denen sich in demselben Maße , wie die Zugseile zum Aus¬
richten der Scheere aufgewickelt werden , Spannseile , welche mit den oberen
Scheerenenden verbunden sind , abwickeln , sodaß der aufgerichteten , an
ihrem oberen Ende den Rettnugskorb tragenden Scheere eine erhöhte
Stabilität verliehen wird .

Die Rocksschneidemaschine (Pat . 44,893 ) von Paul Franke in
Plagwitz - Leipzig ist mit einem Schlaamess « versehen , welches von
einem Daumen augehoben und alsdann freigegeben, durch Wirkung einer
Feder hernnterschnellt und gleichzeitig von mehreren nebeneinander liegenden
Rocksstangen Stücke von genau abgemessener Länge abschlägt . Die Stangen
liegen auf Rollen und werden durch mit Kautschuk bezogene Transport¬
walzen intermittirenb vorgeschoben . Das Schaltwerk , welches die Transport¬
walzen beeinflußt , gestattet , den Vorschub größer ober geringer zu wählen .
Das Schlagmesser arbeitet gegen eine einstellbare Gegenmesserplatte , welche
für jede Nocksstange einen dreieckigen zugespitzten Einschnitt besitzt .

Zum Spannen und Lockern der Triebkette von Fahrrädern verwendet
W . Brown in SummerLane folgende Vorrichtung (Pat . 44,737 ) . An
den Rahmen des Fahrrades ist eine Klemmbuchse befestigt , welche ein
Excenter umschließt . In letzterem ist die Triebkurbelwelle , auf der sich
das eine Rad befindet , gelagert . Hat man die Schraube der Klemmbuchse
gelöst , so kann man in letzterer das Excenter drehen und den Abstand der
Trittkurbelwelle von dem ziveiteu Kettenrade verändern . Die Spannung
der Kette läßt sich mittels solcher Excenterdrehung in äußerst genau «
Weise regeln .

Handel . Industrie , Statistik .

Vermischte » .

, △ Nachträgliches zum Kaiserbesuch in Hamburg . Man
schreibt uns aus Hamburg , 9 . Nov . Zwar spät , aber doch noch nicht
zu spät , um ihn Ihren Lesern mittheilen zu können , erfahre ich den nach¬
folgenden kleinen , allerliebsten Zug aus der Zeit des Kaiseroesuchs Hierselbst.
Als sich Se . Maiestät anschickte , die Kunsthalle nach eingenommenem Kaff «
zu verlassen , wurde ihm eine große Dute voll Bonbons mit der Bitte
überreicht , dieselbe seinen Söhnen mitnehrnen zu wollen . Jede » Bonbon
war in eine mit einem Soldatenbilde verzierten Hülle eingewickelt . Sicht¬
lich erfreut betrachtete Se . Majestät das Geschenk und sagte zu den Ueber »
reichern : „ Ich bin nun in Petersburg , Kopenhagen , Stockholm und Rom
gewesen , aber an meine „ Jungens "

Hal man zum ersten Male in Hamburg
gedacht . Das wird zu Hause eine Freude sein !" Und indem er bann
bas Geschenk dankend annahm , fügte er noch hinzu , er werde die Düte ,
zu Hause angekommen , in die Rocktasche stecken und feine „Jungens

"
selbst

suchen lassen , „was die lieben Hamburger ihnen mitgeschickt "
.

* Der Flügelmann . Die ersten Garde -Rekruten sind am 5 . Nov .
in Berlin eingetroffen . Auf der Brust eines wahrhaft riesigen Bater -
landsvertheidigers in epe la « man mit Kreide geschrieben : „ 806 Centi -
meter , 1 . Garderegiment z . F .

" Der junge Manu ist bei feiner Goliath -
lange berufen , Flügelmann des ersten preußischen Regimentes zu werden .

* Preisansschreibrn . Die freireligiöse Gemeinde zu
Berlin hat einen Preis von 800 Mk . für Abfassung eines Lehrbuches
für Schulen freireligiöser Gemeinden ausgeschrieben . Nähere Auskunft
ertheilt der derzeitige Schriftführer , Herr Buchhändler W . Rubenow , Ber¬
lin N , Brunnenstrabe 118 .
.

* No - 20,977 . Folgende , etwas unwahrscheinlich klingende Ge »
ichichte erzählt der „Figaro " : „ Am 4 . September b . I . nahmen zwei
Reisende in Paris die Eisenbahn nach Dijon . Der Eine war ein Franzose ,
Herr Marx , der Andere eine in Spanien wohlbekannte Persönlichkeit , Ver¬
tret « einer Versicherungs - Gesellschaft , Herr Silvador Znlueta . Vor d«
Abfahrt legten die beiden Freunde ihre Handkoffer in einen Waggon « st«
Classe , wo schon mehrere Engländer saßen . Herr Marx merkte sich die
Stumm « desselben und ging b .nn mit seinem Freunde nach dem Bahnhof -
Buffet . Die Engländer wollten aber allein bleiben und gaben einem
Schaffner ein Trinkgeld , damit er da » Handgepäck her unwillkommenen
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Sonntag , 11 . November . 193 . Vor « . (21 . Vorst , im Abonnement .)

Personen

Edelknabe

Vierter

Hryöhte Preise .

ix

Curhans ; « Mirsbaden .

Rathsel

Ritterund
Sänger

Auflösung des Räthfels in No . 260 : Reue - Euer .
Die erste richtige Lösung sandte Christina Dengler .

Tannhäuser
« « v der Kängeikt ' ieg auf Waritrurg .

Grobe romantische Oper in 3 Akten von Richard Waguer .

Thüringische Ritter , Grafen und Edelleute , Edelfrauen , Edelknaben ,altere und jüngere Pilger , Sirenen , Najaden , Bachantinnen .
Ort der Handlung im 1 . Akt : Dar Innere d -S Hörsel - (VenuS )
Berges bet Eisenach in welchem der Sage nach Frau Holda (VenuS )
Hof hielt ; dann Thal am Fuße der Wartburg . Im 2 . Akt : Die
Wartburg . Zm 3 . Akt : Thal am Fuße der Wartburg . - Zcü :

Anfang des 15 . Jahrhunderts .

Ein junger Hirte
Erster

Mitreisenden in einem anderen Waggon unterbringe . Im letzten Augen¬
blicke hatten diese nur noch Zeit , die mehr oder minder verworrenen Er¬
klärungen der Engländer entgegenzunehmen und den Waggon aufzusuchen ,
wo ihre Sachen schon lagen . Einige Stunden später ereignete sich bei
Velars da » furchtbare Eisenbahn -Unglück . Der Waggon 20,977 , in welchem
die Herren Marx und Zulueta sich zuerst niederlassen wollten , wurde gänz¬
lich zermalmt und die Engländer mit ihnen . Die Dankbarkeit der beiden
Reisenden gegen die Insulaner , die ihnen ihre Plätze nicht gegönnt hatten ,
kann man sich leicht denken . Herr Marx , der sich nach Barcelona begab ,
« ahm sich vor , so bald als möglich , ein Lotterie ! oos mit der Nummer
de » verhängnißvollen Waggon » zu kaufen . Er war so glücklich , es zu

Eien , und noch glücklicher , damit 80,000 Franken zu gewinnen , mit deren
zichung der Crödit Lyonnais betraut ist .
* Neuer Mhitechapelmord . London , 9 . Nov . Heute Früh ist

wieder eine Frau mit durchschnittenem Halse und anfgeschlitztem
Leibe in Whitechapel aufgefunden worden und zwar in dem Zimmer
eine » Hause » in Dorsetstrect . Die Polizei benutzt Bluthunde zur Auf¬
findung der Spur de » Mörder » .

* Zusammenstoß . In der Nacht vom Dienstag zum Mittwoch fand
einige Meilen vonLizard ein Zusammenstoß zwischen dem deutschen
Dreimaster „Theodor Rüger

" und dem englischen Dampfer
„Nantes " statt . Der erstere sank eine halbe Stunde nach dem Zusammen¬
stoß . Die Bemannung des Schiffes flüchtete in zwei Boote . Das Schick¬
sal der „Nantes "

, die zwischen der Maschine und dem durch den Stoß
niedcrgeworfenen Schornstein ein Leck erhielt , ist unbekannt . Einzelhesten
über das Unglück fehlen noch .

* Amerikanische Schauspielkunst . In New - York wird gegen¬
wärtig in einem Theater ein großes Melodram aufgeführt , dessen Haupt¬
reiz in einer Scene besteht , in der eine einbruchssichere Gafft beraubt werden
soll . Der Theater -Director wußte nichts Befferes zu thun , als daß er die
betreffende Scene von zwei berüchtigten Einbrechern spielen läßt , die einen
Spezialruf im Erbrechen einbruchssicherer Gaffen besitzen und schon wieder¬
holt abgcftraft worden sind . Die beiden „Künstler "

bringen ein ganzes
Arsenal von Werkzeugen mit und arbeiten auf der Bühne fo , als wenn
sie einen wirklichen Einbruch versuchen würden . Die Gaffe wird arg be¬
schädigt , aber der Einbruch gelingt doch nicht . Selbstverständlich muß für
jede Vorstellung eine neue Gaffe herbcigeschafft werden , das besorgt aber
der Caffenfabricant , für beffen Erzeugnisse natürlich riesige Reclame gemacht
wird . Ta » Amüsanteste an der Geschichte ist , daß der Director , der zu
seinen neu engagirten Mitgliedern kein besonderes Vertrauen hat , eine
ganze Legion von Detectives jeden Abend bezahlt , die seine eigene Gaffe
und die täglichen Einnahmen zu überwachen haben .

Neueste Nachrichten .

gxmfrim , 10 . Nov . Lord Salisbury betonte bei dem
gestern stattgehabten Lordmayors - Bankette die Friedensliebe der
europäischen Regierungen ; die einzige zu befürchtende Eventualität
sei , daß Gcfühlsausbrüche eines schlechtinformirten Volkes zur
Nichtbeachtung der weisen Rathschläge der Negierenden fortrissen .
Die immer steigende Vermehrung der Rüstungen dürfe die Friedens¬
zuversicht nicht vermindern . England dürfe inmitten solcher Vor¬
bereitungen nicht unvorbereitet bleiben , es gelte nicht nur die
Sicherheit der Bürger , sondern auch das Gefühl zu sichern , daß
diese Sicherheit vorhanden sei . In England seien Regierung und
Volk vollständig einig in dem Wunsche der Erhaltung des Friedens .

Nent - UsrK , 10 Nov . Nach den nunmehr vorliegenden
Wahlberichten wird die republikanische Majorität im Repräsentanten¬
hause auf 15 Stimmen geschätzt . Ueber die künftige Zusammen¬
setzung der Legislatur von Virginien herrscht noch Ungewißheit ;
der dortige demokratische Gouverneur ist mit 900 Stimmen
Mehrheit gewählt worden .

,
* ^ ' ^ ' Nachrichten . Mach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen

tn Gap stad t D . „ Moor von Southampton : m Queenstown D . City
of Rome " von New -Aork ; in New - Fork D . „Gircaffia " von Glasgow

Doch bas Ungethüm ist müde ,
Legt ba » lang geohrte Haupt
Auf ber Göttin Schultern rübe ,
Schließt bie Augen , gähnt u . schnaubt .
Da ruft sie mit Lieber -Blicken
Ihm bas Wort getrennet zu ;
Doch es störet ihr Entzücken
Ihn nicht in der faulen Ruh ' . —

3a , bas Wort vermochte wenig ;
D ' rum , bezaubernb ist es nicht . —
Lächelnd sah der Elfen -König
Seiner Gattin Truggesicht .

Elisabeth , Niöhte des Landgrafen
VenuS .........

Bitter find de « Wortes Früchte ,
Ihr Geruch durchdringt die Luft ;
Leicht sind sie nur von Gewichte ,
Stark gewü ^ ig ist ihr Duft .
Zn dem fernen Morgenlande
Ist der Duft de » Zaubers Kind ;
Möglich , daß noch Zauber -Bande
I « dem Wort verborgen sind . —

Unter Myrthen , unter Rosen
Ruht der Elfen Königin ;
Mit dem Liebsten will sie kosen .
Liebend im bethörten Sinn .

Anfang Ende nach » ' / , Uhr .

Dienstag , 13 . November : Corneliu » Uoß .

1- Fantast - m F - moll Frz . Schubert .2 . Chaconne und Kigaudo » au » „Mue "
Monsiguv .3 . Symphonie Uo . 2 in Es - dur . . . . Goldmaä .

Sonntag den 11 . November :

Symphonie - Courert des stadt . Cur - Orchesters
unter Bettung de » GapellmeisterS Herrn Loni « LUttner .

jert Ruffeni .
?err Krauß .
>err Müller .
>err Schmidt .
>err Kauffmann .
>err Warbeck .
>err Aglitzky .
:rl . Baumgartner .
rrl . Nachtigall .
frl . Pfeil .
rrl . Graichen .
stau Baumann .
rrL Müller .
irL Baggert .

 4Ue Aerete der Welt empfehlen den Gebrauch der Glyceriu -
cP f . r Toilette -Zwecke und zur Beseitigung leichter
Haut -AuSschlage , denn den Aertteri ist die Wirksamkeit döse, Mittel »
bekannt . Man , achte auf die Unterschrift : Simon , nie de Provence 36 ,
Aans . Vorrathig bei allen renommirten Goiffeur » , Parfümerien und
Vrogmsten . 2 ^ 9

rugegangen : Ich habe den mir zur Probe für

ÄÄÄ
Ergebenst ! Pros . Dr . Earl Freiherr von Rokitansky , Director .
Armnnr & Rn

’
c flSis,i8er Fleisch - Extract bester ,

o
“

r
" 0 8 volle Töpfe i/s billiger wie jeder andere !

Zn haben tn größeren Delicateffen - und Eolonialwaaren -Handlunaen .General - Depot r . Wohl , Berlin & Frankfurt a . Bt . 68

S8?L,S3^ inn Eoncerte » werden die Ettigangsthüren de » großen Saale »
geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet .

W Anfang Nachmittags 4 Uhr .

Hermann , Landgraf von Thüringen .
TannüLuser .
Wolfram von Eschinbach ,
Walther von der Vogelweide ,
Biterolf ,
Heinrich der Schreiber ,
Reimar von Zweier ,



9 .65 - 9 .70
16 .14 - 16 .18
20 .29 - 20 .34
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .19

Co « rse .

Frankfurt , den 9 . November 1888 .
(Selb .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold .

Wechsel .
I Amsterdam 168 .70 — 75 bz .

London 20 .365 - 370 bz.
Paris 80 .55 bz .
Wien 167 .40 bz.
Frankfurter Bank -Discvnto 4 °/o.
ReichSbarrk -DiSconto 4 % .

Ansxug ans den Civilstands - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 2 . Nov . : Dem Bäcker Wilhelm Montpellier e. T ,
N . Henriette Philippine . — Am 3. Nov . : Dem Dienstmann Valentin
Kropp e. T ., N . Emma Elisabeth . — Dem Fuhrunternehmer Johanne «
Koch e. T ., N . Mathilde Marie Emma . — Am 4. Nov . : Eine unehel . ZT
N . Elisabeth . — Dem Oeeouomeu Adolf Deul zu Hof Blumenrod bet
Limburg a . d . Lahn e. T ., N - Emma Johanna Jaeobine . — Am 6 . Nov . :
Ein unehel . S ., N . Carl Gottlieb .

Aufgeboten . Der Taglöhner Heinrich Heuser au » Ockershanse « 1
bei Marburg , wohnh . zu Ockershausen , vorher zu Niarbnrg wohnh ., unb, :
Anna Elisabeth Scheib aus Hansen v. d. Höhe im Uutertaunuskreish
wohnh . zu Ockershausen , vorher dahier wohnh . — Der Landmann Carl
Anton Reichel ans Isselbach im Unterlahnkreise , wohnh . dahier , vorher ;
zu Isselbach wohnh ., und Elisabeth Marie Auguste Walther von hier, !
wohnh . dahier .

Gestorben . Am 8 . Nov . : Die unverehel . Privatiere Franziska
Hendel , alt 61 I . 8 M . 27 T . Königliches Standesamt . .

Fahrten
Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

6 <o J40 + 8 ** 8r'°f IO10* 1054 +
11 « 12H + IP "* * 2 0** 233t
350 5 ** 540f 64Ot » « t 9io
1020 * 4°

Ankunft in Wiesbaden :

7 ** ? 3ot gof lO ' c* 1041t 11 ' 3
122 -1* * 19f 147** 23 t 2511
317** 438f 528 558* * 73Uf 8iST
1016t

• Nur von Biebrich. •* Nur Bon Castei.
t Verbindung von Coden.

• Nur bis Biebrich . •• Nur bis Castet,
t Verbiudung nach Soden .

Rheinbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1033 1057 K45 230 4 ' 4

510 75 835*
» Nur bis RiideSheim.

Ankunft in Wiesbaden :
7 -4* 915 1115 1158* 1282 249 554

6 -54* 7 - 1 920
* Nur Bon Rüdeiheim.

EUwagr » .

Abgang : Morgens 945 nach Schmalbach und Zollhaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 62u nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . - Ankunft : Morgens 8»o von Wehen , Morgens
88o von Schmalbach , Abends 4®o von Zollhaus und Schmalbach .

Nerobrrg - Kah » .

Alle halbe Sttinde ein Wagen auf -, einer abwärts von 9 Uhr Vor¬

mittags bis 5l/i Uhr Abends . Preis : hinauf 25 Pfg ., hinauf und

hinab 30 Pfg . _____________

- Plane .

Hessische Ludwigsbahn .

Richttmg Wiesbaden - Niedernhaufen .
Abfahrt von Wiesbaden : 1 Ankunft in Wiesbaden :

535 738 1112 3 635 | 7 « 956 1245 434 93

Richttmg Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : I Anknnft in Niederithmlseu :
824 1212 350 727 | 913 126 3 « sie

Richtung Frankfurt - Limburg .

AbfahrtvonFrankfurt ( Fahrth .) :
71 ll8 ( Haupt - Bahnhof ) 1218 *

22 < 46 ß6 725 (Haupt -Bahn¬
hof ) 1020 * (Sonntags bis Niedren ,
hausen ).

• Nur bis Höchst.

A nkunft in Frankfurt (Fahrth .) :
630 * 737** 1015 (Haupt -Bahn -

Hof) in (Haupt -Bahnhof ) 1*5*
455 6i <* ** 933

♦ Nur von Höchst. ♦* Nur von Niedern«
hausen. ♦*♦ Nur von Eppstein.

Richttmg Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg : | Ankunft in Limburg :
759 1053 2 »1 75 | 929 117 455 833

Nlkrin - Damvsschifffahet .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7®/* und 10 ‘/< Ilhr bis Köln ;
lv/i Uhr bis Coblenz und 10

"
/i Uhr bis Mannheim . <

1888 . 9 . November .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Mgememe Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

Konrttag

11 . November 1888 .

Tägliche ,
Mittel .

Mieobadener Tagblatt

N » . 266 .

Nachts Reif .
• Die Barometerangaben sind auf 0 " C . reducirt .

Meteorologische Keobachtimge »

der Stadt Wiesbaden .

Termine .

Montag den 12 . November , Mittags 12 Uhr :
Ein '-' i -bung von Snbmissionsofferten auf die Lieferung von Thonröhren

und Thonzcug - Gegenständcn , int Caualbau -Bureau . (S . Tgbl . 265 .)

Nereins - Uachrickte « .
SewerSeschuke z» Meskade « . Norm . 8 - 12 Uhr : Gewerbl . 3 « 4 « enf « ult .

Männer - chuartett „ Kikaria " . Nachmittags : Ausflug nach Werstadt .
(befanaverein , ,TiederKrauz " . Abends 8 Uhr : Coneert und Ball .

Männergesang - Merein , , ^ triebe “ . Abends 8 Uhr : Coneert und Tanz .

Wi «sS . Kranken - & Sterse - Per ' i « . Abends 8 Uhr : .Unterhaltung u . Ball .

Concert zum Besten des katholischen Kirchenbaues w SoMenberg Nach¬

mittags 4 Uhr im „ Nassauer Hof
" daselbst .

Montag den 12 . November . __
Setveröefchuke zu Wiesbaden . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Madchen -

Zeichnenschnle -, Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zeichnenschule und

gewerbliche Abendschule .
historisches Houcert des Pianisten und Orgel -Virtuosen Herrn W . Wulfing -

hoff Abends 6 Uhr im Casinosaale . Ä .
Aammermustk -Anstührung der Herren H . Muller , O . Brückner und

H Spangenberg Abends 8 Uhr im Casino .
. Abcndv : Ccselüge Zi samm -nli ult .

Lchnhmacher -Zunnng . Abends 8 Uhr : Ziisammenruust .
Turn -Verein . Abends 8 ‘/» Uhr : Turnen der Manner -Ilbtheilnng .
-Aänner - Turnverei « . Abend » von 8 - 10 Uhr : Fechten und Kürwrnen .
Wiesb . Hurn - Hesessschast . Abends von 8 - 10 Uhr : Uebung der Fechttlcge .

Iither - LkuS . Abends 8 ' , Uhr : Probe .
Myer - Mrein . Abends 8V1 Uhr : Probe .
Snnagogeu - Hesangverein . 8 ' /» Uhr : Probe f. d . Damen , 9 Uhrf . d . Herren .

25ESS

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

754,4 752,7 753,6 753 .6
- 1,9 + 3,9 4 - 09 + 0,9

3,4 3,2 3 .7 34
86 53 73 71

N .O . O . O .
schwach . mäßig . schwach .

völl .heiter . völl .hcitcr . völLheiter . —

I _ _ — —

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Abends 6 */i Uhr : „ Tannhäuser und der Sänger¬
krieg auf Wartburg “ . Montag : Geschlossen .

Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie -Concert . Abends
8 Uhr : Coneert Montag Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Coneert .

Merkel
'sche Kunst - Aussteilung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von
8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .

Gemälde - Gallerie des Nassauischen Kunst -Vereins ( im Museum ) . Geöffnet :

Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Während der Wintermonate

feschlossen
. Besonders gewünschte Besichtigung wolle man

riedrichstrasse 1 anmeldon .
Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 —4 Uhr

und Samstags von 10 — 12 Uhr .
Naturhistorisches Museum . Während der Wintermonate geschlossen .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasso 19 ) ist ununterbrochen

geöffnet .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ). Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ). Den ganzen Tag geöffnet .

Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 71/ . Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und

Nachmittags 4 ‘/r Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

WU - Die heutige Rümmer enthält 52 Seite » .
"

Wi
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— EEE Selbst verfertigte
Herren - Winterpaletots ,

Herren - Winter - Stanleys ,

Herren - Winter - SchnwaloM ,

Herren - Winter - Kaiserpaletots , sm

Herren - Winter - Havellocks
m dm neueste » Faxens , modernsten Stosten und größter Auswahl .

Billigste Preise .

Gebrüder Süss
, am Kranzplatz .

Ueotscher und österreichischer Alpen - Verein
( Sektion Wiesbaden ) .

Dienstag den 13 . Nov . Abends 8 Uhr ( „ Nonnenhof " ) :

Vortrag
des Herrn Rentner Seeurius :

- In den Dolomiten ( wozu Aquarellen von Herrn Professor
BrSme gezeigt werden ) und zur Einweihung der Rauhenkopf -

hütte im oberen Kaunserthal "
.

Ausrüstungsgegenstände .

Gäste können eingeführt werden . Der Vorstand .

Gesang - Urrem „ Avion "
.

Nächsten Dienstag den 13 . November Abends
Präeis 9 Uhr :

Ordentliche General - Versammlung .

Tagesordnung : 1 ) Jahresbericht . 2 ) Rechnungsablage
wS Kasfirers . 3 ) Wahl der Nechnungs - Prüftings - Commission .
* ) Neuwahl des Vorstandes . 5 ) Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen sämmtlicher
Mitglieder ersucht Der Vorstand . 302

Hanner - Quartett,Jlilariii
“

.

Sonntag den 18 . November Abends 8 Uhr feiert
Eger Verein im „ Römer - Saal66 sein

6
. Stiftungsfest

tat Coneert und Ball , wozu unsere verehelichen unactiven
Mitglieder mit Familie und Freunde des Vereins , sowie geladene
« äste ganz ergebenst eingeladen find . Der Vorstand . 131

Ph . Zimmer
, ljmnsAkiön ,

Hirschgraben 24 ,
8860

Mstehlt sich im Anfertigen aller Herren - und Knaben -
n »arderobeu zu den billigsten Preisen . Tadelloser Sitz und
destc Arbeit . Großartigste Muster - Collection .
. -NB . Ausbessern u . Reinigen der Kleider wird bestens besorgt .

o

o Empfehle mein Lager in allen 8664 *

| Gold - und Silber - Waaren |
♦ zu den billigsten Preisen . Gleichzeitig empfehle ♦
♦ mich im Anfertigen von Reparaturen , Ver - <♦ goldungen und Versilberungen . ♦

O dir . Klee , Goldarbeiter , Webergasse 24 . ♦

Strümpfe ä 20 , 30 , 40 Pfg . etc . ,

■ a Handschuhe ä , 40 , 50 , 75 Pfg . etc . ,

= Umschlagtücher und Kopfhüllen =

empfiehlt in reicher Auswahl

7871 Carl Claes , Bahnhofstrasse 5 .

! ! Wer Geld sparen viill ! !
der kaufe seinen Herbst - und Winterbedarf bei

Daniel Birnzweisr
Webcrgaste 46 .

1OO Paletots in allen Größen von 12 Mr . an , Sack -
Anzüge von 12 Mk . an , Sackröcke von 6 Mk . an ,
Sonntags - Hofen und -Westen von Mk . 8 .50 an , einzelne
Sonntags - Hofen von Mk . 5 .50 an , Kinder - Anzüge von
3 Mk an , Wämmse , Unterhofen , Hemden , Schuhe und
Strefel , sowie sämmtliche häusliche Bedarfsartikel verkaufe zu
den billigsten Preisen . 6982

Rur Webergasse 46 .

Wärmsteine vorräthig bei
J . Moumalle , Bildhauer ,

8852 Stiftstraße 15 .

Instructionen für die Fleisclibesdianer
a 25 Pf . vorräthig in der Expedition dieses Blattes . *
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Mälmergesarg - Bereiu „
Friede “

.

Heute Sonntag den 11 . November Abends 8 Uhr :

Zur Feier des XIII . Stiftungsfestes

Concert und Tanz
im Saale zur „ Stadt Frankfurt "

.

Unsere verehelichen Mitglieder und deren Angehörigen laden

wir hierzu ergebenst ein . Der Vorstand . 133

GrO Wemm - WeiMT
Nächsten Dienstag den 13 . November , Vormittags

9 ! a und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden im Saale zum

„ Karlsruher Hof "
, 30 Kirchgasse 30

wollene Tücher , Hauben , Jäckchen , Kapntzen ,
Strümpfe , eine große Parthie Reste Baumwollbiber

zuHemden , Hosen , Unterjacken , Unterhosen , Reste
Kleiderstoff , Reste Baumwollflanell , Unterhosen
für Damen und Herren , Arbeitshosen , Unterjacken
für Damen und Herren , Kinderschürzen verschiedener
Faxons , Normalhemden , 5000 Cigarren ,
2 Regulator u . s . w .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert .

Mache verehrliches Publikum auf diese Versteigerung besonders

aufmerksam .

197 Gg . Beinerner , Auctionator und Taxator .

Felsenkeller , Tauimsstmßc 14 .

Militär - Frei - Concert .
J . Ebel .

- Weinstube »« Joh . Zauner
,

Häfnergasse 5 . Häfnergasse 5 .

W “
Heute : 8851

3 ?= = SS ‘,i , NlstldlM M MstMWt .

Wirthschafts - Erössnung .

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich unter dem Heutigen die

Wirthschaft „ Gasthaus zur Kose “ in Bierstadt eröffne .
Zugleich findet heMe Sonntag die Einweihung des Saales ,
verbunden mit Concert , statt , wozu ich ein hiesiges und aus¬

wärtiges Publikum ergebenst einlade . Für vorzügliche Speisen und
Getränke ist bestens gesorgt . Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst
ein Philipp Schiebener . 8875

B
Kirchweihe & Markt zo Eltville .

u r g frass .

Sonntag den II . , den 12 .

und Sonntag den 18 . November c . :

Tanzmusik ,

Dienstag den 13 . d . M . : 8830

PW - BALL ,
-

M
wozu ergebenst einladet Carl Crass .

Gute Pfälzer Sandkartoffeln
frei in s Haus kl . Schwalbacherstraße 4 . 8870

WweShulhAwn p " Pfund 25 Pfg . zu haben
JH L et ULJVtSM Aderstraße 22 . 8821

Molitier Lese - Verein
.

Die diesjährigen Vorträge im großen Saale des „ Hotel
Victoria “ beginnen am

Donnerstag den 15 . November Abends 8 Uhr .

Als Redner sind gewonnen worden die Herren :

1 > Reichstags - Abgeordneter Dr . Lieber .
2 ) Professor Dr . Bodewig .
8 ) Professor Wedewer .
4 ) Historiker Caspar Keller .
5 ) Inspektor Diefenbach .
6 ) Rector Dr . Widmann .

Abonnementskarten für reservirte Plätze (Familienkarteo
ä 5 Mk . für 3 Personen und sämmtliche Vorträge gültig , Personen¬
karten ä 3 Mk . für sämmtliche Vorträge gültig und Personenkarten
ä 1 Mk . für einen einzelnen Vortrag ) sind durch den Vereins »
diener , sowie in der Buchhandlung des Herrn Molzberger ,
Friedrichstraße , zu haben . Nichtreservirte Plätze sind frei . 210

Atelier für künstliche Zähne etc .

von Jean Berthold , Kirchgasse 24

(früher lange Jahre bei Herrn Krane ) . 8417

Preise äusserst mässig . Schonendste Behandlung .

■ stück bei AI . Bentz
,

I
I

ö0
Dotzheimerstrasse 4

,
Part . I

L Gassinann
, Römerberg 8

,

empfiehlt in großer Auswahl alle Arbeiterkleider , Röcke ,

Ueberzieher , Hos en , Jagdwesten , Wollwaaren , Unter -

kleider , alle Arten Schuhe u . Stiefel zu den billigsten Preisen .

Geschästs - Berlegung u .
- Empfehlung .

Einem hochverehrlichen Publikum , sowie meiner geehrten Kund »

sckaft die ergebene Mittheilung , daß ich mit dem Heutigen mein

Barbier - und Friseur - Geschäft von Saalgasse 14 nach
Saalgasse 16 verlegt habe und bitte , das mir seither ge¬

schenkte Vertrauen auch dorthin folgen zu lassen .

Hochachtungsvoll ergebenst
Frau Hch . Weber Wwe „

8834
_________________________

Saalgasse 16 .
______ J

Preiskegel - Stechen .

Heute Sonntag Nachmittags ' /r4 Uhr : Preis¬
kegler , welche 16 , 15 und 14 geworfen haben , werden n ®

pünktliches Erscheinen im „ Karpfen "
, Schachtstraße 9 b gebeten .

Gänsekegel « I
den ganzen Sonntag . Es ladet ergebenst ein

Louis Beinerner .

Wegen Maaßveränderung billig abzugeben : 9 Treppentritt »

Belage in belg . Granat , 1,95 L , 0,38 br . und 0,7 bet . , nebst
Vorstellplatten .
8853 J . HoumaUe , Bildhauer , Stiststraße 15 . i
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i ।
otel

Ihr .

Wpe - nmi Trauer - Hüte
in grosser Auswahl stets vorräthig .

’
IKSr D . Stein

, t ' S
“

flute - , Band - und Modewaaren - Geschäft seis

Sorten
onen »
Sorten
ceins -

c .

24

1

Bersteigenlugs - Saal & Möbel - Halle
von Ferd . Marx Nachfolger ,

jetzt nur 2b Kirchgasse 2b

(neben der Eisenwooren -Handlung der Firmo M . Frorath ) .
Diese Woche sind zum Verkoufe billigst ausgestellt : Alle Arten

polirte u . lackirte Kleider - , Bücher - , Spiegel - Küchen -
u . Weißzengfchränke , Kommoden , Consolen , Wasch¬
kommoden und Nachttische mit und ohne Marmorplatten ,
Schreibbureaux , Seeretäre , Verticows , Garnituren ,
einzelne Sopha ' s , Chaises - longues , vollständige
Betten , Roßhaar - und Seegrasmatratzen , Deckbetten ,
Kissen , Borplatz - Toiletten , große und kleine Pfeiler -
fpiegel , runde , ovale und eckige Tische , alle Arten
Stühle rc . re .

Ferd . Marx Nachfolger ,
Auktionator und Taxator ,

W7
_________

nur 2b Kirchgasse 2d . *^ |

Binger Weinstube
,

My Metzgergasse 9 . 8878

Heute Abend von 6 Uhr an :

| Dippehas ■ ■ Hasenpfeffer .

S * Weinstube Merz .

Heute Abend von 6 Uhr an : 8841

ng . Rehziemer ä Port . 1 Mark ,

rund - Behragout ä Port . 60 Pfg .

-
° S | . i Schachtstraße 1 .

Nur noch einige Tage dauert das große Preiskegeln ,
wozu freundlichst einladet Achtungsvoll
8849 Jean Huber , Gastwirth , zur „ Burg Nassau " .

I .

- is -

n tt »
beten

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse ,
empfiehlt : 8882

Weiss - Weine von 50 Pf . an L Flasche .
Deutsche Rothweine von 75 Pf . an ä Flasche .
Bordeaux von 90 Pf . an ä Flasche .
Mousseux von 2 Mk . an L Flasche .

^ berr ^ , Marsala , Malaga , Madeira , Portwein ,
Cognae , Arrae , Rum , Punsche zu billigstem Preis .

15 .

rr . _

tritt »

nebst
Für Raucher

^ tpfehle eine ausgezeichnete Habana - Ausschuß - Cigarre
btt 100 Stück 5 Mk . 50 Pfg . und Proben 7 Stück 40 Pfg .

Carl Götz . Webergasse 22 .

s B

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß
meine liebe Frau ,

Wchlldc Dcltzmm , ged . MW « ,
nach langen schweren Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist .

Wiesbaden , den 9 . November 1888 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Wilhelm Deichmann .

Die Beerdigung findet Montag den 12 . d . Mts . Nach¬
mittags 4 Uhr vom Leichenhause aus stau .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren lieben , unver¬
geßlichen Vater , Schwiegervater und Großvater , Herrn

Rentner 6 . W . Goebel
,

von seinem langen schwe - :n Leiden zu erlösen .
Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen , j
Wiesbaden , den 9 . November 1888 .
Die Beerdigung findet Montag den 12 . November

Vormittags 9 - /4 Uhr vom Sterbehause , Lehr -
st raße 14 , aus statt . 8848

Danksagung .

Allen Denen , welche unseren nun in Gott ruhenden
Gatten und Vater , Wilhelm Hartmann , zu seiner
letzten Ruhestätte geleiteten , insbesondere den evangelischen
Brüdern für ihre liebevolle Pflege , unseren tiefgefühlten Dank .
8684 Die Hinterbliebenen .

Winter - Ueberzieher , gut erhalten , billig zu verkaufen
Mauergasse 10 bei Schneidermeister Ziss .

___________________
Ein prachtvoller , großer Ueberzieher billig zu verkaufen

Wellritzstraße 46 , 2 Stiegen .
________ __ ____________

8831
Eine fast neue Kinder - Bettstelle , groß , zum Auseinander .

schlagen , mit Rollen bill . zu verk . bei Heinrich Krug , Steingaffe 22 .”
Zu verkaufen ein großer Küchenschrauk Tannussttaße 19,1 .

Todes - Anzeige .

B Heute Nacht verschied nach langem , schwerem , mit großer
g Geduld ertragenem Leiden unsere theuere , unvergeßliche

Mutter , Großmutter , Schwiegermutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante ,

Frau Baurath Bailtzer W = -’

geb . Stritter .
Verwandten , Freunden und Bekannten widmen diese

schmerzliche Anzeige
Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 10 . November 1888 .

Die Beerdigung findet Dienstag - en 18 . November
Nachmittags 8 */e Uhr von Heleuenstraße 10 aus auf
dem alten Friedhöfe statt . 8856

jmnifFiniii mm hhirTwrTUTrmnMTiUTnmiMUiMnimg :
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8846machen zu wollen .

Verkaufslokal Webergasse 5 .

Waschanstalt •i

(Wiesb . Bade - Blatt vom 10 . November 1888 .)

Goldene Kette :Adler :
Pressberg .Preller , Fr ,

Goldenes Kreuz :sowie für
Stockder , Kent ., Voerde ,

l

8832

Berlin .

Hotel du Nord :

Eisenbahn - Hotel : Olesen , Dänemark . |Frankfurt .Moller , Kfm ,

LagTaunus - Hotel :
Sirassbui

Bielefel

Providei

W
.
SPINDLER

Färberei

m
w

Heddernheim .
Weingarten .

., Nürnberg .
Frankfurt .

Hanau .
Berlin .

Köln .
Köln .

Hesse , Comm .- R .,
Witte , Fr -
Fliess , Rent . m . Fr .
Sommer , Kfm ,
Dingeldein , Kfm .,
Wildt , Kfm .,
Marks , Kfm .,
Nathan , Kfm ,

Da sich schon jetzt die Aufträge häufen ,
bitten wir dringend , Bestellungen auf

grossere Arbeiten , wie auch auf Mono¬

gramm - Stickereien

möglichst frühzeitig vor Weihnachten

Hxmmer , Kfm .,
Schröder , Kfm .,
Engel , Kfm -
Blümlein , Kfm .,
Kunz , Kfm ..
Annatban , Kfm .,

Siegfried , Fr ] ,
Eisenberg , FrL ,

Hotel Block :
Eisenmann , Consul m Fr , Berlin .

Schwarzer Bock :
Frfr . v . Düngern , geb . Gräfin v.

Reichenbach - Lessonitz ,

echte Spitzen etc

Appretur „
auf Neu

“
.

Frankfurt .
Leipzig .

Köln .
Dresden .

Pforzheim .
Kaiserslautern .

Schweickert , m . Fr ., Braunschweig -

In Privathäusern :

Sonnenbergerstrasse 17 :
Fairholm , m . Farn . u . Bed ., J

SclioUlauÄ

Wiesbaden
6 Langgasse 6 .

Spiegel :
Prager , Marine -Otfizier m . Farn «

Holland .

Linehoff ,
Kampemann , Fbkb .
Images , Fbkb .,
Barbenei , Hpttm ,
Stantoff , m . Farn .,
Sparglinger , m . Fr .
Ruckland , Stud ,

Wosolung . wir
Plauen .

London .
München .

Rheydt .

Weilburg .
Weilburg .

Ems .
Wien .

Ehmig aus Dotzheim , wohnh . zu Sonnenberg . — Der Schmied Phrlivp
Adolph Klump aus Langschied im Untertaunuskrcis , wohnh . zu « onnen -

berg , und Jacobine Wilhelmine Caroline Philippine Winlermeyer aus
Sonnenberg , wohnh . daselbst . — Verehelicht . Am 3 . Nov . : Der Spengler
Wilhelm Christian Kaiser aus Bierstadt , wohnh . Lnselbst , und Zohannette
Philippine Christiane Schlin ! ans Rambach , wohnh . daselbst .

Sonnenberg und Fambach . Geboren . Am 29 . Oct . : Dem

Schrerner Johann Hermann Preißig zu Sonnenberg c. S . — Am 81 . Oct . :
Dem Maurer Wilhelm Schwein zu Rambach e. T ., N . Frieda Wilhelmine . —

Am 2 . Nov . : Dem Tüncher Carl Zerbe II . zu Rambach e. S ., N . Carl August .
- Aufgeboten . Der Pflasterer Friedrich Moritz Carl Christian Wagner
aus Sonnenberg , wohnh . daselbst , uud Caroline Auguste Henriette Louise
Ehmig aus Dotzheim , wohnh . zu Sonnenberg . — Der Schmied Philipp

JaffS , Kfm . .
Fischbom , Hotelbes ., Hamburg .

Engel :
van Agt -D ’Hondt , Hotelb . m . Fr .,

Blankenberg .

Englischer Hof :
Lehnkenng , Kfm m . Fr ., Duisburg .

Grüner Wald :
Sell , Kfm ., M .-Gladbach .
Brennwald . Kfm ., Paris .
Albach , Kfm ., Lauchhammer .
Keiber , Kfm ., Strassburg .
Türfis , Kfm , Köln .

Vier Jahreszeiten :
Lazar , Kfm m . Fr ., Saarwellingen ,
v . Schlecko , Rechtsanwalt m . Fr .,

Wat schau .

Kierftadt . Geboren . Am I . Nov . : Dem Landmann Wilhelm
Hepp II . e. S ., N . Emil . - Am 3 . Nov . : Dem Tüncher Ludwig Becker 1
e. S ., N . Heinrich Philipp Wilhelm Adolph . - Aufgeboten . Str
Gärtner Philipp Ludwig Hermann Wörncr und Carotine Phttipome
Kaiser , Beide von hier uud wohnh . dahier . — Der Occonom Carl Heinrich
Heymach und Henriette Marie Pauline Bierbrauer , Beide von hier und

wohnh . dahier . — Gestorben . Am 29 . Oct . : Katharine Christine , ged.
Sternberger , Ehefrau des Landmauns Christoph Janson , alt 61 I .

Dotzheim . Geboren . Am 1 . Nov . : Dem Maurer Carl Friedrich
Ott e. T ., N . Theodore Emilie . - Aufgeboten . Der Tüncher Friedrich
Philipp Wilhelm SUbereisen und Rosine Lerch , Beide dahier wohnh . —

Der Fabrikarbeiter Carl Heinrich Hermann Heberlein von Braubach
Kreises St . Goarshausen , wohnh . dahier , und Louise Auguste itlee v « -

hier . - Verehelicht . Am 4 . Nov . : Der Tüncher Friedrich Wilhelm
Groß von hier und Elise Caroline Henriette Weber von Herborn , wohnh .
dahier . - Gestorben . Am 2 . Nov . : Anna Marie , geb . Frohnhauset ,
Wittwc des Taglöhncrs Andreas Rittgen , alt 77 I . — Am 4. Nov . :
Wilhelm , unehelich , alt 1 M .

AirsMg aus den Livitstauds - Rrgrsteru
vor Nachbarorte .

Kirbrich - Mosbach . Geboren . Am 28 . Oct . : Dem Herzog !.
Revisor Friedrich Müller e. T . — Am 2 . Nov . : Dem Landmann Georg
Philipp Friedrich Stritter e. T . — Am 6 . Nov . : Dem Taglöhner Friedrich
Earl Emil Zothe e. T . — Am 8 . Nov . : Dem Taglöhner Ludwig Weber
f . S . — Aufgeboten ; Der Glaser Johann Christoph Drohel , wohnh .
gu Mainz , und Anna Barbara Wolfersdorfer , wohnh . daselbst . — Ver¬
ehelicht . Am 3 . Nov . : Der BIcilöthcr Jacob Gaucr ans Börrstadt in
Rheinbayern , wohnh . dahier , und Catharine Christ aus Mainz , wohnh .
seither zu Amöneburg bei Castel . — Der Schieferdecker Johann BouS
aus Thuer , Kreises Mayen , wohnh . daselbst , und Catharine Margarethe
Christiane Henriette Nötig von hier , wohnh . dahier . — Am 4 . Nov . :
Heinrich Ludwig Otto Schmidt aus Neu -Ruppin , wohnh . dahier , und die
Wittwc des Robert Schellcnbeck , Margarethe , geb . Feld , von hier , wohnh .
dahier . — Der Taglöhner August Carl Schcurer aus Cramberg im
Unterlahnkeise , wohnh . dahier , und Elisabethc Raab aus Romrod , Kreises
Alsfeld , wohnh . seither zu Mainz . — Der Schreiner Jacob August Mattin
Diefenbach aus Langenschwalbach , wohlch . zu Wiesbaden , und Caroline
Henriette Margarethe Hammel von hier , wohnh . seither dahier . — Der
Seifcnsicdermeister Johannes August Minnich aus Glciwitz , Kreises Tost -
Gleiwitz , wohnh . dahier , und Marie Martha Friederike Joachimä Tadel
aus Garz , Kreiie « Rügen , wohnh . dahier . — Gestorben . Am 4 . Nov . :
Der Privatier Phflipv Becker , alt 80 I . — Am 6 . Nov . : Der Privatier
Earl Schnurr , alt 69 I . — Am 7 . Nov . : Der Taglöhner Wilhelm Hörle ,
at 59 I . — Am 8 . No " . : Der Privatier Johann August Buths , alt 78 I .

— Wm 9 . Nov . : Der Kaufmann Engelbert Julius Knobloch , alt 63 I .

für

Tüll-
,

Mull - md Cretonns- Gardinen
,

Cölnischer Hof :
Honrichs . Major , Berlin .
Pfeifer . Fr , Schwalbach .

Dr . Damm s Heil - Anstalt :
Schnell , Fr „

Schloss N onnenroth bei Fulda

Einhorn :

Schulze , Banquier ,
Nonnenhof :

de Haar , Kfm , 1
Meutzner , Kfm .,
Berly , Rent .,
Köm », Kfm .,
Adrian , Kfm ,

Clausen , Schleswig -Holstein .
Rhein - Hotel :

v . Hemmley , Odert , Budapest .
Bollmann , Kfm ., Minden .
Owen , Bent m . Fr ., Whiteworth .

Weisser Schwan :

Nassauer Hof :
Schonwaloff , Graf m . Bed ., _ 1

Petersburg .
Schouwaloff , Fr . Gräfin m . Bed ,

Petersburg .
Baron Gilsa , K . K . Kämmerer m.

Fr ., Völkerhausen , i
Gilsa , 2 Frls ., Völkerhausen .
Rutgers van der Loeff , Dell .
Rutgers , Dr . med m . Fr ., Leyden .
Rutgers van der Loeff , n . Fr .,

Amsterdam .

Cur - Anstalt Nerothal :
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